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„Großer Dessauer " faßt 40 Fluggäste
Unerreichte Spitzenleistung im deutschen Flugzeubau

Dessan , 17 . September .

Die Junkers - Flugzeugwerke in Dessan haben ein

neues Großraum -Flugzeug , die IU . 90 , fertig¬
gestellt . Unser Mitarbeiter hatte Gelegenheit , sich

bei einer Pressevorführung des Großen Dessauers "
von den ausgezeichneten Flugeigenschaften und der
technischen Vervollkommnung der neuen Maschine

zu überzeugen .

otz . Auf dem Montagefeld in den weitgedehnten Anlagen
Ser Junkers - Werte steht ein grauer geflügelter Koloß . Sein

mächtiger , gedrungener Rumpf , seine riesigen weitausladenden
Tragflächen lassen die anderen Flugzeuge wie Zwerge er =

Scheinen : die neueste Schöpfung der deutschen Flugzeugbau¬
industrie , der „ Große Dessauer " , wartet auf seinen Probestart .
Die berühmte , besterprobte alte Ju . 52 , die schnelle JU . 86 und

die große G. 38 haben Pate gestanden bei der Geburt der

Fliegenden Jacht " , der Ju . 90 , deren vier Motoren mühelos
pierzig Fluggäste neben den vier Mann Besatzung in die Lüfte

heben .

Jetzt werden die wuchtigen Zwölfzylinder angeworfen , zwei¬
einhalbtausend PS . peitschen dröhnend die Luft zum Sturm

langsam rollt das Maschinen -Ungetüm aufs Feld , plump bei¬

nahe anzusehen . Aber nun rasen die Propeller los . Vollgas
zum Start . Das Bild wandelt sich , Sekunden nur und

mühelos mit graziösem Schwung steigt der Riese hoch , furot
mit Bravour , tommt angerast . Da oben in seinem Element ist

Don Plumpheit nicht das geringste mehr zu merken . Wie ein

Sai mit Flügeln , so sieht die neue JU . 90 in der

Luft aus .

Neugierig steigt man in den Führerraum . Eine verwir

rende Vielfalt von Uhren , Meßapparaten , Hebeln bietet sich

bem Blick . Man erkennt : hier ist die Instrumentierung im

modernsten Umfange ausgeführt , alle neuzeitlichen Einrichtun
gen für Blindflug , für Blind - und Nachtlandung sind vorhan¬
den . Zum ersten Male sizen bei der JU . 90 Funter , Bord¬

monteur und Flugtapitän gemeinsam ohne Abtren =

nung in einem Führerraum . An den beiden Vor¬

bersihen ist eine miteinander gekuppelte Doppelsteuerung einge =

baut , eine neuartige Anordnung der Höhensteuersäule fällt auf ,

die von der Seite her herangeführt wird . Die Konsturkteure
der 3 . 90 haben für größtmögliche Entlastung des Piloten

Sorge getragen : ein Siemens - Kurssteuer - Gerät ist im Führer¬

baum eingebaut ; es gestattet dem Flugzeugführer , seine ganze

Aufmerksamkeit den Instrumenten zuzuwenden .

Zwischen dem Führer - und dem Fluggastraum sind die Ein¬

richtungen für den Wirtschaftsbetrieb , Mitropa -Küchen mit

Kühlschrank , Vorratsraum , Platz für den Steward und ein

Garderoben - und Gepäckraum untergebracht . Die Kabine selbst

ift in ihren Ausmaßen größer als ein moderner
D - 3ug - Wagen . Zum erstenmal ist bei diesem Flugzeug
auch eine Schalldämpfung verwendet worden , die eine völlig

normale Unterhaltung der Passagiere gestattet . Auch in der

Frage der Enlüftung und Luftzuführung gingen die Junkers¬
DerWerke von neuartigen modernen Gesichtspunkten aus .

ganze Passagierraum mit einem Gesamtinhalt von 55 Kubik¬

meter ist in fünf geräumige Abteile unterteilt , von denen jedes

mit vier bequem gepolsterten Bänken acht Fluggästen Plaz

bietet . Die Tische zwischen den Sizen sind verstellbar . Es ist

an alles gedacht , an die Leselampe wie an den Frischluftschlauch .

Behaglich läßt man sich in die weichen Kissen fallen , stellt be¬

friedigt fest ; man kann sogar die Beine in ihrer vollen Länge

ausstrecken . Selbstverständlich , daß auch an die Raucher ge =

dacht ist , denen ein eigenes Abteil zur Verfügung steht .
Die Ju . 90 ist teine auf äußerst hohe Geschwindigkeit ge¬

baute Maschine . Man wollte auf seiten der Junkers -Werke
auch die wirtschaftliche Ueberlegungen zu ihrem Rechte kommen
lassen . Aber mit ihren 21 Tonnen Fluggewicht erreicht das
neue Groß -Flugzeug immer noch die beachtliche Höchstgeschwin¬
digkeit von 410 Kilometer und eine Reisegeschwindig =
feit von 350 Kilometer , eine Leistung , die bei voller

Berücksichtigung bester Flugeigenschaften , modernster Konstruk¬
tionsgrundsäge und großer Flugsicherheit ihresgleichen in der
Welt sucht .

Verschiedene ausländische Werte sind gegenwärtig dabei ,

ähnliche Maschinen zu konstruieren . Wie sehr aber , was die

Sicherheitsstatistik anbelangt , die Kurve zu unseren Gunsten
steigt , beweist , daß die Zahl der Außenlandungen in den
Jahren 1935 bis 1936 von 6,3 auf 1,4 je eine Million Flug¬
filometer herabgesunken ist .

Man kann versichert sein , daß die neue IU 90 alle Erwar

tungen und Hoffnungen , die man in technischer und wirtschaft¬
licher Hinsicht vollauf erfüllen wird . In den Kabinen des

„ Großen Dessauers " werden die Luftreisenden fünftig nicht

nur bequem und schnell , sondern auch mit der größtmöglichen
Sicherheit auf dem Erdteil und zwischen den Erdteilen fliegen .

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 18 . September 1937 .

otz . Die schweren Bombenanschläge auf die Pa

rifer Verwaltungsgebäude großer französischer Ar =

beitgeberverbände sind überaus kennzeichnend für die

Frechheit , mit der die roten Arbeiterverheher heute bereits an

der Seine auftreten . Das Mittel der Fabrikbesetzungen , der

Pressefehden und der Mißhandlungen nichtmarxistischer Ar¬

beitsmänner wird skrupellos von den Bolschewisten , Anarchisten

und ihren Vasallen durch Kapitalverbrechen ersetzt . Und zur

gleichen Stunde setzen sich die roten Gewerkschaftsgeneräle
Jouhaur und Citrine an einen Tisch mit dem Massenmörder

und Brandstifter Caballero aus Valencia . Daß man natürlich

mit frecher Stirn alle Schuld zu leugnen versucht , darf den

Kenner der Bolschewikenmethoden nicht verwundern . Peinlich

nur , daß der französische Ministerpräsident Chautemps persön¬

lich die unheilvolle Rolle der nach Frankreich emigrierten

Schwerverbrecher recht klar herausgestellt hat .

Jener , ,Valenciaheld " , den man dieser Tage in Desterreich

festnahm , ist bezeichnend für die ganze Sippschaft jener Halun¬

fen , die heute in Paris und Prag „ Druckpunkt genommen "

haben , um hier in aller Muße neue Anschläge auf den euro
päischen Frieden und die Kultur unseres Erdteils auszuhecken .

Ein Wahrzeichen Wiens niedergebrannt
Die „Rotunde “ der Weltausstellung vernichtet - Kommunistische Brandstifter ?

Wien , 18 . September .

Die Wiener Rotunde , ein Kolossalbau , der zur Zeit der
Wiener Weltausstellung am Ende des vorigen Jahrhunderts
errichtet wurde , und dessen mächtige Kuppel ein Wahrzeichen
der österreichischen Hauptstadt bildet , stand gestern plöglich in

Flammen .

der

Die Rotunde diente jetzt als Hauptgebäude der Wiener

Messe . Sie war noch mit Waren von der erst am vergangenen
Sonntag abgeschlossenen Wiener Herbstmesse angefüllt . Eine

ungeheure Rauchsäule wälzte sich vom . Prater her , wo die Ro¬
tunde steht , gegen die Stadt . Die mächtige Kuppel

Rotunde ist später unter ungeheurem Getöse zusammengestürzt .

Menschenleben sind nach den bisher vorliegenden Meldungen
nicht zu beklagen . Das weite Gelände um das brennende

Gebäude ist mit starken Aufgeboten von Truppen des Bundes¬

heeres gesperrt . Ungeheure Menschenmengen haben sich an
den Sperrketten angesammelt .

Um 8 Uhr abends teilte der städtische Branddirektor , In¬

genieur Wagner , im Rundfunk mit , daß als Ursache des

Brandes der Rotunde ein Kabelbrand nicht in Be

tracht tomme . Alle elektrischen Leitungen seien zur Zeit des

Ausbruches des Feuers ausgeschaltet gewesen . In Frage komme
nur entweder unvorsichtigkeit oder Brandstiftung .

In der Stadt sind bereits Gerüchte verbreitet , daß die

Brandstiftung von kommunistischer Seite ausgehe . Die Blätter

bringen fortlaufend Sonderausgaben heraus . Die Polizei hat

alle dienstfreien Mannschaften einberufen und in Bereitschaft

gestellt .
In später Nachtstunde wütete der Brand noch immer in

den Ueberresten der Rotunde . Die Feuerwehren ließen das

Element sich austoben und schütten nur noch die Umgebung .

Von dem weltbekannten Gebäude stehen lediglich noch die vier

Portale einsam und geborsten in der unüberblickbaren Wüste

eines von Flammen umzingelten Trümmerhaufens verbogener

Konstruktionen und geborstener Mauern .
Die polizeiliche Untersuchung über die Ursache des Feuers

ist im Gange . Die erste Vernehmung von inzwischen verhafteten
verdächtigen Personen ist bereits erfolgt .

Bis in die Abendstunde ist das Kolossalgebäude der Rotunde

bis auf die Grundmauern niedergebrannt . Wie schnell das

Feuer gewütet hatte , geht daraus hervor , daß es kaum eine

Viertelstunde dauerte , bis der Riesenbau an allen vier

Eden in hellen Flammen stand . Das zur Zeit des

Brandes noch im Gebäude befindliche Messegut wurde restlos
vernichtet . Die Gerüchte , daß die Nachbildung des Hamburger

Freihafens , die ein besonderes Anziehungsstück der letzten Messe
gebildet hatte , mit verbrannt sei , haben sich jedoch als unrichtig

erwiesen , da die meisten Aussteller ihre Waren schon in der

letzten Woche weggeschafft hatten .
Bei den Löscharbeiten erlitten zahlreiche Feuerwehr =

männer Rauchvergiftungen .
Am Abend tauchten plötzlich Gerüchte auf , daß das Riesen¬

feuer , das dieses Wahrzeichen der Stadt vernichtete , nicht auf
einen Kabelbrand , sondern auf Brandstiftung zurückzuführen
sei . Der Präsident der Wiener Messe - AG ., der ehemalige öster =
reichische Handelsminister Heinl , machte Pressevertretern gegen =

über die aussehenerregende Mitteilung , daß in der letzten Zeit
dreimal Brände in der Rotunde ausgebrochen seien , jedoch im¬

mer wieder vom Hauspersonal gelöscht werden konnten . Es

erscheine absurd , anzunehmen , daß sich Kabelbrände in so rascher ,

fast regelmäßiger Aufeinanderfolge ereigneten . Man vermutete

daher schon bei dem zuletzt unterdrückten Feuer Brand .
stiftung .

Links : So werden die Linden beim Besuch des Duce endgültig aussehen . Ein Modell der Berliner Feststraße Unter den Linden und dem Pariser Platz mit der Ausschmückung zum

bevorstehenden Besuch des italienischen Regierungschefs . Riesige weiße Säulen , gekrönt von dem Hoheitsadler und Fahnen in den Nationalfarben Italiens und Deutschlands verleihen

Rechts : Das rote Piratenboot . Das sowjetrussische Unterseeboot ,, C 4" , das auf der Flucht in die Girondemündung in Frankreich einlief .
dem Straßenbild ein festliches Gewand . (2 Presse -Hoffmann , Zander K. ).



Nicht alle tragen zwar die geraubten Schäße Spaniens ein¬
genäht in den Hosen aber auch ein gutgetarntes Konto bei

den „ seriösen " Judenbanken Westeuropas ist für diese Marx¬
jünger nicht zu verachten . Und können sich diese Spitzbuben von
Moskaus Gnaden dabei nicht auf das große Beispiel der Kom¬
munisten Krassin und Münzenberg berufen , die auch zur rech¬

ten Zeit für einen Millionenschatz auf Kosten anderer sorgten ?

Daß weite Kreise des französischen Volkes über diese neuen
Ueberraschungen der Klassenkampfparteien gerade jetzt höchst
verstimmt sind , wird jeder begreifen , wenn er sich vor allem

an die weiter steigende Skala der Lebensmittelpreise und Ta¬
rife in Paris und im Lande erinnert . Wo bleiben fragen

Pariser Blätter da denn eigentlich die Versprechungen der

, ,Volksfront " ? Wo bleibt die feste Stellung des Franken ?
-

Wer einmal nach dem Kriege in Prag war , der wird nicht
ohne Erstaunen jenen Kultus festgestellt haben , der hier mit

dem Andenken des amerikanischen Präsidenten Wilson ge =
trieben wird . Es gibt nicht nur einen großen Wilson -Bahnhof

-neben dem Masaryk - Bahnhof sondern auch ein Denkmal

für jenen unseligen Mann der vierzehn Punkte , die er selbst
in Versailles zu Grabe tragen half . Das ist durchaus kein Zu¬
fall , sondern eine etwas gewaltsame Schaustellung jener

Spielart von Demokratie , an der die maßgebenden tschechischen
Kreise sich so auffallend begeisterten und angeblich noch heute

begeistern . Das hat sie nicht daran gehindert , gerade dem von
Wilson so laut proklamierten Selbstbestimmungsrecht der

Völker einen starren Widerstand entgegenzusehen und alle

Minderheitsrechte ständig zu mißachten . Es hat sie auch nicht

davon abgehalten , die zähesten und starrsinnigsten Verteidiger

des Versailler Sklavenregimes zu sein . Was alles an Ver¬

sprechungen den Minderheiten gegeben wurde es blieb in

der neuen tschechoslowakischen Republik Papier wie die „ Vier¬

zehn Punkte " des Präsidenten Wilson , der auch in seiner Hei¬

mat heute schon ein Halbvergessener ist .

Man mag sich heute fragen , ob nicht der Präsident des neu¬

geschaffenen Staates , Thomas Masaryk , in den siebzehn

Jahren seiner Amtsführung Gelegenheit hatte , diese ernste und

für Europa immer gefährliche Entwicklung aufzuhalten und

damit den Weg für eine vernünftige und zielklare Nationali¬
tätenpolitik zu öffnen . An praktischen Erfahrungen hat es ihm ,

der Jahrzehnte für die Tschechen stritt in der alten Donau¬

monarchie , nicht gefehlt . Aber es war wohl eine besondere

Tragik in seinem Leben , daß er sein Amt erst antrat , als er

schon an der Schwelle des Greisenalters stand . Er genoß bis

zu seinem Tode auch im Lager der anderen Nationalitäten

Hochachtung und seine umfassenden geschichtlichen und staats¬

philosophischen Kenntnisse gaben ihm auch das Rüstzeug , das

Unrecht zu erkennen , das der tschechische Fanatismus den Su¬

detendeutschen , den Ungarn , den Ruthenen und sogar den slo¬

wakischen Brüdern antat . Dennoch schlug ihm gerade jene Ver¬

faffung , die man in übereifriger Eilfertigkeit von Paris über¬

nahm , um sie den ganz anderen Verhältnissen des Südostens

aufzupropfen , die Waffe aus der Hand . Und dann war Thomas

Masaryk selbst gläubiger Bekenner jener westlichen Demokratie ,

die sich später im Donauraum so unselig wie kaum irgendwo

anders ausgewirkt hat . Die Tschechen hatten 1919 und auch

später die große Gelegenheit , einen Musterstaat der Nationali¬

täten aufzubauen . Sie haben das nicht getan ; sie haben es nicht

einmal versucht . Es liegt uns völlig ferne , dem greisen ,

menschlich sicherlich sehr achtenswerten Altpräsidenten die

Schuld dafür zuzumessen . Daß er aber das Gegenteil nicht ver =

hinderte vielleicht nicht verhindern konnte ist seine Tra¬

git , an der es nichts zu drehen und zu deuteln gibt .
-

Auch mit dem Tode Masaryks aber sind die großen Fragen

der Tschechoslowakei nicht gelöst . Wir erinnern nur an das

Bündnis Moskau -Prag , das die Lage weiter erheblich belastet
hat und immer stärker belasten wird . Die Tschechen würden

dem Andenken ihres Staatsgründers nicht besser dienen kön =

nen , als wenn sie im Geiste echter Völkerverständigung

endlich diesen bedrohlichen Weg verließen und damit aus ihrem

Staat statt eines Außenpostens der Sowjets ein Bollwerk

europäischen Friedens und guter Nachbarschaft machten .

Mussolini erobert Stalien
Ein historischer Tatsachenbericht von Konradjoachim Schaub

Copyright 1937 by Transatlantic ,
Internationaler Pressedienst , Berlin NW . 7

II .

„ Rom oder Tod ! "

99
unser Programm ist einfach : Wir wollen Italien

regieren . Man sagt uns Programm ?" Aber es gibt bereits

zu viel Programme ; es sind nicht die Programme , die Italien
fehlen , sondern die Männer und der Wille ! . 66

Der Mann , der so zu zehntausenden Schwarzhemden und

anderen Italienern spricht , kann niemand anders sein als

Mussolini . Von Fahnen und Wimpeln umrahmt ist dieser

denkwürdige Aufmarsch in Udine am 20. September 1922 . Er

spricht zu seinen Anhängern , er spricht auch zu dem ganzen

italienischen Volk , von dem er weiß , daß es nach einer Be¬

freiung aus den immer schlimmer werdenden Regierungs¬

chaos verlangt . Er weiß , daß nicht nur seine Männer auf

ihn hören , er weiß auch , daß in Rom eine schwache Regierung

sizt , die seine Worte fürchtet und vor der Schlagkraft seiner

Beweise zittert . Mit leiser Stimme hat Mussolini seine Rede

begonnen , gleichsam als müsse er noch dem Herzschlag seines

Volkes lauschen . Nun , als er die Freude und den Stolz von

den Gesichtern seiner Mannen ablieft , formt er seine innersten

Gedanken und schleudert sie hinaus . Fasziniert und fort¬

gerissen werden die Schwarzhemden zu lautem Jubel . Doch

immer wieder zwingt eine Handbewegung die Zuhörer zum

Schweigen . .
„ Ich bin für die strengste Disziplin . Wir müssen

uns selbst eiserne Disziplin auferlegen , denn sonst haben wir

nicht das Recht , sie von der Nation zu verlangen . Unzweifel¬

haft wird der Faschismus , wenn er die Leitung der Nation

übernimmt , damit eine gewaltige Verantwortung tragen .

Freunde ! So wie das Leben des Einzelnen , so erfordert

auch das Leben der Völker einen gewissen gefährlichen Einjah .

Wer für uns ist , darf nicht im Hintergrund bleiben . Er muß

sich offen zu uns bekennen !"

zu .
„ Ja ! Ja ! Ja !" schreit begeistert die Menge ihrem Führer

, ,Mazzini und Garibaldi versuchten dreimal nach Rom zu

gelangen , und Garibaldi stellte seine Rothemden vor die uner¬

bittliche Forderung : „ Rom oder den Tod !" Und wir denken

heute daran , aus Rom die Stadt unseres Geistes zu machen ,

wir denken daran , aus Rom den lebendigen Geist des italienis

schen Weltreiches zu machen , von dem wir träumen . . . "

Jubelschreie und laute Freudenrufe unterbrechen immer

mieder die Rede Mussolinis . Jetzt ist das Zeichen gegeben .

Der Faschismus steht am Vorabend der Entscheidung .

, ,Rom oder Tod !" Der Kampfruf Garibaldis lebt wieder .

Immer wieder geht der Schrei durch die Straßen Udines :

Zusatzabkommen von Nhon unterzeichnet
England und Frankreich wollen Geekontrolle nicht fortjeßen

Genf , 18 . September .

Die Konferenz in Nyon ist Freitag abend in Genf nech
einmal zusammengetreten , um die verzögerte Unterzeichnung
des Zusah protokolls und zweier Zusahabkommen
zu den Abmachungen von Nyon vorzunehmen .

Im Zusagprotokoll wird die Ausdehnung des Schutzes der
Mittelmeerschiffe auf Angriffe von Ueberwasserfahr =
zeugen und Flugzeugen festgelegt . Erfolgen derartige
Angriffe ohne Berücksichtigung der völkerrechtlichen Humanitäts¬
grundsäge , die in dem Londoner Flottenvertrag von 1930 und
im Protokoll von 1936 niedergelegt sind , so haben die Fahr
zeuge der englischen und französischen Patrouillenflottillen auf
das betreffende Luftfahrzeug das Feuer zu eröffnen und nach
Maßgabe ihrer Mittel , gegebenenfalls unter Hinzuziehung von
Verstärkungen , gegen das betreffende Kriegsschiff vorzugehen .
Von den beiden unterzeichneten Vereinbarungen bezieht sich
eine auf die geschützten Fahrstrecken im Mittelmeer , die andere
auf reservierte Zonen für Uebungszwecke .

Die Schwierigkeiten , die die Unterzeichnung verzögert hatten,
waren durch eine Anfrage des griechischen Delegierter Politis
über die Frage der Führung der Kriegsflagge entstanden .

London , 18 . September .

Von englischer Seite wird mitgeteilt : Die englische und die

französische Regierung haben beschlossen , die Seefontrolle
an der spanischen Küste , die auf Grund der Beschlüsse
des Nichteinmischungsausschusses eingesetzt worden war , nicht
fortzusehen .

Beide Regierungen haben ihre diesbezügliche Entschliezung
den übrigen Mitgliedern des Nichteinmischungsausschusses
durch Lord Plymouth mitteilen lassen . Die englische und die

französische Regierung sind , so nimmt man in gutunterrichteten
Londoner Kreisen an , zu diesem Entschluß gekommen , weil sie

es für richtig halten , die für diese Kontrolle verwendeten
Schiffe in der „ Antipiratenkontrolle " im Mittelmeer einzu¬

sehen . Es handelt sich dabei um die Kontrolle . die auf Grund

der Beschlüsse der Mittelmeerkonferenz durchgeführt werden soll .

Der Entschluß der Regierungen Englands und Frankreichs
bedeutet , wie es weiter heißt , für die Praxis , daß die einzige

Grenze Spaniens , die jetzt noch bewacht werde , die zwischen

Wer kennt nicht den tüchtigen Genossen " Stachanow ,

der vor zwei Jahren von Moskau prahlerisch in den Vorder¬

grund gestellt und gefeiert wurde , weil er bekanntlich jenes

schlimmste Ausbeutersystem am russischen Arbeiter zur Freude

der jüdischen Fronvögte erfunden " hatte ? Zehntausende ,

Hunderttausende von Proleten des Sowjetparadieses sind in¬

zwischen an dieser Erfindung Stachanows zugrunde gegangen ,
aber das hindert natürlich die Tscheka - Hebräer nicht , den

, ,Stachanowtag " im ganzen Lande gebührend zu feiern und

mit ihren Naganrevolvern für die nötige , ursprüngliche Be =

geisterung zu sorgen . Stachanow selbst , der seit dem Tage seiner

Erfindung selbstverständlich keinen Handschlag mehr tut und

großmäulig durch die Zwangsarbeitslager der Sowjetunion gon¬

delt , dieser „ Held Stachanow " wird wieder einmal vom guten

Vater Stalin abgeküßt und mit dem nötigen Trinkgeld ver =

sehen . Erst dann , wenn sich etwa auch Stachanow einmal als

angeblicher Trokkist und räudiger Hund erweist , wird man das

Zuckerbrot mit dem Galgenholz vertauschen und das willfährige

Werkzeug der Sklaventreiber im Sande verscharren .

Inzwischen aber hat offenbar der Ansturm der Klagen und

Beschwerden der roten Genossen Werksdirektoren
auf Stalin und seinen Freund Kohen -Kaganowitsch noch nicht

den erforderlichen Eindruck gemacht . Stachanow reist durch die

Länder und beantwortet alle Einsprüche damit , die Werks =
deren

leitungen und Arbeiter als „ Saboteure " anzuzeigen ,

Ende dann nicht mehr lange auf sich warten läßt . Stalin selbst

nämlich hat noch mit dem Ausmorden der einzelnen stolzen

,,Bundesrepubliken " zu tun . Bei den Mongolen , Kirgisen , aber

auch in der Ukraine und an der Wolga peitschen die Salven

durch die Nacht . Wieder einmal werden die Volkskommissare
und andere langjährige Bolschewiken dem Verfolgungswahn

, ,Rom oder Tod !"

Nach ein paar Stunden schon wird er in anderen Orten

erklingen , morgen schon wird ihn ganz Italien rufen :

Rom oder Tod !"

Indessen aber haben ihn die schwarzen Heerscharen schon

zu einer neuen Forderung erhoben :

Nach Rom ! Nach Rom ! "

Am selben Tag aber schwören in ganz Italien Zehntausende
neuer Schwarzhemden vor Mussolini den Treueid , den Treu¬

eid auf das Vaterland :

„ Im Namen Gottes und Italiens , im Namen aller der für

die Größe Italiens Gefallenen schwöre ich , mich ganz und für

immer dem Wohle Italiens zu weihen ! "

Heimlicher Kriegsrat

Knapp vier Wochen sind seit dem Tage von Udine ver¬

gangen . Die Faschistenführer sind von Ort zu Ort gerast und

haben die Ausrüstung der Schwarzhemden und die Stimmung

des Volkes erkundet . Fast überall schlagen die Herzen für den

Hauptschriftleiter des Popolo d' Italia " . Am 16. Oktober

1922 ruft Benito Mussolini seine engsten Mitarbeiter zu

einem legten Kriegsrat nach Mailand . Im dortigen Fascio

in der Via San Marco treffen die vier Mitglieder des

Quadrumvirats zusammen . Es sind De Bono , De Vecchi ,

Balbo und der Generalsekretär der Partei . Bianchi . Auf

Mussolinis Einladung sind auch die beiden Generale Ceccherini

und Fara erschienen und dokumentieren durch ihre Anwesen¬

beit , daß auch das italienische Heer auf seiten des Faschismus
steht oder mindestens mit ihm sympathisiert . Als letter er

scheint der Leiter der Partei , Mussolini . Er eröffnet sofort

die kleine geheime Zusammenkunft und erklärt in furzen und

knappen Säßen den Zweck der heutigen Zusammenfunft .

" Das Chaos wächst von Tag zu Tag , jetzt hat der Faschis
mus die Pflicht , die revolutionäre Bewegung an sich zu reißen ,

ehe der Kommunismus zur Staatsvernichtung treibt . Unser

Ziel ist der Marsch auf Rom und die Besetzung der Stadt .

Der Parlamentarismus kann Italien nicht mehr retten , jetzt

müssen wir es tun . . .

Freude leuchtet da von den Gesichtern seiner Freunde , und

auch die beiden Generale zeigen offen ihre Zustimmung , als

Mussolini seine Pläne entwidelt
990 Unser Ziel ist nicht ein Wechsel innerhalb der Re¬

gierung , sondern die endgültige Vernichtung des Systems . Ein

historisches Ereignis , das sich nicht auf normalem Wege voll¬

ziehen tann . Wir geben uns nicht zu Kompromissen her . Wir

werfen unsere Macht in die Waagschale ! Freunde , sprecht
offen , find die militärischen Kräfte des Faschismus für die

große tommende Aufgabe bereit ? "

Als erste sprechen De Bono und De Vecchi , welche gerade
von einer Inspektionsreise ihrer Legionen zurückgekehrt sind .

Sie raten , noch zu warten . Da erhebt sich die schlanke Gestalt

Balbos . Mit einem energischen Rud wirft er das volle

schwarze Haar zurüd und spricht :

Frankreich und Spanien sei . Längs der spanischen Küste wirt
also durch Kriegsschiffe im Auftrage des Nichteinmischungs
ausschusses teine Kontrolle mehr ausgeübt . Das System der

Beobachter des Nichteinmischungsausschusses auf Handelsschiffen ,

die spanische Häfen anlaufen , wird beibehalten werden .

Frankreichs große Herbstmanöver beendet

Daladier und der englische Kriegsminister befriedigt .

Paris , 18. September .

Zum Abschluß der großen westfranzösischen Herbstmanös
ver , die in der Gegend von Alencon stattfanden und denen

neben Kriegsminister Daladier auch der englische Kriegss

minister Hore Belisha beiwohnte , gab Daladier der Presse
einige Erklärungen ab . Als Kriegsminister müsse er die

Ausbildung der Truppen und ihre im Manöver gezeigten

Fähigkeiten loben. Frankreich fönne Vertraue it
in seine Armee haben . Vor allem die Handhabung
der zum Teil ganz neuen Waffen sei ausgezeichnet gewesen .

Es sei festzustellen , daß Frankreich über die Mittel ver
füge , um seiner Freiheit und seinen Interessen Achtung zu

verschaffen . Daladier erklärte abschließend , daß , solange

England und Frankreich vereint und entschlossen

seien , jedem Angriff Widerstand zu leisten , der Friede in
der Welt gesichert sei .

Anschließend ergriff der englische Kriegsminister Horè
Belishar das Wort , der zunächst die Hoffnung aussprach ,
daß General Gamelin bei seinem Aufenthalt in England

ebenso gastfreundschaftlich behandelt worden sei wie er in

Frankreich . Er sei von der Intelligenz und der Anpassungs¬
fähigkeit des französischen Heeres stark beeindruckt . Beson¬
ders die Reservisten hätten auf ihn einen hervorragenden
Eindruck gemacht .

Luftfahrtminister Pierre Cot erklärte anschließend , daß
die Luftwaffe trotz des schlechten Wetters eine sehr inter

essante Aufgabe gelöst habe .

der Kremldiktatoren geopfert . Da hilft teine alte Freundschaft
zu Lenin oder einem seiner Bluthunde . Ueber Nacht fallen die

Rachekommandos ein und wirken in einer Weise , die selbst
den schrecklichen Iwan als eine zartfühlende Seele erscheinen

läßt . Nur dann , wenn man wie der schlaue Sobelsohn genug

belastende Akten über die Sowjetzaren ins Ausland schaffte ,

wird man zum Kerker begnadigt . Im übrigen lautet das Ur

teil : , ,Rasteljäts " ( Erschießen ! )

Ueber einen gigantischen Raum erstrecken sich die mitta
tärischen Maßnahmen , die die Japaner gegenwärtig

in China durchführen . Man betrachte nur einmal im Atlas

die Entfernung der einzelnen Schaupläge an der Großen

Mauer , bei Shanghai oder etwa vor dem Seehafen Swatau .
Ohne Uebereilung , aber doch in kräftigen und zielsicheren

Stößen rücken die japanischen Divisionen vor und es ist sicher¬

lich nicht übertrieben , wenn man diese Kampfhandlungen als

die größten seit dem russisch -japanischen Kriege von 1904/05 be¬
zeichnet . Der zähe Widerstand einzelner chinesischer Einheiten

hat weder bei Schanghai noch in der Umgebung von Peking

das Vorrücken der Igpaner aufhalten können . Die Zähigkeit
des japanischen Feldsoldaten zeigte sich aber auch bei der

Ueberwindung der natürlichen Hindernisse , die die Hochwasser¬

periode der großen nordchinesischen Ströme mit sich brachte .

Wie die japanische Agentur meldet , haben die Chinesen nun

auch die bolschewistischen Truppen Innerchinas eingesetzt . Das

läßt jenen Pakt zwischen Moskau und Nanking in einem ganz
neuen Licht erscheinen . Wir haben doch alle noch nicht vers

gessen , daß seit Jahren die Nankinger Zentralregierung gerade

mit der Säuberung der Provinzen von diesen blutgierigen

und grausamen Horden beschäftigt war . Eitel Kaper

66, ,Die politischen Ereignisse der letzten Tage zwingen uns

zur Entscheidung . Ich halte jedes Zögern für gefährlich
Einen kleinen Augenblick nur schweigt der Quadrumvir ;

ehe er das Leyte , Große ausspricht :
• Wir müssen den Staatsstreich sofort wagen !

Wir müssen handeln , und zwar sofort !"

Alle haben schweigend diesen scharfen Worten Balbos

gelauscht . Jetzt steht alles auf Mussolini ; was geht hinter

dessen Stirn vor ? Wie wird die Entscheidung fallen ? Er

allein bestimmt ! Sein Wille ist Befehl ! Für alle ! Jede

Meinung hat sich Mussolini ruhig mit angehört . Aufmerksam
hat er die Berichte seiner Getreuen verfolgt . Genau hat er

im Kopf die Stärke jeder Legion , ihre Ausrüstung und ihre

Einsatzbereitschaft . Er allein trägt doch die Verantwortung .

Gut , ich werde in ein paar Tagen meine Entscheidung
fällen . Ich gebe Euch den genauen Zeitpunkt , ob und wann

wir losschlagen , am 24. Oktober in Neapel bekannt . Jetzt aber

zu unserem Aufmarschplan : Zuerst werden sämtliche öffentlichen
Gebäude in den größeren Städten Italiens durch unsere An¬
hänger besetzt . Vor allem aber Bahn und Telegraph . Und

wie marschieren unsere Faschisten nach Rom ? "

„ Ich schlage vor , in drei Säulen nach Rom zu marschieren " ,

ist die Antwort Balbos , „ und zwar von dret Hauptsammel¬
punkten , zu denen jeder Faschist heimlich einzeln gelangen
fann . Die Sammelpläge müssen am besten nahe bei Rom
liegen

So wird beschlossen, drei Marschkolonnen zusammenzuziehen .
Eine in Tivoli , eine bei Monterondo und die dritte bei Cis

pitavecchia . Mussolini wirst nur einen Blick auf die Karte ,

dann bestimmt er als Siz des verantwortlichen Generalkom¬
mandos Perugia . Wieder erhebt sich der Führer der

Schwarzhemden, prüfend sieht er noch einmal auf seine engsten
Mitarbeiter . Dann hellt sich sein Blick auf . Er weiß , er fann

sich bedingungslos auf sie verlassen . Sie haben ihm die Treue
bis in den Tod geschworen .

„ Freunde ! Das Exekutivkomitee hat mir im September

unumschränkte Vollmacht erteilt . Ich betraue Euch nun mit

großen Aufgaben . Die Partei gibt heute ihre Machtbefugnisse
an das Quadrumvirat ab . Ihr , De Bono , De Vecchi , Balbo ,

Bianchi übernehmt im Augenblick der militärischen Aktion

alle Befugnisse . Ihr allein tragt mir gegenüber die Verant

wortung . Faschisten , nicht zuletzt von Eurem persönlichen
Einsatz hängt die Freiheit Italiens ab . Handelt danach !"

Ernst sind diese Worte gesprochen . Ganz ohne das sonst

so überströmende , leidenschaftliche Temperament , das Mussos
lini eigen ist . Die drei Mitglieder des Generalfommandos
und der Generalsekretär der Partei erheben sich und treten vor

Mussolini . Aufrecht und dankbar für diese Auszeichnung und

Uebertragung der Verantwortung treten sie vor ihren Herrn

und Meister . Sie geben sich nach römischer Sitte nicht die

Hand zum Schwur , nein , still ist ihre Verpflichtung , und stolz
erheber sie die Hand zum Gruß . ( Fortsetzung folgt .) .



Kirche und Schule

in einem Raum

otz . An einem Septembernachmittage , an dem ein

feiner Regen mit leidlichen Unterbrechungen auf die rei¬

fen Herbstfelder rieselt , fährt unser Wagen von Emden

aus in den Krummhörn hinein . Vor uns liegen die bun¬

ten Flächen des Polders . In feinen Furchen , die sich sanft

über einen halbabgetragenen Altdeich schwingen , wartet

das bunte Gemüse auf die erntenden Hände . Der nahende

Herbst , der die Fülle und Herbheit schon in seinem Namen

trägt , schenkt jezt noch einmal bunte Farben in Gold ,

Braun und mattem Grün . Manche Aecker sind für die

neue Saat schon bereitet . Ihre braunen , fetten Furchen
bohren sich in den weiten Abgrund der Ebene und ver¬

locken den Blick , sich in die leicht neblige Ferne zu ver¬

lieren . Die Baum - Zeilen rennen zu beiden Seiten flink

an uns vorüber , und plötzlich weist uns ein anspruchsloses
Schild den Weg seitwärts : „ Logumer Vorwerk " .

Jenseits des Sturzadkers
lugen die Häuser des

Dörfleins freundlich hin¬
ter jüngeren Bäumen

hervor

die ihre neue Kirche zu erfüllen hatte , wurde von vorn¬

herein in die Bauplanung hereinbezogen . So hat Lo¬

gumer Vorwerk das Einzigartige : Eine Kirche , die

gleichzeitig als Schule gebaut wurde .

Zwar trifft man anderwärts , selbst auch in der Nähe

Emdens , auch die Einrichtung an , daß die Kirche bei klei¬

nen Gemeinden gleichzeitig als Schule dienen muß . Eine

solche Einrichtung jedoch ist immer nur ein Notbehelf .

Hier in Logumer Vorwerk jedoch hat man von vornherein

die zwiefache Benutzung der Kirche geplant und zweck¬

mäßig gebaut . Eine solche Planung ist gewiß nicht häufig .

Wir besuchen den Lehrer , der neben der Schul -Kirche

wohnt . (Seine fünf flachstöpfigen Mädel im Alter von

7 bis zu 1/2 Jahren sind schon eine hübsche Sehenswürdig

feit an sich ) . Wir bestaunen den kleinen Schulraum , der

hier 31 Kinder täglich beherbergt . Zwei davon sind natür¬

개

harten Männer und Frauen paßt . Sie brauchen das

Märchen der Farbe nicht . Vielleicht stammen viele von

ihnen aus dem Blut der alten Bauern -Geschlechter , deren

Ahnen beim Untergang des Dorfes Logum mit in den

Fluten versanken .
Das Lehrerpult stellt sich , wenn man es öffnet , als

Harmonium dar . Zu einer kleinen Orgel hat es offenbar

damals nicht gereicht . Sie war auch überflüssig , da ein

dünnes Harmonium diesen Gesamtraum von (schätzungs¬

weise ) 10 Meter Länge , 5 Meter Breite und etwa 4 Meter

Höhe vollkommen beherrscht , um den Gemeindegesang zu

zügeln .
Die Schulbänke sind trotz ihrer Einfachheit so sinnvoll

konstruiert , daß sie den Schülern dienen mit der Front

zum Lehrerpult und durch Aufklappen eines Teils der

Schreibplatte als Kirchenbänke mit der Front zur Kanzel

dienen können ohne erst umgestellt zu werden ! So

wurde in der Not eine Lösung gefunden , die sicherlich für

eine kleine Dorfgemeinde ohne große Mittel vorbildlich ist .

Der Turm der Kirche enthält noch die alte Glocke des vers

suntenen Dorfes Logum . Ihre Inschrift lautet :
SANCTVS NICOLAVS
VOCOR - GERHARDVS
DE WOV ME FECIT

ANNO DOMINI
MCCCCXCV

Die alte Sturmglocke des berühmten Glockengießers do

Wou aus dem Jahre 1495 ist das Vermächtnis des ver¬

sunkenen Dorfes Logum . Sie ist so alt , daß sie als Sym¬

bol gelten kann . Sie ruft zur Bereitschaft zum Kampf

für das Leben des Volkes . Sie fündete seit Jahrhunderten

von Not und Tod . Sie war der Erz -Klang der Gemein¬

schaft . Heute läutet sie herab auf die Menschen , die aus

dem ewigen Blutsquell des Volkes ins Leben kamen und

viele Kinder um sich haben , zum Zeichen dessen , daß das

Blut ewig ist . Dr . Emil Kritzler

19119 ( 3

Das nette Kirchlein ( oder muß man Schule sagen ? ) schaut mit

der pyramidalen Spize eben über die Bäume hinweg

Ein freundliches Dörflein erhebt sich jenseits der frisch

gepflügten Necker zwischen Bäumen und lädt ein zur nähe¬

ren Betrachtung .

Es ist nicht groß ; reichlich 200 Einwohner bilden hier

von altersher eine schöne kleine Gemeinschaft . Ihre Häu¬

ser umgeben die kleine Kirche , die auf einer Warf steht ,

wie Küchlein die Henne . Wir erfahren , daß früher hier

eine alte Kirche gestanden hat , die größer war als die

heutige aus dem vorigen Jahrhundert . Ein Rundgang

überzeugt davon . Neben der alten Kirche hat ehedem auch

die alte Schule gestanden . Sie sind beide im vorigen

Jahrhundert so baufällig geworden , daß die kleine Dorf¬

gemeinschaft vor der Aufgabe stand , eine neue Kirche und

gleichzeitig eine neue Schule bauen zu müssen .

Verständlicherweise haben die damals verantwortlichen

Männer ihre Selbständigkeit behauptet . Obwohl ihnen

bei der Kleinheit ihres Dorfes nicht große Mittel zur Ver¬

fügung standen , haben sie auf recht originelle Weise ihre

Aufgabe gelöst . Sie bauten nämlich im Jahre 1884 eine

Kirche , die gleichzeitig Schule war . Die doppelte Aufgabe ,

Fast ausnahmslos flachstöpfige Kinder

spielen auf dem Kirchplay

amlich Kinder des Lehrers . Das Schülerverzeichnislich Kinder des Lehrers . Das

Schulschrank zeigt uns vielfach dieselben . Namen , die wir

später auf dem Grabstein lesen . Geschlechter kommen und

vergehen . Aber das Blut ist ewig . Ewig sind diese hellen

Schöpfe der kleinen lernenden Schar . Ewig ist der Acker ,

das Wachsen auf den Feldern und Weiden .

Der Schulraum wirkt recht freundlich . Die hintere

Wand ist aus Holz und aufklappbar . Dahinter liegt der

eigentliche „ Kirch " - Raum , wo die weiße Kanzel steht .

Durch die hellen Fenster bricht das Licht hart herein und

schafft jene Nüchternheit im Raum , die für diese wetter¬ Das merkwürdige Lehrerpult . Aufgeklappt ist es Harmonium

Hinter der Klappwand öffnet sich der Kanzelraum Im Vordergrund wird täglich Unterricht abgehalten
6 Aufnahmen Willmann , OTZ .



Ostfriesische Sippenforschung

Geschichte eines ostfriesischen Bauerngeschlechts

( Schluß . )

Von Gerhard de Buhr .

1737 war der Ertrag der Ernte gering , von 18 Grafen Lan¬
bes wurden nur etwa 8 Last Gerste und 1 Last Roggen geern¬

tet . 1741 war von dem Plaggebäude „ ein Teil des Inner¬
hauses mit Giebel und Sparren eingefallen " , so daß eine Auss
besserung von über 200 Gulden erforderlich wurde . 1743 mußte
wiederum die Scheune ausgebessert werden .

Jann Tammen starb 1744 ; Gretje Reints hat ihn noch vier
Jahre überlebt . Sie starb am 28 . Oftober 1748 nach einem

Leben voller Mühe und Arbeit . Es war ihr noch vergönnt ,

nach dem tiefsten Unglück den allmähligen Wiederaufstieg des
Hofes und der Familie mitzuerleben und ihre Enkelkinder her¬
anwachsen zu sehen . Ihr Sohn Arnoldus Behrends , der schon

in ihren lehten Lebensjahren mit seiner Familie wieder auf
Pewsumer Hammrich wohnte und das Amt eines Berfumer
Schüttemeisters und Armenvorstehers inne hatte , erbte nun den

Blaz , er starb aber bereits am 29 . August 1750 , so daß nun

wieder eine Frau die Zügel der Wirtschaft in die Hand nehmen
mußte : Fentke Janssen , die ihren Mann mehr als vierzig

Jahre überlebt hat .

Aus ihrer Ehe entstammen zwei Söhne : Behrend Dirts
Arnoldus ( geb . 1734 ) and Jann Tammens Arnol

dus ( geb . 1736 ) , von denen der lettere den väterlichen Platz
Pewsumer Hammrich übernahm , während der ältere , verhei¬
ratet 1761 mit Anna Sophia Frerichs , in den Besitz eines an¬

deren Pewsumer Herdes gelangte . Seine Tochter Fente hei¬

ratete 1785 der Bewsumer „ Chirurgus " Johann Chriftian
Sasse . Der einzige Sohn aus dieser Ehe , Arnold Friedrich
Sasse , erbte nach dem frühen Tode seiner Eltern den groß¬
väterlichen Plaz . Der bereits mit zwölf Jahren verwaiste
Knabe fand in dem Rentmeister des Amtes Pewsum , Reinhold
Johann Blum , einen liebevollen Pflegevater , an den er zeit

Jeines Lebens mit Liebe und Hochachtung zurüddachte ( Nach

einer mündlichen Mitteilung seiner Entelin , der Gattin des
Admirals Breusing in Berlin - Zehlendorf ) .

Arnold Friedrich Sasse hat die

Befreiungskriege 1813/15

als Leutnant im ostfriesischen Freiwilligen Jäger - Detache¬

ment " mitgemacht . Sein Platz fam durch Kauf in den Besiz
des Pewsumer Rats und Amtsverwalters Daniel Kempe ,

dessen Nachkommen den Herd noch heute besigen . Sein Enkel

Daniel Kempe ließ 1843 statt des bisherigen Plazgebäudes ,

das noch im Flecken östlich der Organistenwohnung liegt , in

der Nähe des Ortes ein neues Gebäude errichten ; nach seiner

Tante , Helena Christina Petersen , geborenen Kempe , wurde der
Play Helenenhof genannt . Jann Tammens Arnoldus ,

der jüngere Sohn des Arnoldus Behrends , unterstügte nach

feines Baters Tode seine Mutter Fentte Janssen in der Bes

wirtschaftung des Plates Pewsumer Hammrich . 1766 verhei¬
ratete er sich mit Jacomina Harms , der Tochter des an =

gesehenen Pewsumer Erbgesessenen und Kirchenvorstehers Harm

Adams und dessen Ehefrau Wolbrechta Helia Eden . Die leg¬
tere stand wahrscheinlich in verwandtschaftlicher Beziehung zu

dem ostfriesischen Administrator Jodocus Christian von Briesen

( 1699 - 1758 ) , in dessen Familie die sehr seltenen Namen Wol
brechta und Helia vorkommen . ( Seine Muter war Metta

Helia Ammersbeck , seine Schwiegermutter , die Gattin des

fürstlich -ostfriesischen Rats Eberhard Ammersbed , hieß Wol¬

brechta Zernemann ) . Nach dem Administrator von Briesen

wurde einer der Söhne des Jann Tammens Arnoldus auf den

ebenfalls seltenen Namen Jodocus Christian getauft .

Auch Jann Tammens Arnoldus hat auf Bewsumer Hamm¬

rich schwere und friegerische Zeiten durchlebt . Während des

Eiebenjährigen Krieges rüdten

französische Truppen in Ostfriesland

ein . Auch nach Pewsum fam 1758 eine Abteilung Soldaten ,

die von den Eingesessenen schwere Abgaben verlangten . Drei

Sahre später fam der französische General de Conflans mit

seinem Heere nach Ostfriesland . Wieder rückten französische

Soldaten , Husaren , in den Ort und verlangten eine große
Cumme baren Geldes . Wieder waren es in erster Linie die

Bauern , denen die Lasten aufgebürdet wurden . 1764 wurde

das Wohnhaus des Plazes Pewsumer Hammrich neu erbaut ;

es ist erst nach dem Weltkrieg durch ein neues Gebäude ersegt
worden .

-
-

Jann Tammens Arnoldus hat - wie sein Großvater und

Jein Schwiegervater der Kirchengemeinde Pewsum lange

Jahre als Kirchenvorsteher gedient . Als solcher stand fein

Name an der 1803 umgegossenen Glode , die während des Welt¬

Trieges abgeliefert werden mußte . (Vergleiche Ostfriesische

Glockenkunde , Seite 44 . ) Er starb am 27 . Ottober 1804 , seine

Witwe Jacomina Harms am 25. Dezember 1811 . Am 17 .

August 1794 verheiratete sich die einzige Tochter der Eheleute ,

Behrendje Arnoldus , mit dem Landwirt Edde

Mimfes aus Canum , dem Sohn des oben erwähnten

Mimle Edden und dessen Ehefrau Jacomina Geerds de Buhr .

Nach dem Tode feiner Schwiegereltern wurde Edde Mimkes
Besizer von Pewsumer Hammrich , doch hatte er bereits zu Leb =

zeiten seines Schwiegervaters das auf dem Herd ruhende
Stimmrecht ausgeübt .

Im Jahre 1811 erließ Napoleon , zu dessen Reich Ostfries¬

land damals gehörte , die Verordnung , daß fünftig jeder seiner
Untertanen einen festen Familien - Namen führen

sollte . Dies war in Ostfriesland bislang nur in einigen Fa¬

milien üblich gewesen , so bei der Familie der Mutter des Edde

Mimtes , die stets den Namen de Buhr geführt hatte . So lag

es nahe , daß Ede Mimkes diesen Namen für sich und seine

Nachkommen zum Stammnamen wählte und sich seit 1811 Edde

Mimtes de Buhr nannte . Unter diesem Namen stand er auch

als einer der Erbgesessenen der Gemeinde auf einer 1813 ge¬

gossenen Glocke , die ein Opfer des Weltkrieges wurde . ( Ver¬

gleiche Glockenfunde Ostfrieslands , Seite 47 . )

Im Jahre 1816 verlor Edbe Mimtes de Buhr seine Lebens¬

gefährtin Behrendje Arnoldus im Alter von erst 41 Jahren .

Ihre Ehe war mit sieben Kindern gesegnet , von denen bas

jüngste , Sarm Edden , beim Tode der Mutter kaum drei Jahre

zählte .

1825 fitt Pewsumer Hammrich sehr unter der Sturmflut

pom 3. bis 5. Februar . Es war eine der höchsten Fluten , ie

jemals an der Nordseeküste gemessen wurden . Doch waren die

Verheerungen bei weitem nicht so groß , wie hundert Jahre

vorher . In der Nacht zum 4 . Februar brachen an der Küste

des Krummhörn an mehreren Stellen die Deiche . Doch merkte

man auf Pewsumer Hammrich erst am folgenden Morgen um

9 Uhr , daß das Wasser in den Gräben zu steigen anfing . Schon
über¬

eine Viertelstunde später waren Felder und Wege

schwemmt , so daß das Land einem See glich . aus dem nur die

Dörfer , fleinen Inseln gleich , hervorragten . Bald stand das

Wasser im Hammrich fünf Fuß hoch ; es drang in das Plaz¬

gebäude ein . Das Vieh geriet in die Gefahr des Ertrinkens .

Fast acht Tage stand das Wasser auf den Aeckern , wodurch das

Winterforn vollständig vernichtet wurde . Auch hatte der

Boden für lange Zeit seine Fruchtbarkeit eingebüẞt .

In den letzten Jahren seines Lebens ( 1820 - 1829 ) übers

nahm Edde Mimtes de Buhr in der Gemeinde Pewsum das

Kirchenvorsteheramt ( als Kirchenrechnungsfährer ) ,.

das auch seine väterlichen Vorfahren

in jeder Generation seit etwa 1696 verwaltet

hatten . Man kann dieses Amt fast als erblich in der Familie

bezeichnen ; denn auch ein Sohn und ein Enfel von Edde Mim¬

fes de Buhr haben das Amt bekleidet , und heute ist sein Ur¬

enfel Kirchenvorsteher in derselben Gemeinde . So ist das Amt

in 240 Jahren von sieben aufeinander folgenden Generation

ausgeübt worden , gewiß ein seltener Fall , der letztlich nur-

da möglich ist , wo in einer Familie eine starke Liebe zur hei¬

matlichen Kirche von den Vätern ererbt ist , die von Geschlecht

zu Geschlecht den Kindern weitergegeben wird .

Edde Mimtes de Buhr starb am 9. November 1830 im Alter

von 67 Jahren . Nach seinem Tode führte sein unverheirateter

Sohn Mimke Ebben de Buhr gemeinsam mit einer

gleichfalls unverheirateten Schwester Fentte die Wirtschaft

noch einige Jahre fort . Dann aber drängten die übrigen ver¬

heirateten Geschwister ( Jacomina de Buhr verheiratet mit dem

Landwirt und Bürgermeister Tamme Hesse zu Pensum , Foelke

de Buhr verheiratet mit dem Domänenpächter Dirk Willems

auf Perfumer Schatthaus , Jann Arnoldus Edden und Harm

Edden de Buhr ) auf Erbauseinandersetzung . Man bot Mimke

den Herd für 16 000 Gulden an der wirkliche Wert wurde

auf 21 000 Gulden Gold geschäßt . Dieser aber lehnte ab , wohl

wegen der schlechten landwirtschaftlichen Verhältnisse , zum gro¬
So

hen Teil hervorgerufen durch die Sturmflut von 1825 .

ging der Play der Familie für immer verloren .

Am 11 . Januar 1835 wurde im Amtsblatt für die Provinz

Ostfriesland " der beabsichtigte Verkauf des „ aus einer guten

Behausung , Scheune , Garten und 116 Grasen Landes bestehen¬

den " Blazes durch das Königliche Amt Greetsyht " angezeigt .

Der Verkaufstermin wurde auf den 25. Juli 1835 festgesetzt .

An diesem Tage ging der Play in den Besitz des Landwirts
Jan Janssen Smib aus Groothusen über . Der Kaufpreis

betrug 24 700 Gulden Gold , etwa ein Viertel des heutigen

Wertes , ein Beweis für die damaligen niedrigen Landpreise .

Mimfe Edden de Buhr , der unverheiratet blieb , pachtete

nach dem Verkauf des väterlichen Herdes einen Plaz in Vis =

quard ( Fegter ) , den er bis 1880 bewirtschaftete . Er starb

1881 als Rentner zu Pewsum . Ein Enkel seines Bruders ist

heute Erbhofbauer in demselben Ort , in dessen Gemarkung

schon vor drei Jahrhunderten seine Bäter den Boden pflügten .

So gilt heute wie einst das Wort Gustav Freytags : Glück¬

lich der Fuß , welcher über weite Flächen des eigenen Grundes
schreitet , glücklich das Haupt , welches die Kraft der grünenden
Natur einem verständigen Willen zu unterwerfen weiß !

Beilage zur

„ Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 18 . September 1937 .

Suchlijte 42
Bearbeitet von der Landschaftlichen Zentrale für Ostfriesische

Sippenforschung in Emden .

-

=
Zeichenerklärung : * = geboren , verheiratet , † = gestorben

1. Janssen , Bette , * / + wo ? Hausmann in Tjüchen ,
1790 ist

@ wann ? mit Hille Behrends , * / † - wo ? -

dem Ehepaar ein Sohn Johann Heeren Betten * , der 1818

zu Leerhafe Greetje Süllwold W. Wo sind die fehlenden

Daten zu finden . Wo ist Bette Janssen geboren ?
wo ? , Kolonistum 1770

2 . Lammers , Rolf Bohlen ,

und Weber in Hörst , am 21. 10. 1798 in Bagband mit

Magdalena Margaretha Gerhards Grohn , * 1774 in Bag¬

band , t wo ? Tochter des Gerard Hermann Kron ( !) ,
ErgänzungenBagband , und der Lutschort Cornelius .

werden gesucht , insbesonders Geburtsurkunden des Rolf

Bohlen Lammers . *
3. Janssen , Tönjes Berends , Arbeiter ,

wo ? 1. 9. 1834 zu Cirkwehrum ,
mit Amke Janssen Goldenstein , um 1766*

-

wann und
wann ?

wo ? †

4. 5. 1850 Loppersum . Tochter : Marieke Tönjes Janssen ,

* 1796 zu Freepsum . Gesucht werden Geburtsdaten der

Eltern und weitere Vorfahren .

-
mit Wübke

Sohn : Gott¬
4. Schulze , Johann , * / * - wann und wo ?

Margarethe Eden , */ wann und wo ?

fried Schulze ist am 9. 8. 1839 zu Toquard bei Eggelingen

geboren . Sämtliche Angaben über Geburts - und Sterbe

baten und sorte der Erstgenannten fehlen . Wer kann diese

fehlenden Daten mitteilen ?

5. Surling ( Surlinga ) . Der Familienname Hurling

fommt 1754 in Grabstede bei Varel vor . Nach alter Ueber¬

lieferung in der Familie soll sich diese früher Hurlinga

genannt haben . Wer kann den Namen Hurlinga vor 1750

nachweisen ? Könnte andererseits der Name nicht von der

Standesbezeichnung Heuerling ( Suirling ) abgeleitet sein ?

6. Behrends , Johann , * wann und wo ? , + 13 . 2 .

1808 Aurich , Schneidermeister daselbst ,

mit Rebekka Rosina Schmidt (s ) ,wo ? -

* um 1675

* - - wann und
wann und

wo ? Das 1. Kind aus dieser Ehe ist am 9. 10 . 1790 zu

Aurich geboren . Ergänzung der Daten sehr erwünscht .

Wer forscht nach dieser Familie ?
wo ? + 4. 8. 1739 qu

7. Schade , Harm ,

Steenfelde , mit Gesche Wegers . Von woher kam die

Familie Schade ( später Schaa , Schahe ) ins Oberledinger¬
land ? Besteht irgendwelche Beziehung zu dem um 1600 in

Nordwestdeutschland weitverbreiteten adeligen Geschlecht

gleichen Namens ?

8. Harsewinkel . Wo taucht in den Urkunden einer ost¬

friesischen Stadt ( Emden oder Leer ? ) um 1615 der Name

Harsewinkel auf ?
3 .

9. Alberts , Friedrich ( auch Büttner oder Bittner ) ,
11 . 1762 wo ? 11 . 3. 1816 in Norden , mit

Adelheid Klassen ( auch Odens ) , * - wo ? - , † 13. 10. 1831

in Norden . Gesucht werden : Geburt , Trauung und die

Vorfahren .
10 . Hinrichs , Elisabeth , * 25 . 5. 1767 - mo ? 16 . 10 .

1846 in Lintelermarsch , am 14 . 5. 1790 in Norden mit

Christian Diedrich Schomerus . Der Vater der Elisabeth

Hinrichs war Hinrich Saits , † 12. 5. 1797 in Westermarsch .

Gesucht werden : Geburt , sowie Trauung der Eltern und

weitere Vorfahren .

-

od mo

11 . Töile ( Thöle ) , Johann Berend , Schäfer in Marg , * / +
mitwann und wo ?- wann und wo ?

Geesche ( Stammname unbekannt ) . Der Sohn dieser Ehe¬

leute , Johann Berend Töile , ist am 27 . 12 . 1774 in Marr

geboren . Woher stammen die Eltern und wo sind sie ge¬
traut ?

12. Harms (SHarmens ) , Lübbe , * / + wo und wann ?

Hausmann in Sterbur , O 1764 in Esens mit Minne
unbekanntJacobs , * / * (Tochter von Hausmann

Jacob Barfs , Esens ) . 1771 wurde dem Ehepaar eine Toch¬

ter Tomke Margaretha Lübben geboren . Geburtseintra¬

gungen Harms / Jacobs und die Trauung gesucht . Der Va

ter des ersteren hieß Harm Lübben , Hausmann in Busch¬

warfs bei Esens .

-

13. Seebergen , Albert Jacobs , sämtliche Lebensdaten
wann ?unbekannt , & mit Fentje Folkerts

Lebensdaten unbekannt Töpfe Alberts Seebergen , eine
Tochter , wurde 1752 in Nesse geboren und sich 1779
daselbst mit Frerich Fooken (Sohn des Geerdt Fofen und

der Jantje Heyen , zu Nesse ) . Weitere Ahnen und fehlende
Daten gesucht . * unbekannt14 . Rosenboom , Christoffer Janssen ,

6. 8. 1779 in Junters Rott , Sausmann in Ostermarsch ,
unbekanntwann ? mit Antje Hinrichs , *

15 . 4. 1783 in Norden . Nachkommen sind bekannt . Wer

weist weitere Ahnen nach und ergänzt die fehlenden Daten ?

15. Kochs ( Koch ) , Fenncke Lucretia , 29. 3. 1708 Norden ,

+ 31 . 5. 1787 daselbst , 16 . 3. 1730 Norden mit Enno
Wilhelm Wendebach , Ratsherr in Norden , 1698 - 1782 ,

? undEltern der Kochs : Ulrich Harring Koch * / +
20 . 10 . 1681 . Herkunft und früheresMayke Siebens ,

Namenvorkommen gesucht .

*

Heute gibt ' s hunderttausend Mark für nur 3 Mark !
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Das nächste „, , Große Los " kann Ihnen gehören !

Das Große Los der 49. Preußisch Süddeutschen (275 . Preu .

Bifchen ) Klaffenlotterie ist soeben gezogen worden . Je
1 million fiel in beiden Abteilungen auf dieses Glüdstos ;

Die 50 Preußisch Süddeutsche (276 . Preußische ) Klassenlotterie beginnt :

jeder , der ein Achtellos für 3 . - RM je Klasse spielte , erhielt
nun bare 100 . 000 . - RM - wer einen größeren Losanteil

fein Eigen nannte , das entsprechend . Vielfache dieser Summe .

Schon am 20 . Oftober findet die Ziehung der ersten Klasse statt

insgesamt werden in 5 Klassen 343 000 Gewinne auf 800,000 Lose
- der Gewinn

ausgespielt . Fast jedes zweite Los gewinnt also
Alle Gewinne

plan fieht insgesamt 67 . 660 . 180 . - Reichsmark vor .

ind einkommensteuerfrei , und ein Achtellos foftet nur 3 . - RM

je Klasse . Sichern Sie sich noch heute ein Los . Sie erhalen
es nebst dem amtlichen Gewinnplan bei den staatlichen Lotteries
einnehmern . Anschriften werden Ihnen auf Wunsch gern mitge¬
teilt , wenn Sie an die Preußisch Süddeutsche Staats .
lotterie , Berlin 35 , Bittoriastraße 29 , schreiben .

Aus dem Gewinnplan der neuen Lotterie :

2 x 1 . 000 . 000

2 * 500 . 000

2

*

* 300 . 000 10 x 100 . 000

200 . 000 12 * 50 . 000

Außerdem 2 Gewinne zu le 75 . 000 . - RM und 342 968 weitere Gewinne im Gesamtbetrage von 61 . 910 . 180 . - RM

In der 5. Klasse der 49 . Preußisch - Süddeut
schen (275 . Preußischen ) Klassenlotterie fiel

bas Große Los " mit je 1 Willion Mart

in beiden Abteilungen auf die Nr . 196 710 .

DIE LOSNUMMER - ZAHL OHNE GEWAHR FOR DRUCKFEHLER

Der Präsident der Preußisch Süddeutschen Staatslotterie

Vazur .

-



Schiffsbewegungen
Schulte u . Bruns , Emden . Amerika 15. 9. von Hamburg

nach Narvik . Afrika 15 . 9. von Narvik in Emden . Godfried
Bueren 15 . 9. von muiden nach Narvik . Heinrich Schulte

14 . 9. von Neapel nach Bizerta . Johann Wessels 17 . 9. in
Emden . Elise Schulte 16 . 9. von Emden nach Lulea . Asien
8. 9. von Amorgos nach Hamburg . Europa 14. 9. von Ham¬
burg nach Lulea . Konsul Schulte 17. 9. von Wilhelmshaven
nach Rotterdam . Nord 17 . 9. von Lübeck nach Makslathi .

Patria 17. 9. von Kristinestad nach Lübeck . Gravenstein 17. 9 .
von Emden nach Spezia . Ernst Brockelmann 16. 9. in rpila .
Argentina mit R und S 17 . 9. in Swinemünde .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 16 . 9. Kapstadt pass .

nach Adelaide . Attika 15 . 9. Hamburg nach Antwerpen . Bremen
16. 9. Bishop Rod passiert . Dessau 15 . 9. Melbourne nach
Adelaide . General v . Steuben 14. 9. Korfu nach Budva .

Goslar 15 . 9. Brisbane nach Sydney . Main 16 . 9. Antwerpen .

Osnabrück 15 . 9. Hamburg . Potsdam 15 . 9. Genua . Saale
16 . 9. Hamburg . Saar 15 . 9. Antwerpen nach Vera Cruz .

Scharnhorst 15. 9. Hongkong nach Jokohama . Spree 14 . 9 .
Camocim nach Para . Stuttgart 16. 9. Dover passiert .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Frauenfels 15 . 9. Port Said . Freienfels 15. 9. Khoramshar .
Geierfels 15 . 9. von Port Said . Kandelfels 16 . 9. Bombay
nach Karachi . Lahneck 14 . 9. Lissabon nach Huelva . Lieben¬
fels 15 . 9. Madras nach Negapatam . Lindenfels 14 . 9. von
Malta . Marienfels 15 . 9. Port Said . Reichenfels 16 . 9 .

Hamburg . Trifels 14. 9. Bhavnagar . Uhenfels 14. 9. von
Malta . Wartenfels 15 . 9. Port Said .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Achilles
15 . 9. Lissabon nach Setubal . Ajax 15. 9. Lissabon nach Albu¬

feira . Ariadne 15. 9. Rotterdam . Atlas 15. 9. Cadiz nach
Malaga . Bessel 16. 9. Rotterdam . Egeria 16. 9. Kopenhagen .
Elin 15. 9. Emmerich pass . nach Köln . Gauß 15. 9. Bilbao
nach Pasages . Hans Carl 16. 9. Königsberg nach Bremen .
Sector 16. 9. Königsberg nach Riga . Hercules 15. 9. Algeciras
nach Rotterdam . Juno 16 . 9. Brunsbüttel pass . nach Kopen¬

hagen . Latona 16. 9. Danzig nach Königsberg . Medea 16. 9 .
Antwerpen nach Königsberg . Niobe 15 . 9. Rotterdam nach

Hamburg . H. A. Nolze 16. 9. Gefle nach Stockholm . Pallas
16 . 9. Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen . Perseus 15 . 9 .
Emmerich pass . nach Köln . Phoebus 16 . 9. Lobith pass . nach

Rotterdam . Pollur 16. 9. Emmerich pass . nach Köln . Rhea

16 . 9. Königsberg nach dem Rhein . Thalia 16. 9. Antwerpen .

Themis 16. 9. Amsterdam . Triton 15. 9. Vigo nach Bremen .

Theseus 16 . 9. Bremen nach Königsberg . Venus 15 . 9. Stettin
nach dem Rhein . Vesta 16 . 9. Oporto . Vulcan 15 . 9. Rotter¬

dam nach Hamburg .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Alf 16 . 9 .

Middlesbrough nach Memel . Butt 16 . 9. Danzig . Drossel

15. 9. London . Fink 15. 9. Antwerpen . Hecht 16. 9. Königs =
berg nach Rotterdam . Lumme 16 . 9. Rotterdam . Meise 16 . 9 .

Boston . Möme 16 . 9. Hull . Oliva 15 . 9. Brunsbüttel pass .

nach Kemi . Orlanda 16 . 9. Rotterdam . Schwan 15 . 9. London

nach Bremen .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 14. 9 .

Rotterdam ab . Ginnheim 16 . 9. Skutskär fällig . Schwan¬

heim 17 . 9. Port Arthur fällig . Gonzenheim 13. 9. 27 Gr . N
bis 22 Gr . W gemeldet . Bockenheim 2. 9. Corpus Christi ab .

Heddernheim 7. 9. Stettin . Kelkheim 16 . 9. Hamburg ab .

Eschersheim 15. 9. Huelva an .

Seereederei „Frigga " AG ., Hamburg . Baldur 15 . 9. von

Narvik nach Emden . Thor 16. 9. von Bärtan nach Emden .

Hamburg -Amerika -Linie . New York 16. 9. Dover pass . nach
Curhaven . Hamburg 16. 9. ab Neuyork nach Halifar . Stutt
gart 16. 9. ab Cherbourg nach Neuyork . Tacoma 16 . 9. Vlis =

singen pass . nach Antwerpen . Orinoco 16. 9. ab Lissabon nach
Southampton . Antiochia 15. 9. an Port au Prince . Hermonthis
16. 9. ab Guayaquil nach Talara . Freiburg 17 . 9. ab Makassar
Lüneburg 16 . 9. ab Durban nach Tandjong Priok . Kurmark
16 . 9. an Sabang . Halle 16. 9. ab Batavia nach Padang . Hanau
15 . 9. an Emben . Preußen 15 . 9. an Rotterdam . Scheer 15 . 9 .

an Dairen . Tirpik 14 . 9. an Saigon . Sauerland 15 . 9. aw

Jokohama . Leverkusen 16 . 9. an Manila .

Hamburg -Süd . Cap Arcona 17 . 9. von Montevideo nach
Buenos Aires . General San Martin 16 . 9. in Rio de Janeiro .

Bahia 16 . 9. von Paranagua . Lekhaven 16. 9. von Porto
Alegre nach Sao Francisco do Sul . Mendoza 17 . 9. Dover
passiert . Perseus 17. 9. St . Vincent passiert . Porto Alegre
16 . 9. Dover passiert . Rapot 16 . 9. Ouessant passiert . Santa Fé
17 . 9. St . Vincent passiert .

Deutsche Afrika -Linien . Usaramo 15 . 9. ab Southampton .
Wadai 16. 9. ab Las Palmas . Wahehe 15 . 9. ab Las Palmas .

Wangoni 15. 9. ab Lagos . Wigbert 15 . 9. b Las Palmas .

Ingo 15 . 9. an Le Havre . Wakama 15 . 9. ab Sierra Leone .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 16. 9. in Piräus .
Arta 16. 9. von Oran nach Malta . Derindje 16 . 9. von Burgas
nach Varna . Konya 16 . 9. Ouessant passiert . Manissa 16 . 9 .

von Thessaloniki nach Istanbul . Thessalia 16. 9. von Antwerpen
nach Oran . Tinos 16 . 9. von Konstanza nach Istanbul .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 16 . Sept . Vom Herings¬

fang : Bürgermeister Smidt , Altona , Dr . A. Strube , Karls¬
burg , Saar , Arthur Dunker , Kondor , Falkland . Von Island :
Borfum Riff , Stolpenbank , Heinrich Niemik . Vom Weißen
Meer : Chemnitz . Am Markt angekündigte Dampfer für den
17. Sept . Vom Heringsfang : Westerland , Johann Hinrichs ,
Hochkamp , Schwalbe , Spica , Würzburg , Spessart . In See
gegangene Dampfer . 15. Sept . Nach der Bäreninsel : Main ,
Franz . Auf Heringsfang : Venus , Frizz Reuter , Ferdinand .
16. Sept . Auf Heringsfang : Simon v . Utrecht , Haltenbank ,
Kap Kanin , Bürgermeister Smidt . Nach der Bäreninsel : Claus
Wiek , Lappland . Zum Weißen Meer : Leipzig . 17. Sept . Nach
Island : Georg Robbert , President Rose . Auf Seringsfang :
Altona , Dr . A . Strube .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 16. /17 . Sept .
Von See : Fd . Fladengrund , Keitum , Alteland , Gerda , Kapt .
Stemmer , Lachs , Portland , Irmgard , August Wriedt , Pres .
Muzenbecher , Oldenburg , Ostmart , Insum Sen . v . Berenberg¬
Gozle . Nach See : Fd . Carl Stangen , Ernst Edmund , Schwaben ,

Karpfanger , Nordland , Sen . Strandes , R. Walther Darré ,
Steinbutt .

Marktberichte
Auricher Wochenmarkt vom 17. September

Der gestern abgehaltene Wochenmarkt war gering beschickt .

Der Auftrieb betrug 104 Schweine und Ferkel . Der Handel

war flau . Es bedangen : Läuferschweine je 500 Gramm 35

bis 42 Mart , 4 - 6 Wochen alte Ferkel 3,50 bis 6 Mart . Ein¬

zelne Tiere wurden über Notiz bezahlt .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 17. September

Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger

und Großhandel . Preise in Reichsmart per 1½ Kg ., Fracht

und Gebinde zu Lasten des Käufers .

Deutsche Markenbutter 1,30 PM

Deutsche feine Molkereibutter 1,27 99

Deutsche Molkereibutter 1,23 "

Deutsche Landbutter 1,18 29

Deutsche Kochbutter 1,10 99

Dänische Butter 2,45 09
Malmöbutter 2. 17 23
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FAHRT INS BLAUE
am Sonntag , dem 26 . September 1937

Abfahrt Emden - West 12 . 20 Uhr . Rückkehr 22 . 56 Uhr
13 . 02 Uhr . Rückkehr 22 . 15 UhrAbfahrt Leer

Fahrpreis einschl . Kaffee und Kuchen ab Emden¬
West 2. 80 RM . , ab Leer 2 . 00 Mk . Musik fährt mit .

Fahrkarten müssen bis Freitag , 24 Septbr . , abends
gelöst sein ; nur in Einzelfällen werden Karten auch

später ausgegeben .

Reichsbahndirektion Münster ( Westf . )

Mundt ' s Ausflugslokal
Emden - Wolthusen

Jeden Sonntag ab abends 7 Uhr

feiner Tanz

Es spielt die beliebte Hauskapelle

Wallsaal , Emden
Sonntag Tanz

Café Prinz Heinrich

Sonntag Konzert mit Tanzeinlagen
Täglich Unterhaltungsmusik von Schallplatten

Pewsumer Markt !

19 Jun

JUVENTA
für Alle

Bei der Arbeit
Bei Tang und port

Im Abendkleid

JUVENTA
verschont
Thre Figur

at außerst haltbar . . .dud
niedrig im Preis :

FAMOS 3 . 90
5. 90FAMA .

FAVORIT. . . .6 . 20

Alleinverkauf

für Emden und Umgebung

Schostek
Das Haus das Sie stets zufriedenstellt !

EMDEN . - Zwischen beiden Sielen

Mittwoch, den 22. September 1937Dauerwellen -Haus
Großer Ball ! ! 1.Müller, Emden, AmDelfi9

AMPIL

Hierzu laden ein

Geschw . Henze

Referan
fortRug

Wer treu
gedient hat seine Zeit

Für den
hängt jetzt , 3ivil " bereit :

Anzug und
Mantel aus gutem Haus '

„Referve
macht sich fein heraus !

Herrenanzüge:33 - 37 - 49 - 576578 .
Herrenmäntel: 36, 42, 47- 55.: 64-75. ¬
Wettermäntel: 97 100 120 1500173021¬

Sie haben sehr große Alübwahl
bei

Backhaub
in Emden

Billige Preise

Marine -Sweater
schwere Wolle

blau , Gr . 44 6 . 95

weiß , Gr . 46 7 . 45

Marine -Klapphosen
5,45 6 . 25 7 . 75 9 . 75

10 . 90 12 . 25 16 . 15

Volle Garantie

GWW. 428

Sechs Minuten vor halb acht !

Hoppla Tempo fig gemacht !

Kaffeewaffer - Hahn gedreht !

Warm strömt ' s aus dem ' Gasgerät

hans Glas GasgemeinschaftEmbenv . d .

Emden , Neutorstraße 35

Korsetts und
Leibbinden

auch „ Spirella , ,

nur vom Fachgeschäft

Die Vorteile :

Sie finden hier für jede

Figur die passende Form

und fachkundige Beratung .

Bandagengeschäft

Wulf & Flentje
Inhaber : Wult

Emden , Große Straße 16

Gebe preiswert ab
zwei gebrauchte

Sabn Doppelflinten
Kaliber 12 , gut erhalten .

Peterssen , Nienhoff
Fernruf Pewsum 109

Der diesjährige

die Herde machen es doch
alle falsch . Im Sommer
heizen sie die Küche ganz
mächtig und im Winter
lassen sie sie oft zu kilt .

Auto-Oele
bei

B. Popkes , Jhrhove

i

JUNO

Mütter sagt es gäbe jetzteinen
neue Herd bei dem wäre
as umgekehrt .Das muß aber
ein feiner Herd sein! Mütter:
will ihn einmal ansehen bei

Ehestandsdarlehen
und Kinderreichenbeihilfen

werden angenommen .

Jentsch &Zwickert
Emden

Schnittblumen

blühende

Zopfpflanzen
Kränze

Blumenfpenden - Bermittlg .
nach allen Orten .

Aug . Rakebrandt
Emden , Fernruf 2280 .

Sämtliche Kurzwaren

Seifen . Schulartikel , Kleintertilien

und Drogen preiswert bei :

5 . G. Meinen jr . , Emden ,
Kl . Ofterstr . 11 Fernruf 2915

Für Büchter !

Verkaufe 3 ersttlassige , 1/2 jähr .

Bull - und
Kuhfälber

hochprozentiger Abstammung ,
mit sehr viel Prior " - Blut

Blütchen
Mitesser , sowie alle Arten von
Hautunreinigkeiten verschwinden
beim täglichen Gebrauch der echten

Steckenpferd
Teerschwefel -Seife

von Bergmann & Co. , Radebeul
Zu hab . i . Apoth ., Drog . u. Parfüm .,
bestimmt bei

in Emden : Löwen -Apotheke ,W. Maizer

Medizinal -Drogerie Joh . Bruns Nachf

Adler -Drogerie W. Denkmann
Rathaus -Drogerie Karl Husen

Central -Drogerie A. Müller
in Leer : Drogerie Fritz Alts
Drogerie Herm . Drost

Rathaus -Drogerie Joh . Hafner

Germania -Drogerie Joh . Lorenzen
Drogerie zum Upstalsboom

Gesucht auf sofort für bürgerl .

Haushalt in Emden ein junges

Mädchen
bei Familienanschluß u . Gehalt .

Schriftl . Angebote unter & 640

an die OTZ . , Emden .

Junges , kräftiges

Mädchen
wegen Erkrankung des biss
herigen auf 1otort oder zum

1. Oktober für Haus und Küche

bei hohem Lohn und guter Bes

handlung getucht .

Hotel zum Gr . Kurfürsten ,

Emden , Am Delft 6 .

Seit Dienstag , dem 14 . 9 .

sind in dem Schüttstall zu

Wybelsum

C.Rielena ,Stammvichzüchter 3 SchalbödeLoquard / Krummhörn .

Gefunden

ein Autoreifen
E . Barth , Oidersum .

Gesucht auf sofort ein fleißiges
und kinderliebes , etwa 18 - bis

19jähriges

Hausmädchen
Bewerbungen
abschriften an

( zwei weiße u . ein schwarzer )
aufgeschüttet . Die Eigentümer
werden hiermit aufgefordert ,

die Tiere bis Dienstag
abend 6 Uhr in Empfang

zu nehmen , andernfalls der Vers

fauf stattfindet .
Wybeljum , 18. September 1937 .

Der Bürgermeister .

Schau der Wasserzüge am

mit 3eugnis - 25 . September 1937 .

P . Hasch , Langeoog .
Ardorf , den 17. September 1937 .

Der Bürgermeister .

Unter meiner Nachweisung steht eine

Gastwirtschaft
mit Handlung

um baldigen Antritt zum Verkauf .

Ernstliche Kaufliebhaber wollen sich an mich wenden .

H. Bokelmann , Grundstücksmakler , Emden , Fernruf 2502 .

Habe laufend Verwendung für erstklassige , Herbst kalbende

Subtrinder und Zuchttübe
fowie für hochtragende mitteljährige Abmelkkihe .

Baldige Angebote an

Breithaupt , Emden Borssum . Fernruf 3287

Jahrmarkt in Oldersum
findet am 23 . und 24 . September und die

Nachfeier am Sonntag , dem 26 . September statt .

Der Bürgermeister .

g

g

Oldenburgische Landesbank
<Spar - und Leihbank ) A. - G.

REGIONALBANK FÜR OLDENBURG UND OSTFRIESLAND

Bank für jedermann Ausgabe von Sparbüchern

Zweigniederlassungen
in Ostfriesland

Aurich

Leer

Emden
Emder Bank

Weener

Esens

Norden



Rundschau vom Tage

Der „ Tag des deutschen Volkstums "
Heute und morgen führt der Volksbund für das Deutschtum

im Ausland einen Tag des deutschen Volkstums " durch . Hierzu

gibt Reichs minister Dr . Frick folgendes Geleitwort :

Der „ Tag des deutschen Volkstums " ist eine Mahnung an

alle Deutschen , die unlösliche Blut - und Schicksalsgemeinschaft ,

die die Deutschen auf der ganzen Welt verbindet , nie zu ver¬

gessen und durch Wort und Tat zu stärken .

Der Führer hat durch die Aufrichtung des nationalsozialisti¬
schen Staates , der niemand anders als dem deutschen Volk dient ,

dem im Reich geeinten Volk einen sicheren Hort geschaffen .

Die jenseits der Reichsgrenzen lebenden Deutschen können wie¬

der stolz auf das Reich , seine Macht und Stellung in der

Welt sein .
Die Pflege der kulturellen Zusammenhänge der Deutschen

im Reich und der jenseits der Grenzen ist die Hauptaufgabe des

Volksbundes für das Deutschtum im Ausland . Seine Bestres
bungen zu fördern , ist Pflicht aller aufrechten Deutschen .

Ich begrüße es deshalb , daß der VDA . zum „ Tag des deut¬

schen Volkstums " aufruft und jung und alt im Glauben an die

Zukunft der Nation und in der Bereitschaft zur gegenseitigen
Hilfe einigt . Frid , Reichsminister des Innern .

Luftsperre während der Manöver
Anläßlich der Wehrmachtsmanöver 1937 ist der Luft¬

raum über dem Gebiet innerhalb der Linie Lübeck - Lauen¬

burg Eberswwalde - Stettin - Usedom ( Orte einschließ¬

lich ) vom 18 . September 1937 0 Uhr bis 20 . September

1937 0 Uhr , sowie der Luftraum über dem Gebiet nördlich

der Linie Fraustadt - Sagan - Halle - Kassel - Duisburg¬
Geldern (Orte einschließlich ) vom 20. September 1937

0 Uhr bis 26. September 1937 18 Uhr für Luftfahrzeuge

gesperrt .
Zuwiderhandlungen sind strafbar . Für Flugzeuge im

Flugverkehr gilt Sonderregelung .

Balilla unmittelbar der faschistischen Partei unterstellt .

Auf Anordnung Mussolinis wird vom 29 . Oktober ab ,

dem ersten Tage des Jahres 16 der faschistischen Zeitrech¬

nung , die Opera Nazionale Balilla unmittelbar der Partei

unterstellt . Auf Befehl des Duce werden alle faschistischen

Jugendverbände einheitlich in die ,,Gioventu Ita =

liana del Littorio " ( italienische Jugend des Likto¬

renbündels ) eingegliedert . Der italienische Regierungschef
hat dem bisherigen Präsidenten der ONB . , Ricci , in einem

Handschreiben für die innerhalb von elf Jahren geleistete

Arbeit seine besondere Anerkennung ausgesprochen .

Jacht mit 16 Mann gefentert
otz . Die polnische Jacht „ Krcytzof Arciszewski " , die sich auf

einer mehrwöchigen Ostseereise befand , ist auf der Fahrt von

Gdingen nach Kiel mit sechzehn Mann Besazung vor Wisby
Im Olympiahafen

gefentert . Alle Insassen sind ertrunken .

Kiel sind aus diesem Grunde am Freitag die deutsche und die

polnische Flagge , die dort zu Ehren der im Hafen weilenden

polnischen Jacht „ Jurand " gesetzt war , halbmast gezogen

worden .
Zuchthaus für jüdische Kommunisten in Polen

Wegen Verbreitung von Hetschriften verurteilte das

Bezirksgericht in Piotrkow in der Wojewodschaft Lodz 13

Kommunisten , von denen acht Juden sind , zu langjährigen
Zuchthausstrafen .

Englisches Bombenflugzeug ins Meer gestürzt

Ein englisches Bombenflugzeug stürzte am Freitag in der

Nähe der Walliser Küste in die See . Beim Aufschlagen auf

den Wasserspiegel explodierte der Benzintank . Von den vier

Insassen des Flugzeuges konnten bisher drei als Leichen gebor¬

gen werden . Man befürchtet , daß auch der vierte Flieger ums

Leben gekommen ist .
Mit diesem Unfall hat die englische Luftstreitkraft in die¬

sem Jahre bisher 64 Abstürze zu verzeichnen , die insgesamt 105

Todesopfer gefordert haben .

Ueberschwemmungen im Rhonetal .

Infolge andauernder Regenfälle mußte im Rhonetal

zwischen Valence und Saint Rambert d ' Ibon der Eisen¬

bahnverkehr eingestellt werden , da die Strecke zum Teil

überschwemmt , zum Teil abgesunken ist . In einem Seiten¬

tale stürzte eine Brücke ein . Ein 16jähriges Mädchen wird

permißt . Besonders start sind auch die Weinkulturen

Bairoffen .

Großfeuer in der Zips

In drei Stunden 120 Wohnhäuser eingeäschert .

In Zopozz in der Zips , einem ausschließlich von Deut¬

schen bewohnten Ort , brach am Freitag gegen 7 Uhr früh

aus bisher unbekannter Ursache ein Großfeuer aus . Durch

starken Wind verbreitete sich das Feuer so schnell, daß

bereits um 10 Uhr 120 Wohnhäuser nieder =

gebrannt waren . Auch das neue Konsumgebäude und

die Kirche sind den Flammen zum Opfer gefallen . An der

Bekämpfung des noch nicht lokalisierten Brandes arbeiten

nicht weniger als 30 Wehren . Auch Militär wurde zu den

Löscharbeiten eingesetzt .

Schwere Explosion in Algier .

In Algier ereignete sich in einer Konditorei eine fol¬

genschwere Explosion durch eine schadhafte Kälteanlage .genschwere Explosion durch eine schadhafte Kälteanlage .

Das Gebäude der Konditorei wurde völlig zerstört und

vier weitere Geschäftshäuser in der Nachbarschaft wurden

schwer in Mitleidenschaft gezogen . Etwa 50 Personen wur¬

den verletzt , davon drei schwer. Ein Kind wird noch vermißt .

Wird Jude Laguardia wieder Bürgermeister ?

Nach den bisher vorliegenden Wahlergebnissen wurden bei

dem am Donnerstag durchgeführten ersten Wahlgang , der über

die Aufstellung der Kandidaten für das Bürgermeisteramt und

alle übrigen in den Herbstwahlen neuzubesehenden politischen

Aemter der Stadt Neuyork entscheidet , Bürgermeister La¬

guardia und Jeremiah Mahoney als Kandidaten für

das Bürgermeisteramt aufgestellt . Damit scheidet der dritte

Kandidat , Senator Copland , aus , der von der demokratischen

Stadtorganisation Tammany Hall aufgestellt worden war and

seine Wahlschlacht als Gegner des neuen Kurses geführt hatte .

Die größte Stimmenzahl vereinigte nicht der bisherige

jüdische Bürgermeister Laguardia auf sich, sondern Mahonen .

Mahoney , der übrigens Präsident der amerikanischen Amateur¬

Athletik -Union ist , kandidiert als Demokrat und Freund des

neuen Kurses . Sein Wahlsieg wird als eine neuerliche Bestäti¬

gung der Rooseveltschen Reformpolitik durch die Wählermassen

gewertet . Der Hauptteil der republikanischen Stimmen fiel

Laguardia zu .

„ Kapuzen Männer schrecken die „Volksfront "

Angebliche Geheimklubs in Frankreich - Vier Verhaftungen

(R . ) Paris , 18. September .

otz . Der aus Anlaß der Bombenanschläge in der frans

zösischen Presse ausgebrochene Krieg hat eine neue Wendung

erhalten . Die Pariser Polizei will nämlich einem Geheimklub

auf die Spur gekommen sein , dessen Mitglieder die Bezeichnung

„ Cagoulards " ( Kapuzen - Männer ) führen . Da es sich angeblich

um eine rechtsradikale Organisation handelt , hat die Links¬

presse eine wilde Schimpftanonade vom Stapel gelassen . Die

mostowitische Humanité " zetert über einen geplanten Hand¬

streich gegen Paris " , berichtet über in Wirklichkeit anscheinend
nicht vorhandene riesige " Waffenlager und

fordert im übrigen strengstes Durchgreifen der Regierung .

Die „ Kapuzen " - Männer sollen , so erklärt man , eine Bürgers

friegsgarde der Action Francaise darstellen , zu der auch abges
Die

splitterte Mitglieder der Feuerkreuzler gehören .

Marristen - Bresse beziffert ihre Stärke auf 5000 Mitglieder .

Selbst Fehmemorde werden den Cagoulards , die nach dem

Vorbild des amerikanischen Ku - Klux - Klan organisiert sein

sollen , in die Schuhe geschoben .

Das gleichnamige Blatt der Action Francaise berichtet

hierzu , daß es sich um einige Burschen von 22 - 25 Jahren
handele , die aus ihrer Partei wegen Disziplinlosigkeit ausge =

schlossen worden seien . Die Polizei habe von diesem „ Klub "

auch schon längst Kenntnis gehabt und sei nur jetzt erst aus

rätselhaften Gründen mit „Enthüllungen" herausgerüdt.

Kürzmeldungen
otz . In diesen Tagen ist die deutsche Flotte von ihren vers

schiedenen Uebungsplägen in der Nord - und Ostsee im Reichs¬

triegshafen Kiel zusammengezogen worden .

Die Leiche des verstorbenen ersten Präsidenten der tschechos

slowakischen Republik , T. G. Masaryk , wurde am Freitag unter

größter Anteilnahme der Bevölkerung von Schloß Lana nach

Prag übergeführt .

Die oberitalienische Presse spricht aus Anlaß der Aufhebung

der Küstenkontrolle in Spanien von einem Abbau der Nicht¬

einmischung . Im übrigen sind die Zeitungen sehr argwöhnisch .

Freitag abend wurden in Parma starke Erdstöße verspürt .

Einige Schornsteine stürzten ein und zahlreiche Scheiben wur

den zertrümert .
In weiten Teilen Französisch - Nord =

afritas , vor allem in Marokko , gärt es bedenklich unter

den Eingeborenen , die seit Jahren planmäßig von kommu
verheyt werden .

nistischen Anführern

Stalin -Gegner auf Schweizer Boden ermordet
Aufsehenerregende Feststellungen der schweizerischen Bolizei

( R. ) 3ürich , 18. September .

otz . Der geheimnisvolle Mord , der vor einiger Zeit in

Lausanne verübt wurde und zum Anlaß zahlreicher Ge¬

rüchte in der Auslandspresse genommen worden war , hat

eine sensationelle Aufklärung durch die Ermittlungen der

schweizer Polizeibehörden erhalten . Im Gegensatz zu den

ersten , kurz nach der Mordtat erfolgten Mitteilungen han¬

delt es sich bei dem Ermordeten nicht um einen tschecho =

Slowakischen Staatsangehörigen .

Die schweizerischen Polizeibehörden konnten einwand¬

frei die wirkliche Persönlichkeit des Ermordeten feststellen .

Es handelt sich um eine aus der Zeit der roten Blutrevolte
in Ungarn übel berüchtigte Person .

Der Ermordete ist niemand anders als der engste

Mitarbeiter Bela Khuns , der Vollstrecker zahl =

reicher von Bela Khun angeordneter Bluturteile , und

stellvertretende Kommandant der Roten Garde in Ungarn ,

Arnim Seiden .

Nach dem Fehlschlag der roten Revolte in Ungarn ge¬

lang es Seiden noch rechtzeitig genug , ins Ausland zu

fliehen und sich in der Schweiz vor der strafrechtlichen Ver¬

folgung zu retten . 1926 tauchte er wieder in verschiedenen

Hauptstädten Europas als Auslandsagent der GPU . auf ,

von der er zu wichtigen Missionen herangezogen wurde .

Was hierbei unter , , wichtigen Missionen " zu verstehen ist ,

fann man sich bei einiger Kenntnis der Methoden des

roten Terrors im Ausland denken . Seiden war wesentlich

an der Beseitigung unliebsam gewordener oder dem

Sowjetsystem sonstwie gefährlich scheinenden Persönlichkei¬
ten im Ausland mitbeteiligt .

Angesichts dieser „ Leistungen " für die Sowjetunion

Im Kampf um die rote Bergfeste Pajares
Bolschewisten verloren wieder an Boden - Moskaus Trabant Tomas mordet weiter

Salamanca , 18 . September .

Der Freitagvormittag an der Front von Leon stand im
der nationalen

Zeichen von Großangriffen
Flugstaffeln , die den ganzen südlichen Teil der Front

von Somiedo bis Oseja bombardierten und feindliche Ansamm

lungen mit Maschinengewehrfeuer bestrichen .

Die wichtigsten Kampfhandlungen der Infanterie fanden

im Abschnitt der Hauptstraße Leon - Somiedo statt , wo die

nationalen Truppenverbände wichtige Berge im Osten und

Westen des Gebirgspasses Pajares erstürmten und

fich weiter an diese taktisch wichtige und von den Bolschewisten

zu einer Bergfestung ausgebaute Stellung heranarbeiteten .

Im Westen von Pajares besetzten die Nationalen die Ortschaft

Poladura und auf der Ostseite wurden mehrere wichtige Höhen

genommen , von denen aus die gegnerischen Grabenlinien und

die betonierten MG . - Nester von den nationalen Geschüßen be =

reits in direktem Beschuß unter Feuer genommen werden

tönnen . Durch diese Operationen zu beiden Seiten des Ge¬

birgspasses werden die südlich von diesem an der Hauptstraße

gelegenen Ortschaften Villamin , Ventosilla und Rodiezno ab¬

geschnitten .
Der starke Widerstand der Bolschewisten in der Umgebung

von Pajares läßt darauf schließen , daß sich in diesem Gebiet

noch heftige Kämpfe abspielen werden , da dieser Gebirgspaß
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als die Schlüsselstellung für einen erfolgreichen Rüdenangriff
auf die bolschewistischen Belagerer von Somiedo gilt .

Eine der am Gebirgspaß Pajares operierenden nationalen
Kolonnen bezog um die Mittagszeit in der Nähe von Bus¬

dongo (östlich von Pajares ) Stellungen , die nur noch einen

Kilometer von dem 1360 Meter hohen Bergpaß entfernt sind .

Im östlichen Teil der Nordfront besetzten die Nationalen

am Freitag den 15 Kilometer südsüdwestlich von Llanes liegen¬

den Ort Cabrales .

Leon , 18 . September .

Die im Norden der Provinz Leon und in Asturien von den

nationalen Truppen zurückeroberten Ortschaften bieten ein

trauriges Bild der Verwüstung . Gewaltige Brand¬

herde , deren Rauch die Täler erfüllt , und große Explosionen ,

die an den Bergwänden widerhallen , künden den nationalen

Truppen auf ihrem Vormarsch an , welche Orte von den bol¬

schemistischen Horden geräumt und vernichtet worden sind .

Diese machen keinen Unterschied zwischen den Häusern der

Wohlhabenden und den Wohnungen der Arbeiter , und sie plün¬

dern natürlich auch die Geschäfte . Die rechtsstehenden Gefan¬

genen werden vor dem Abzug der Bolschewisten entweder er¬

mordet oder mitgeschleppt .

JnIn jedem Schaufenster
des Funkhandels finden Sie MENDE - Geräte besonders wirk¬

sam ausgestellt . Das allein schon ist der Beweis , wie beliebt

und begehrt MENDE -Empfänger sind . Jedes Fachgeschäft

wird Ihnen die neuen MENDE gern unverbindlich vorführen .

Wer
Müfik

liebs

wähls

wäre Seiden eine günstige Karriere sicher gewesen , wenn

nicht der Prozeß Sinowjew - Lamenem offenbart hätte , daß

er beide Eisen im Feuer hatte . Er hatte sich den

Sowjetmachthabern durch gewisse Querverbindungen ver¬

dächtig gemacht . Seiden brach mit Stalin , sandte den ihm

verliehenen Orden der Roten Fahne zurück und schrieb für

troztistische Zeitungen .

Slowakische Staatsbürger zu mißbrauchen .

Die GPU . entledigte sich des unangenehmen Mitwissers

und politischen Gegenspielers auf bekannte Art . Darüber

sgeben die Ermittlungen der Genfer Polizei recht inter

essante Hinweise . Ein früherer Mord - , ,Kollege " Seidens

besuchte diesen in Lausanne , um zu bekennen , daß auch er

von Stalin abgefallen sei Er stellte Seiden in Aussicht ,

ihn noch mit anderen „ Troztisten " und Stalingegnern

bekanntzumachen . Seiden ging in die Falle , ließ

sich zu einer Kraftwagenfahrt mit „ trogtistischen Freun

den " einladen . Von dieser Fahrt ist er nicht zurückgekehrt .

Er wurde unterwegs ermordet und aus dem Auto gewor

fen . In seiner Tasche fand man den tschechoslowakischen

Paß , der wie von den Mördern erwartet - zunächst die

wahre Spur verwischte . In tschechischen Blättern wurden

deutsche Geheimagenten " verdächtigt , den Boden der neu

tralen Schweiz zu Mordanschlägen gegen harmlose tschecho¬

Es entbehrt nicht einer gewissen Tragikomik festzu¬

stellen , daß zu gleicher Zeit , wo die schweizer Polizei diese

für die Sowjets so belastenden Ermittlungen macht , die

Vertreter der Sowjetunion in Frad , gebügelten Hosen und

Zylinder in den Wandelhallen des Völkerbundes mit ihren

demokratischen Kollegen über den Frieden plaudern .

Druck und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , 6 . m . b . S . ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Paez .

Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folferts ; Stellvertreter Karl

Engelfes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für

Innenpolitik und Bewegung : Menso Folkerts ; für Außen¬

politik , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat :

Karl Engelfes ; für Stadt Emden : Dr . Emil Krikler , sämtlich

in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz

Brockhoff , Leer .
-

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .

D. - A. VIII 1937 : Hauptausgabe 24 076 , davon mit Heimatbeilage
,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser

Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungsfopf gekenn

zeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle Aus

gaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage „ Leer

und Reiderland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise
für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter -Zeile

10 Rpf, Familien - und Kleinanzeigen 8 Rpf , die 90 mm breite
Text -Millimeter - 3eile 80 Rpf , für die Bezirksausgabe Leer¬

Reiderland die 46 mm breite Millimeter - 3eile 8 Rpf , die

90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 50 f

Geschäftliches
( außer Verantwortung der Schriftleitung ) .

Einem Teil der heutigen Ausgabe unseres Blattes liegt

ein Prospekt der Staatlichen Lotterie -Einnahme Heinz , Berlin

W 8, Friedrichstraße 83 , über die 50/276 . Preußisch -Süddeutsche

Klassenlotterie bei .
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Der Herbst bringt eine reizende Auswahl

an schönen neuen Stoffen .

Neuheiten , die wir Ihnen gerne

vorführen !

KAUFHAUS
OTTOHoncampFornruf

666

Das Haus , das jeden
anzieht

Aurich ,
Osterstraße

16 - 18

Die neuesten

Damen - Mäntel
für Herbst und Winter

schön , kleidsam , preiswert

RM. 58. 52. - 45. - 39. - 32. - 27. - 24. - 19. - 12. 50

Selten zeigten wir eine so große Auswahl

Gebr . Dreesen
AURICH Hafenstraße 4

Ahrenholz Garten , Aurich

Jeden Sonntag ab 4 Uhr nachmittags Teetanz

Ab 8 Uhr abends Gesellschaftstanz

Es spielt die Kapelle Trint

Landw . Cluttions -Salla , Claris

Besucht den

Brookmerlanderhot
Georgshell / Fernruf 24

Gr . Gartenanlagen m . Tierschau
Für Vereins - und Schulausflüge
besonders zu empfehlen .

- Jeden Sonntag Tanz¬

Bekanntmachung !
Gesuche um Zulaffung zur

Meisterbrüfung im

Herbst d . Js . sind bis zum

Herbst . Modenschau
am Sonntag , dem 19 . September

In meinen Schaufenstern und Innenräumen zeige ich

Herbst . Neuheiten : Mäntel , Kostüme , Krimmer - und

Plüschjonken , kleider , Röcke und Blüfen , allerneüefte
Kleiderstoffe in agarten Sarban .

Pelzkragen , Pelzbesatz und sämtliche
Besatzartikel , Knöpfe , Clips , Schnallen

Größte Auswahl und niedrigste Preise .

1. Oktober 1937 bei der Umzüge
Handwerkskammer ein¬

zureichen .

Vollständig renoviert die Handwerkskammer
Jeden Sonnabend ab 8 Uhr Tanz

Jeden Sonntag ab 4 Uhr Konzert - Tanz
la Musik : Fliegerhorst , Jever . Die Räume sind geheizt !

Jheringsfehn Sonntag, den 19. September
bei B . Janssen großes

Aurich .

Gerh. v. Emden
Möbeltransport

Boltsmissionsfest Aurich, Fernruf272
Schützenfest in Gpeßerfehn

Erstklassige Bandonionmusik Anfang 18 Uhr . Volkstümliche Preise

Es ladet ein : KKSV . Jheringsfehn und Umgebung

(Sonntag letzter Tag des Preisschießens mit Königsschießen

Anfang 9 Uhr ; Schluß des Preisschießens 17 Uhr )

Generalversammlung

Gartenhaus von Fr . Hinrichs

am Sonntag , 19. September.
nachmittags 2 . 30 Uhr .

Herzlich ladet ein

Landeskirchliche Gemeinschaft

am Montag, dem27. Geptember 1937, Dachziegel
nachmittags 3 Uhr ,

in der Baderschen Gastwirtschaft in Otelbur .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

2. Revisionsbericht .

aller Art von

75 . - RM .
an für 1000 Stück frei

Baustelle .

Martin Dickmann

BRENNABOR
Das bevorzugte Markenrad
für Sport , Beruf u . Erholung !

Zu haben bel : Wilhelm Block , Aurich
Alleinverkauf für den Kreis Aurich

Achtung !

Omnibusjonderfahrt !

G. Of. Koch , Oürich

Salte den staatl. angekörten | Beste Speisekartoffeln

Stamm -Schafbock
zum Decken empfohlen .

Dirt Brungers , Moorhujen .

Salte meinen

Stamm -Eber
ferner einen

Stamm -Schafbork
zum Deden empfohlen .

B. Fr . Franken , Ihlowersehn .

Meinen jungen Prämien¬

Stamm -Schafbock

sowie Futterkartoffeln

Elens .

empfiehlt

Gerhard Deffen
Fernruf 141

Aufgespeicher
tu Rwoïftu

(031

Sie dürfen sich in tribes

Herbsttagen nicht verzehres

- die berühmte Doppelhers

Kur mußjetztüber die Energia¬

reserven des Körpers w

chen , sie erhalten und meh

ren , für frisches Blut kraftvolle

Gesundheit und gestählte

Nerven sorgend

Fabrikniederlagen :
der auf der Tierschau einen Leer : Drog . zum Upstalsboom

Preis erhielt , auch würde ihm A. Buß , Drog . Herm . Drost , Ger
mania - Drog . J. Lorenzen , Kreuz

die Fesselungsprämie erteilt , Drog . Fr . Aits Adolf Hitler - Str . 20 ,
halte ich zum Decken empfohlen . Neermoor : Med . Drog . Inhaber :

Fahre bei genügenderBe- Lambertus , Timmelerfeld Apoth. C. F. Meyer. Oldersum :
teiligung am 2. Oktober

3. Genehmigung der Bilanz und Entlastung des Vorstandes. URICH , Pferdemarkt 1 zum Erntedankjest
4 . Verwendung des Reingewinns .

5. Statutenmäßige Wahlen .

6. Sonstiges .

Die Bilanz liegt von heute an 8 Tage zur Einsicht der

Genossen in unserem Geschäftslokale aus .

Ochtelbur , den 17 . September 1937 .

Spar - und Darlehnskasse
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter

Holstein .

Stroh
neuer Ernte 1937

Lieferung frei Hof !

Bestellungen an

Martin Dickmann
AURICH , Pferdemarkt 1

Fernruf 671

Lernt Autofahren !

Fahrschule für sämtliche Klassen .

6 . Hartmann , Aurich -Oldendorf .

Stets

Saftpflicht .
Bader . Heyer .

Nähmaschinen
Gritzner und Viktoria

Günstige Preise u . Bedingungen ,
langj . Garantie . Eintausch gebr
Maschinen . Auch auf Teilzahlung

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen

Fahrradhaus

Wilh . Block , Aurich

Fernruf 671

Miele
Staubsauger
leistungsstark , geräuschgedämpft
und dabel außerordentlich preiswert .

Miele -Jdeal
Miele L

Miele -Melfor
Miele

RM 80. ¬
RM135. ¬

AlleMelior

RM58¬
RM90¬

GlastigeRatenzahlungengegenmäßigeZuschläge.

Hugo Schönenberg
Aurich

NORGA '
der in Aurich meistgekaufte

Fabrichulefür alleKlaffen Kinderwagenist nur bei uns zu
Sermerding & Co. , Aurich, Norderftr .

Salte meinen

Stammschafbock u . pram .
Garge auf Lager Ziegenbock zum Decken

Fr . Paeben , Aurich lempf . Sinrich Edzard Janssen ,
Ditertør 15 . Moorhusen .

haben !

Brennabors , Panther , Hansa¬
Germania , Saxonia - und Eden¬

Kinderwagen am Lager .

auf dem Bückeberg
Rückfahrt am 3. Oktober .

Anmeld . frühzeitig erbeten . ,

Gerd Hartmann ,
Aurich -Oldendorf ,
Zündapp - Vertreter u . - Dienststelle

Halte meinen angeförten

Stamm¬

ſchajboď

zum Deden empfohlen .

Private Nähschule Jann Kettwig , Neu-Ekels.
für den Hausbedarf . Anmeldung .
bis 1. Oft . 37 . Carla Lengen ,

Damenschneidermstr . , Georgsheil .

Salte meinen auf der Kreis¬
wanderschau mit dem 1. Preis

prämiierten .

Brämien Schafbock
Abel "

zum Deden empfohlen .

Sene Westerbuhr , Strackholt .

Salte meinen
Größte Auswahl, billige Preise
auf Wunsch Ratenzahlung Stamm - Schafbock

Hermerding & Co .
AURICH , Norderstraße 3

zum Decken empfohlen .

'Gerhard Harms , Kirchdorserseid .

Für den Herbst finden Sie bei mir alles in

großer Auswahl . la Qualitäten für wenig Geld

Jeder

Rheumatismus
,

Gicht- oder
Jfchias¬

kranke wäre mir dankbar,

wenn er , wie sehr viele

von
seinen

seiner
Leidensgefährten

,

ebenfalls
Schmerzen

befreit würde .

Meine
Auskunft

kostet

und verpflichtet
zu nichts.

MAX
REISSNER

Blu . - Charlottenburg
9.

Reichsstraße
263

Pharmaz.
Erzeugnisse

10 tägl
albar monall

1/5 Amzaht
KatalogFre

Anerkannt Gut-Billig

Apotheke C. F. Meyer . Emden :

Zentral - Drog . A. Müller , Drog .
Denkmann , Am Delft 17. Aurich :

Löwen Apotheke K. Waẞmuß
Drog . C. Maaß . Wittmund :

Burg - Drogerie K Kunstreich .

Morgens , mittags und

abends ein Gläschen

Jeder erhält seinGeld zurück
wenn Hühneraugen-Mittel

OHA Packung 75 f
nicht sofort hilft !

Fußbad , , OHA " 3 - Bad - Packung
40 Rpf , zu haben :

Emden : Schuhhaus P. Scheinert

Emden :

Leer :

Leer : "

Neutorstr . 16 - 17
D. Wibben
Zw . bd . Sielen 16

Collmann
Hindenburgstr . 18

M. A. Gleske
Ad . Hitler - Str . 9

Loga : Schuhwarenhdig . H. Löwenkamp
Raul Lücht
Giesmann

Holtland :
Remels :
Filsum :
Detern : "
Südgeorgsfehn W. Vieth"
Nordgeorgstehn , ,
Hollen :
Strackholt :
Marx :
Friedeburg :
Wiesmoor :

Hans W. Müller Ohligs 329 Oldersum : 9
Neermoor :

W. Hoppe
Th , Focken

Joh . de Boer
H. Albartus98
A. Heyen
J . Evers
G. Rickels
J . Willms .
H. ter Vehn

Joh . Cirkfena , Jhlowerfehn

Fritz Cassens



DI3 am Sonntag

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 18 . September 1937

Tombola in Venedig
Erzählung von Herbert Reinhold

Die hundert Turmuhren der Lagunenstadt fündeten im
ehernen Gleichklang die siebente Abendstunde , und Peter
Stein , der seinen Plaz an der Mole vor der Biazetta be¬
hauptete , war noch im Besize eines letzten Tombolaloses .
Den langen , heißen Nachmittag über hatte er am Rande
der Wasser gestanden und für den Kameraden Vittorio ,
der fiebernd zu Bett lag , Lose an die vom Lido herüber¬
fommenden Fährengäste ausgeboten . Das war fein leich
tes Geschäft . Hundert Lose zu fünf Lire das Stück abzu¬
setzen , war gar nicht einfach , auch wenn man für den kom¬
menden Abend pridelndes Vergnügen und eine mögliche
Dreingabe von zwanzigtausend Lire in Aussicht stellen
durfte . Viel Stimme war aufzuwenden , denn auch andere
Händler belagerten die Fremden , die alles von Venedig zu
wissen glaubten und vermeinten , nichts Neues sehen und
erleben zu können . Gerade von der großen Volkstombola ,
von der jeder , der in der Dogenstadt lebte , seit Tagen nur
mit einem Unterton von Aufgeregtheit sprach ,
wußten und wollten sie nichts wissen . Peter
Stein war heiser , und seine Füße brannten
vom Stehen , aber er schätzte sich glücklich , neun¬
undneunzig Lose an den Mann gebracht und

so für den Kameraden fünfzig Lire verdient zu
haben .

Nun war es fieben Uhr , eine Stunde vor
Beginn der Tombola auf der Piazza San
Marco , und weiterer Losverkauf hatte zu un¬
terbleiben . Peter Stein hätte gehen können
wohin es ihm beliebte , aber er blieb an der

Mole stehen und sah träumerisch in die Weite
der Wasser . So wurde er nicht gewahr , daß
unweit von ihm eine Gondel hielt , der eine

junge Dame entstieg . Plötzlich hörte er neben
fich eine helle Stimme . Ob das Tombolalos , das
er in der Hand habe , verkäuflich sei , wurde er
gefragt . Er pruſtete erschreckt , lachte und
wehrte ab . Das sei seine und seines Freundes
Chance , sagte er und faltete das Los im Be¬
sizerrecht zusammen . Die junge Dame , sie war
helläugig und schlank und sprach deutsch , war
hartnäckig . Sie habe sich gefreut , die Tom¬
bola zu erleben , aber ohne Los dürfte es kein
rechtes Erleben sein . Außerdem brauche auch
sie eine Chance . Ihre Stimme klang hell und
war überzeugend , so daß Peter Stein , ohne es
recht zu wissen , ihr schließlich vorschlug , dann
doch zu dritt das Glück der Tombola heraus¬
zufordern .

So geschah es , daß ein junger , blonder Herr
sich mit einer ebenso jungen und lebhaften
Dame furz vor acht Uhr durch die wogende
Menschenmenge auf der Piazza San Marco
drängte und erst vor der großen Tombolatafel
unter der Ehrentribüne haltmachte . Die beiden

waren zwei unter fünfzigtausend , und in der
Erregung der Stunde , als Fanfaren den Be¬
ginn des Festes ankündeten , faßten sie sich
gleich tausend anderen zufälligen Paaren un¬
ter wie zwei alte Bekannte und Verschworene .
Jetzt waren sie sich nimmer fremd , und es störte
fie , wenn sie jemand anzusprechen wagte oder
ihnen über die Schulter auf ihr Los zu sehen
versuchte .

Scheinwerfer flammten auf . Die Stimmen
schwiegen erwartungsvoll . Ein Mann in gro¬
zer , dunkler Uniform , von weißgekleideten

Sie hielten ihr Los wie eine Kostbarkeit in den Händen .
Auch sie schrien mit auf , wenn die Zahlen von Mund zu
Mund gingen , auch sie packte die Erregung , aber sie allein
auf dem weiten Plaz vergaßen die gezogenen Nummern
auf ihrem Los abzustreichen . Sie sahen nicht , wie die Un¬
ruhe wuchs , wie die Verantwortlichen auf dem Podium
verwirrt miteinander tuschelten . Sie hörten nicht , daß
rings um sie gefragt wurde , ob man die Gewinnzahl ge =
flissentlich ungezogen lasse . Sie erlebten Venedig unter
sich, und sie lebten in einem Beieinandersein , das köstlich
und verwirrend war . Sie sprachen nicht , sie dachten das
gleiche : immer so nahe sein ! Peter Stein hoffte auf den
Gewinn oder doch wenigstens auf einen kleinen . Was alles
fonnte er dann beginnen ! Er wollte sich in Träume ver¬
lieren , aber die Wirklichkeit griff nach ihm .

Die Wirklichkeit war ein ergrauter , nervöser Herr , der
neben dem Paar stand und plötzlich mir nichts dir nichts

zwischen dem Paar , und seine dünne Stimme , die sich

fragend an die junge Dame , deren Namen , Charlotte
Dirds , man eben zu Protokoll nahm , wendete . „ Mein
Sohn " , erklärte ihm der Herr , der ihm zwanzig glatte
Scheine überreichte .

Wären die Gewinner Venezianer gewesen , hätte man
von ihnen eine große Geste erwartet . Es war ein alter

Brauch , die Gewinnhälfte der Allgemeinheit zur Forte

setzung des Festes zuzuschanzen . Die heutigen Gewinnet
aber waren Deutsche , Gäste der Stadt , und ihnen stand

man gern eigene Gesetze zu . Immerhin blieb die Menge
erwartungsvoll , es wurde still , als Peter Stein und Char
lotte Dircks vom Podium herabkletterten . Jeht aber ver
fündete der junge Mann , daß er im Namen seiner Los
teilhaber fünftausend Lire der Allgemeinheit übergebe . Et
sagte das und war im Nu verschwunden .

Ein wenig später , noch hallte ihnen der Jubel in den

Ohren , schritt das Paar durch enge , winklige Gassen zu
einem hochstöckigen Haus . Dort tappten sie eine finstere ,
schlüchtige Treppe hoch und klopften an eine Tür . Der Ka
merad Vittorio lächelte in schwachem Fieber , als sie ein >
traten . „ Deine Frau ?" fragte er Peter Stein und setzte

hinzu : „ Ihr gehört zueinander . " Charlotte
Dirds trat an , sein Lager und strich ihm über
die heiße Stirn . ,, Sie müssen gesund werden " ,
sagte sie und berichtete von dem Glück , das
auch ihm widerfahren war . Da wehrte der
Krante ab , nahm aber die fünf glatten
Scheine , die sein Teil waren . ,, Run fannst du
dich pflegen " , sagte Peter Stein . „ Ja “ , mur¬
melte Vittorio . Plöglich richtetePlötzlich richtete er sich auf
und sagte klar : „ Und bin ich gesund , reise ich
übers Jahr nach Deutschland und besuche
euch ! "

Peter Stein und Charlotte Dirds nidten

und dachten zugleich daran , wie schön es sein
müßte , wenn der Kamerad sie als das Paar ,
für das er sie ansah , aufsuchen könnte .

Der Mann in der Kiste
Historische Erzählung von E . Brögelmann

Als Deutschland 1618 in den Bannkreis großer
Schicksale einbezogen wurde , war es , als ob sich
auch in dem stammverwandten Holland jene
Strömungen und Kräfte offenbaren wollten , die
vom Herzen Europas ausgingen .

In den Niederlanden suchte Hugo de
Groot , ein junger , fämpferischer Geist , sich zu
befreien von Augustins lastender Lehre des ewig
vorbestimmten Schicksals , suchte vorzudringen in
die ewigen Bezirke des Menschenherzens und das
Leben neu zu formen aus der Fülle tiefer und
wesentlicher verstandener Glaubensinhalte .

Als Hugo de Groot , aus altem , streitbarem
Rittergeschlecht stammend , das gewaltige Wort
von der Freiheit der Meere " prägte , horchte die
Welt auf . Ihn , den Kämpfer und Anwalt eines
neuen geistigen Suchens , nannte Europa staunend
das „ Mirakel von Holland " .

Er hielt so gar nichts von dem erflügelten
römischen Recht voll Spitfindigkeiten und forderte
das „ Naturrecht " , das unlöslich mit dem Puls =
schlag der Landschaft verbunden sei . Und wenn er
auch schon als Siebenjähriger die Einnahme von
Nymwegen durch Prinz Morih in lateinischen
Versen voll Meisterschaft feierte , so schien es doch
fast , als klinge diese Sprache in sein frühes Leben
wie eine Grabesliturgie .

Moriz von Oranien sah in den Gegnern de
Groots , deren Einheit und Energie ihm wertvoll
erschien in seinem Streben nach unbeschränkter
Alleinherrschaft , bedeutsame Helfer . So traf de
Groot im Alter von sechsunddreißig Jahren die
zornige Faust des Oraniers : Hugo , Fiskalanwalt
am Hof zu Holland , Pensionär von Rotterdam ,
mußte lebenslängliche Gefangenschaft für sein

eifriges Mühen um neues geistiges Sein seiner Heimat auf
sich nehmen .

Ehrenjungfrauen geleitet , schritt durch eine Im Sommer des Lebens / Lithographie von Heinrich Wolff (Deite , M. )
Gasse , die ihm die Menge bereitwilligst bahnte ,
nach einem erhöhten Podium und sprach , nach
einem ihm vom Stadtvertreter gereichten Willkommens¬

trunk , die festgelegten Worte der Tombolaeröffnung . Her¬
nach stimmte eine Kapelle einen Marsch an . Chöre wechsel¬
ten , und auf einmal , von aufgeredten Hälsen beobachtet ,
aber von keinem richtig wahrgenommen , war auf das
Podium die Lostrommel gebracht worden . Ein tausend
fältiger Schrei brach sich über die Piazza : Die Tombola
begann !

Ein winziges , weißgekleidetes Kerlchen stand mitten
im Scheinwerferspiel , griff wichtig in die angehaltene
Trommel und entnahm ihr mit den kleinen Händen einen

Zahlenzettel . Dann wisperte ein Stimmchen , gleich darauf
flappte vernehmlich an der Tombolatafel eine Klappe :
drei zwölf neunundneunzig ! Wieder tat sich ein
Schrei auf , Bleistifte kratzten auf den Losen und strichen
die gezogenen Zahlen aus . Die Kapelle spielte leichte
Weisen , und so ging es Schlag auf Schlag weiter .

-

Zwei Stunden verflogen im Nu . Die Menge tobte und

wogte , je näher das Ergebnis rückte . Einer unter fünfzig¬
tausend war der Gewinner ! Es gab viele , die nur noch
darauf warteten , daß von den fünf Zahlen , die ein Los
bedeckten , die letzte gezogen wurde . Eine unheimliche
Spannung ergriff die Menge . Zahlen wurden in die Ster¬
nennacht geschrien und gestöhnt . Männer rissen sich die
Kragen auf , und Frauen lachten schrill. Die Musit ging
unter . Hin und her wogte die Menge , und die junge Dame
und Peter Stein waren darunter .

nach dem Los in Peter Steins Hand griff . „ Sa !" lachte
der Herr und sprudelte etwas von gröblicher Nachlässigkeit
und Verschlafenheit hervor . „ Die Tombola ist keine Lust¬
fahrt auf dem Canale Grande , junger Herr . Sie haben
ein Los und damit auch eine Pflicht . Streichen Sie IhreStreichen Sie Ihre
Zahlen . Da , bitte !" Er reichte Peter Stein einen Bleistift
und hielt einen Finger auf die gezogene Zahl , die er von
der Tombolatafel ablas . „ Sieben 3weiundzwanzig¬
Dreiundfünfzig - Elf !" Plötzlich schrie er gellend auf ,
riß das Los an sich und schwenkte es über seinem Kopf .
, ,Achtundvierzig !" schrie er und sprang in die Höhe . „ Ge¬
winner ! " röchelte er , „ Gewinner !"

99Gewinner !" schrie die Menge auf , und dieser Schrei
war wie eine Befreiung . Laut tobte der Jubel . Peter
Stein wurde hochgerissen . Auf seinen Wink packten sie
seine Begleiterin , und auf dem Rücken starter Männer
wurden sie feierlich nach dem Podium getragen . Viele Hände
hatten sie zu schütteln , oft mußten sie die Gewinnzahlen
nennen , Glückwünsche rauschten über sie , aber es gab auch
Neider , die sie beschimpften , und Bettler , die sie bedräng¬
ten . Zwanzigtausend Lire !" murmelte die Menge er¬
griffen .

Es war schwer , das Glück zu tragen . Scheinwerfer
spielten , Photoverschlüsse schnappten , eine Ansprache wurde
gehalten , während eine Kommission das Los prüfte . Peter
Stein stand auf dem Podium , die junge Dame war neben
ihm . Wichtig stand der kleine Zieher der Gewinnzahlen

Man brachte ihn nach dem festen Schloß Löwestein . Der

Gefangene überschritt die Zugbrüde , er zählte dreizehn Türen ,
durch die man ihn führte , jede mit eisernen Riegeln und

stattete de Groot , daß seine Gattin und seine fünf Kinder zu
schweren Schlössern . Ein Entkommen war unmöglich . Man ver¬

tritt zu ihm hätten . Dieses war die einzige Gunst , die er ers
fuhr , und auch sie war nicht ohne Bitternis , denn Leutnant
Prouning , der Festungskommandant , machte aus persönlichen
Gründen dem Gefangenen das Leben so schwer wie möglich
und schreckte auch vor kleinlichen Quälereien nicht zurüd .

Den einzigen Trost in diesem lichtlosen Leben bildeten die

Büchersendungen, die Hugo von seinen Freunden , den Ge =

Euripedes und Menander und schrieb einen meisterhaften
lehrten Erpenius und Bossius erhielt . Er übersetzte Sophokles ,

Kommentar zu den vier Evangelien .
So vergingen zwei lange Jahre . Die Bücherkisten kamen ,

und man sandte sie wieder fort . Jedesmal prüfte sie der Leut¬
nant mit peinlicher Sorgfalt . Immer derselbe Inhalt : Folian .
ten , nichts wie Folianten . Schließlich erlahmte auch der Spür¬
sinn eines Prouning .

Maria de Groot sah die Kisten kommen und gehen . Da kam
ihr bligartig ein Einfall , so fühn , daß es ihr fast die Sprache
benahm, als sie den Gedanken ihrem Manne zuflüsterte.

Freiheit ?

denlang in einer der Kisten. Ohne Beschwerden. Die Zeit las
Nun begannen sonderbare Uebungen . De Groot lag stun¬

man von einem Stundenglas ab . Jetzt leuchtete ein Licht in
die trüben Tage , es nahm die Finsternis von den Dingen .



Und das Schicksal erwies dem Gefangenen seine Gunst .

Leutnant Prouning ward zum Hauptmann befördert ; das
machte einen dienstlichen Gang nach Heusden notwendig . Am
Sonntagabend verläßt der Kommandant die Festung .

Frau Prouning versteht die Klage Marias , daß ihr Gatte
Man möge , sosich an den schweren Folianten überarbeite .

sagt sie , die Bücherkiste nur fortschaffen .

-

Montagmorgen . De Groot schlüpft in Unterkleidung in die

Kiste . Ein schwerer Wälzer des Professor Erpenius und einige
Tücher das Kopfkissen ist fertig . Papier und Bücher füllen
den Zwischenraum von Körper und Kistenwand .

Frau de Groot zieht die Bettgardine vor , öffnet das Fenster
und erteilt mit lauter Stimme dem Meisje den Auftrag , die

Kiste abholen zu lassen .
Die Soldaten kommen . Sie sehen de Groots Kleider . Die

Bettgardine ist vorgezogen . Man trägt die Kiste hinaus . Alles
geht gut . Als die Kiste auf dem Schiff ist , fnüpft Elsje ihr
Taschentuch über das Haar und setzt sich auf ihren Koffer .

Als man sie fragt , warum sie ihr Taschentuch über den

Kopf lege , antwortet sie selbstbewußt , man habe ihr im Schloß

nicht glauben wollen , daß sie die Kiste bis Gorcum bringen

fönne . Nun gebe ich den Zweiflern ein Zeichen !" ruft Elsje
und winkt mit dem Taschentuch .

Ein Offizier der nahen Garnison , etwas stußerhaft , setzt sich

zu Elsje auf die Kiste , und nervös schlägt er trommelnd gegen
die Kiste . Elsje macht dem Offizier ihre schönsten Augen und

bittet ihn , sich einen anderen Platz zu suchen , der Koffer ent¬
halte außer Büchern auch kostbares Porzellan . Der Offizier be =
dauert und steht auf .

Ein Schiffer bringt die Kiste für zehn Stüber zu einem be =

tannten Buchhändler . Dort befreit man den Gefangenen .

Freunde helfen weiter . Die große Schicksalswende ist an¬

gebrochen .

Wolf /

Jan Schipper und sien Mitloper /

Jan Schipper kwamm van de Hafen her . He harr sien Schipp
dar fastmaakt un wull nu na Huus , war Grietje , dei vör ' n

Jahr of wat sien Frau worrn was , sien Huusholgen in de Riege

hull . ' n Elektrische of so ' n Pingelbahn , war Jan mitfahren

funn , um ehrder na Huus tau fomen , gaw dat daumals noch

neet , un up ' n Fahrrad harr he noch noit in sien Läwen mit

Achtersteven seten . Dat hövde he ook neet ; sten Beenen wassen

stefig genugg , dat he darup lopen funn , un wenn dat d' r up

antwamm , dann stefelde he dar wall ' n Stünne of dree up

langs , sünner dat sien Knaken dat marken däen . Nu harr he

süd wall ' n Kuutse nehmen tunnt ; dann was he ja in so ' n

Fege in sien Laug west . Man in so ' n Dingerees mugg he

neet sitten , sä he tegen Harm Groot ; dar wurrn eene doch alle

Bunten in ' t Liew dörnanner taatst . Harm Groot , de Schipper

van de Adelheid " , leet süd elfermal , wenn he in de Hafen

anleggen dä , na Huus fahren . Dei was grootst und braaster¬

achtig , un dat paßde ja oot gaud tau sien Name ; man Jan

Schipper was benaude sünig und dreihde elfer Grosken dree¬

mal umme un bedogg süd lant , of he hum utgewen full . Dat

wull he vör sien Kalanten wall neet Woord hebben , man elt

van hör wuß dat , un unner süd nöömden se Jan Schipper ' n

olle Grannlappe .

"

De Mane scheen un smeet sien Sülverlücht up de Wegg

van de Hafen na de olle Stadt . Jan Schipper , mit ' n Hönnig¬

faute för sien Grietje unner de Arm , was ant stefeln , as wenn

well achter hum ansatt , dei hum dreew . Un dar leep ook dadelk

well achter hum . Jan was wall neet bange , man he funn dat

neet hebben , wenn eene stuuf achter hum leep . He dreihde sück

n mal of wat umme , um tau sehn , of he de Keerl kennen dä ;

man nee , dat was wall ' n utlanner . He maut ook ' n Stapp

Die Geschichte eines Hundes

Bon Georg A . Dedemann

Seymers Johanna saß am Tisch und las , den Kopf in die

Sände gestützt , einen Brief . Ihre Blicke suchten den engen

Raum der Stube ab . Dort stand der alte , mit allerlei Zeichen

und Blumen bemalte Bauernschrank , dort tickte die Schniguhr
ihr heimliches Lied , und vor der Herdstelle lag schlafend der

Schäferhund Wolf .
Wolf war der treue Gefährte der Seymerin , Wolf und der

Dompfaff , der rot und aufgedunsen auf einer Stange im

Bauer saß .
Seit einem Jahre war sie nun allein mit ihren treuen

Tieren und der Heimlichkeit des nahen Waldes . Irgendwo

im weiten Rußland kämpfte ihr Mann im großen Krieg für

sein Vaterland . Und diesen Brief hatte er ihr nun geschrieben .

Des Feuers roter Schein huschte zitternd über den Hund

vor dem Herd hinweg und zeichnete seine Umrisse riesengroß

auf die gegenüberliegende Wand . Aber dann hob Wolf plöz¬

lich den Kopf , stand mit einem Sah lautgebend vor der Tür .

Es flopste . Und herein trat der Bruder der Seymerin .

Schweigend setzte er sich an den Tisch .

„ Hast du es dir überlegt ?" fragte der Bruder nach langem

Zögern . Die Frage kam ihm schwer über die Lippen , aber die

Schwester schwieg dazu und legte die Hände in den Schoß .

Ich weiß " , sagte der Mann , „ Hektor ist ein schlechter Tausch
für Wolf . Aber

" Aber ? " Ihre Blicke richteten sich auf den Mann .

Der Krieg fordert alles von uns und das Liebste zuerst !"

Wieder entstand ein Schweigen . Dann ruhte plöglich der

schöne Kopf des Hundes auf Johannas Schoß . Sie streichelte

ihn mit zärtlicher Hand . In ihren Augen standen Tränen .

Ein seltsames Schauen erfüllte plöglich die Frau . Sie sah

Wolf , ihren Wolf auf den Schlachtfeldern Frankreichs und

Rußlands , sie sah Gräben , mit grauen , tapferen Männern ge =

füllt , Krieger , deren Schicksal irgendwie von Wolf abhing .

Da umschlang sie den Leib des Tieres und legte die Wange

auf sein weiches Fell . Es war entschieden .

Im Herbst 1916 tam Wolf in die Ausbildungsstation für

Meldehunde . Hier war er unter vielen seinesgleichen und

wohnte in einem der unzähligen kleinen Kämmerchen im

weiten Korridor der Anstalt .

Sein neuer Herr war ein feldgrauer Soldat , dem er bald

in Freundschaft verbunden war . Gewiß , man trieb sonderbare

Es war ein Traum
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Die Schwester ging und Theres ließ sich mit einem Seufzer

zurück auf den Diwan fallen . Sie war zum Erbarmen müde .

Sie hätte gern einmal ausspannen mögen , verreisen , faulenzen ,

die verbrauchten Kräfte wieder sammeln ; sie hatte aber bisher

auf jeglichen Urlaub . verzichtet . Sie mußte , und sie wollte ja

sparen . Groschen wurde zu Groschen gelegt . Allmählich wur¬

den kleine Summen daraus . Aber es ging langsam , sehr lang¬

sam . Wenn man einem Menschen zu einer Existenz verhelfen ,
dann mußte Opfer

wenn man dann selbst heiraten wollte

um Opfer gebracht werden . Und Theres brachte die Opfer

gern , denn sie liebte den Mann , für den sie es tat , aus ganzer

Seele . Sie waren seit Jahren verlobt . Als einen gänzlich
Er

Zerstörten lernte sie ihn lange nach Kriegsschluß kennen .

war in Kriegsgefangenschaft gewesen , hatte lange , lange in

englischen Lazaretten gelegen . Er hatte sein Gedächtnis ver¬

loren . Als die Engländer ihn auslieferten , war er noch ein völlig

unbrauchbarer Mensch . Unter ihrer Pflege genas er langsam
und die Erinnerung an die vergangenen Dinge tehrte zurüd .

Er erzählte der Schwester Neuber , daß er ein Medizinstudent
gewesen sei und mit leidenschaftlicher Liebe an diesem Stu

Sium hinge ; sie verwandte sich für ihn , sie lief sich die Füße
wund für ihn . Er bekam Stipendien , fie fütterte ihn durch .

Schließlich vermochte sie ihm eine Anstellung an diesem Kinder¬
heim zu verschaffen . Aber es war fein Sprungbrett . Sie sah ,

wie er litt , fie mußte ihn ziehen lassen , als sich ihm bessere

Aussichten boten . Die bessere Aussicht war das Sanatorium

für Bein - und Hüftleiden , das Professor Kürthen leitete . Also

gab sie ihn her , den sie jahrelang mit ihrer Liebe und Fürsorge

umgeben . Ihr Lebensinhalt ging dahin . Er sah es in einem

Gefühl von Qual und Mitleid , er fühlte sich tief , sehr tief in

ihrer Schuld . „ Wir wollen heiraten , du und ich" , sagte er zu

ihr am legten Abend , ehe er reiste , denn er fonnte ihr stummes

Leid nicht mehr ertragen . Ohne ein Wort zu entgegnen , warf

sie sich an seine Brust . Sie liebte ihn über alle Maßen .

Bielleicht ist er es hatte sie gedacht , als sie zum Fern¬

sprecher gebeten wurde . Er hatte lange nicht mehr geschrieben ,

er war ehrgeizig und steckte voller Pläne . Aber wenn die
- - ? !

Schwester sagte , es wäre nur ein Ortsgespräch

-

Dinge mit ihm . Man führte ihn durch Räume , in denen es

nicht ganz geheuer war . Man führte ihn über aufgerissene
Gräben und Erdlöcher , aus denen berstende Donner dröhnten

und dicke Wolken stidigen Staubes aufwirbelten . Diese

grauen Menschen hatten wohl ihre verrückten Gewohnheiten ,

aber sie behandelten ihn gut und Wolf fügte sich in das Unad =

änderliche seines Geschickes .

Wochen vergingen , die angefüllt waren mit rastloser , uner¬

müdlicher Arbeit , die die stille Waldheimat und den warmen

Fleck am Herdfeuer bald vergessen machten .

Der Tag der Eignungsprüfung tam heran . Viele Feld¬
graue waren auf der Uebungswiese versammelt und beobach¬

teten , was Wolf gelernt hatte . Dies war ein Tag , da trug

Wolf stolz seinen Kopf hoch und auch sein feldgrauer Führer

war voll froher Zuversicht .

Wolf kam nach Rußland . Das , was erst rätselvolles , uner¬

flärliches Spiel war , wurde hier unerbittlich ernstes Geschehen .

Hier hockten keine Puppen in der Erde , hier lebten richtige

Menschen in tiefen Löchern , grau wie die Erde , rot im Antlig ,

wenn des Waldes nächtiger Feuerbrand auflohte , weiß , wenn

des Todes ewige Schatten ihre harten Züge bleichten .

Wolf wurde ein guter , unentbehrlicher Meldehund . Auf

seinen Gängen über Sappen und Trichter war der Tod oft

dicht neben ihm . Aber Wolf achtete seiner nicht . Ein leder¬

nes Täschchen hing an seinem Halsband und Wolf kannte nur

ein Ziel , den Graben . Dort waren sie gut zu ihm , teilten oft

ihren lezten Bissen mit ihm . Es lohnte sich , diesen Männern

das Täschchen zuzutragen . Der Frühling fam . Ein wehmütig

fahles Wachstum begann , troch spärlich über zerschossene

Baumstümpfe , zierte verstohlene Erdwinkel , und manchmal ,
dann hörte

wenn das Bellen der Maschinengewehre schwieg ,

man leise Melodien aus den Büschen . An einem Morgen er¬

blickten die Soldaten eines vorgeschobenen Postens den Hund ,

der sich mühsam weiterschleppte und dicht vor dem Graben

erschöpft zusammenbrach . Sie lösten das Lederzeug von seinem

Halse . „ Sofort in die Linie zurück , Gefahr !" so lautete die

Meldung , die Wolf seinen Kameraden gebracht hatte . Es war

nicht mehr viel zu tun für einen toten Hund . In der Zelt¬

bahn trugen sie ihn zurück . Unter einem Haselbusch hoben sie

ein paar Spaten Erde aus . Der Krieg ging weiter und Gras

sprießte aus einem kleinen Hügel .

Die Tür ihres Zimmers wurde eilig geöffnet . Die Schwes

ster , die eintrat , sah aus , als wäre sie gelaufen .

, ,Nein , Sie müssen fommen , Schwester Theres . Ein Herr

ist am Apparat und sagt , er müsse Sie dringend persönlich

sprechen . "
Ein Herr ? Theres sprang auf , daß sie fast taumelte . Viel

leicht also war er es doch . An der Schwester vorbei ging sie ,

sich nur mühsam beherrschend , zur Fernsprechzelle . Während

sie noch die Tür hinter sich zuzog , sagte sie schon ihren Namen
in die Muschel hinein .

" Theres ? " fragte bie wohlbekannte Stimme zurüd .

" Du ?" stammelte sie . , ,Liebling ? Und hier in der Stadt ?

Was machst du denn hier ? Warum kommst du nicht hierher ? "

Die andere Stimme zögerte ein wenig , ehe sie Auskunft

gab , sie war fein Echo der freudigen Laute , die Theres über

die Lippen strömten , sie sagte ein wenig matt :

Ich muß dich sprechen , Theres , sofort , bitte , tomm in die

Stadt herab . "
Seine Stimme war so nah und so drängend , das Blut

strömte ihr zum Herzen und wieder zurück , ihr Gesicht wurde

eistalt .

Ich fann nicht , Liebling , du mußt hierherkommen . Ich

habe nicht frei , es ist viel zu tun , und zwei Schwestern sind

frant . "

, ,Gehe zu Ponten und bitte dich frei . Ich warte hier im

, ,Tulpenschlößchen " . Hörst du , du mußt dich freibitten ! Deinet¬

wegen bin ich extra hierher gekommen ."

, ,Ist etwas geschehen ? " fragte sie , es war faum ein Flü¬

stern , so erregt war sie.
Ja , Theres , mein Schidsal hat eine Aenderung erfahren ,

und du mußt davon wissen .
Eine Aenderung ? ! Das kann doch schön sein , das ist sicher

schön. Sätte er sonst die weite Reise unternommen ? Vielleicht
tönnen sie nun heiraten . Wie merkwürdig , daß sie bei diesem

Gedanken nicht aufjubelt ? Sie müßte doch nun jubeln ! Aber

der Tonfall seiner Stimme war schuld , er hatte so gar nichts

Fröhliches . Eine Aenderung ? Er wird doch nicht gar entlassen

worden sein ?

„ Sprich doch !" tam die andere Stimme , ungeduldig und

dringlich . „ Mit dem Nachtzug muß ich wieder zurück ."

-,,Gewiß doch - " , stammelte sie , ich werde sofort zum

Professor gehen . Ich tue es nicht gern , gerade jezt ." Sie wagte

noch einen Anlauf : „ Komm doch hierher ! Wir haben Räume

genug zur Verfügung , wo wir ungestört sprechen können . Und

wir gelten ja doch allgemein als verlobt ."

Nein " , tam es kurz , fast hart zurüd , es wäre mir pein¬

-

lich
"

Fum Waschen und Baden Stk . 328 . 3 Stk .

Van Joh . Fr . Dirts

darbi , dat he van de Keer ! wegtwamm ; man dat hulp neet ,

dei bleew hum stüddig up de Hacken. Stahn bliewen . un de

Keerl vörbilopen laten , mugg he ook neet ; dat sagg ja ut , as

wenn he 'n Bangschieter was . Un dann was hum dat ook vörs

fomen , as he sück dat lezzde Mal ummedreihen dä , dat de Keer !

ant grimlachen was . Anhalen wull he hum ook neet . Well

funn weeten , wat dat för ' n utlandse Struukroper was ! So

lant was Jan Schipper de Wegg van de Hafen na de Stadt

not noit vörkomen . Man ' n Enne kwamm d' r doch in , un as

he in eene van de Straten inboog , dau was he wiß , dat he de

frömde Keert twied wurr . Dei kehrde süd nu heel neet daran

un gung desülvige Padd . „ Düwel noch mal " , dogg Jan

Schipper , de Keerl will wat van mi !" Of he stahn bliewen

un hum eene vör de Bregen hauen full ? He dreihde sück

umme , un darbi sagg he in eene van de lüttje Siedenstraten
van ' t Rüst ju wat " , dat

en Lücht brannen . Dat twamm

Schipperhuus . Jan Schipper was , so faat he oof in de Stadt

fwamm , daran vörbigahn ! he sull sück wahren , sien gaude Geld

darhen tau brengen . Man nu leep he , um de Keerl van de

Sals tau triegen , darup an , reet de Döre van ' t Weerdshuus
open un stappde in de Kamer .

-„ Saha war fummst du her , Jan ? " bölfte hum dat ina

tegen . Harm Groot was ' t , dei dat reep . He satt dar an ' n

grote runne Tafel tüsten sien Maders Gerriet Snoet , Berend

Braß , Geifo van Garpen un Dirk Hollander . „ Koom her , lat

di bi uns daal !" Jan Schipper harr dar geen Smeet an ; he

wull sück bloot ' n Pingelsööpfe an de Tresen drinken in de

Glowe , dat de Keerl inwiels weggahn was . „ Nee " , sä he dara

um oot ,, , id hebb geen Tied un will futt na Suus !" " Oh wat " ,

reep Harm Groot , „ dat will wi allmitnanner . Sett di man

hen , dien Grietje löppt di neet weg !" Jan Schipper strüüfde

sück dar tegen an as 'n Hahne , man as se allmitnanner over

hum herfullen , dar wurr he mad un gung an de grote runne

Tafel naast de annern sitten .

War Harm Groot un sien veer Mackers an de Tafel satten ,

dar wurr de Avend gaud un de Weerdsmann verdeende wat .

Se leeten alle fiefe wat springen , un dat scheen , as wenn se

van een Glas na de anner bloot mehr Döst tregen . Un an disse

Avend , war Jan Schipper , de olle Grannlappe , bi hör satt ,

harr Sarm Groot dat erst recht up' t Läwen . Hum twamm ' t

neet up ' n Rieksdaler an , wenn he wat utfreten wull , un de

annern satt dat Geld ook lös in de Taste , wenn se hör Güchela

spill driewen wulln . Harm Groot knippoogde fien veer Maders

tau , un dau wussen dei Bescheed .

-

De Klode flaug twalf mal , as de Kuutse pör ' t Weerdshuus
hull , war Harm Groot mit na Huus fahren wull . He un Jan

Schipper wohnten in datsülwige Laug . " So " , sä Harm Groot ,

dau ,, , nu word' t mien Tied ! Id fahr of !" Dau gungen se all¬

mitnanner ut dat Schipperhuus : Harm Groot vörut un dann

sien veer Mackers , un se guffelden , as wenn se tiddelt wurrn .

As legde kwamm Jan Schipper . He harr wat Slagsied , man

so völ wuß he doch noch , dat he sien Kurs up de Kuutse hull .

id fahr mit di !"
„ Harm " , sä he mit hangende Tunge ,, , ick¬

Un he wull in de Kuutse stiegen . „ Nee , Jan " , reep dau Harm

Groot ,, , du magst ja neet in so ' n Dingerees fahren ! Du ver

lettst di doch mehr up dien eegen Fauten !" Un darbi slaug he

de Döre tau , de Fauhrmann knallde mit de Pietske , un de

Kuutse rullde of . Sien veer Mackers , dei in de olle Stadt

wohnen däen , fungen luuthals ant lachen , as se Jan Schipper

dar stahn saggen , wau he mit Nöse un Beck de Wagen nateet ,

un Berend Braß , de Böörtschipper , sä tegen hum : „ So , Jan ,

nu tuffel man of !" Darbi stook he hum de Hönnigkaufe för

Grietje unner de Arm , un dann dimdamten se mit hör Veeren

na Huus . Se wassen mit süd sülst best taufrede ; de olle Grann

lappe Harrn se moi in de Pickpanne fregen .

Wat bleew Jan Schipper anners over , as süd midden in de

Nacht allenne up ' t Padd tau maken ! Annerthalf Stünne harr

he noch bit sien Laug . Hunnert mal harr he al de Wegg maaft

un süd nicks darbi doggt ; sien Fauten harrn hum alltied gaud

darhen brocht . Man nu was he so möe un stiem , as wenn he

' n Dusendpundsgewichte an sien Beenen sitten harr .

De Mane scheen noch nedd so nüüt as vörher an de Hemet

un wees sien bliede Gesichte , un um hum tau tintelten Mill

jonen van Steerns . Jan Schipper leep up de Landstrate , de

Hönnigfaute unner sien Arm , un futerte vör sück hen : „ So ' n

- 66 und
, ,Du sagte sie noch einmal , von Ahnungen

Angst erfüllt ,, , was ist denn ? "

Glaube mir doch , daß ich das am Fernsprecher wirklich

nicht sagen tann " . Seine Stimme änderte sich. „ Sei gut ,

Thresel ! Komm doch schnell herunter . Es muß sein , Thresel ,

wirklich !"
Sie hing ein . Alle ihre Glieder zitterten . Sie stürzte aus

der Zelle und lief den Gang hinab . Erst als sie an seinem

Ende angelangt war , erkannte sie , daß sie völlig verkehrt gea

gangen war . Der Professor wohnte doch im anderen Flügel .

Sie wandte sich . Diesmal ging sie langsam . Sie war faltweiß

im Gesicht . Eine Kollegin begegnete ihr , in jedem Arm ein

Kinderbündel .

99Mein Gott , Theres , wie sehen Sie denn aus ? Sie haben

sich ja wieder gründlich ausgegeben . . . 66

"Ja " , antwortete Theres abwesend ,, , ich muß auch an die

Luft . Mir ist schlecht . Der Professor muß mir Ausgang geben ."

Der Professor saß über seinen Büchern , als Theres ihm ihr

Anliegen vortrug . Er schaute sie in einer Weise an , die ihm

sonst nicht lag :
Run , Schwester Theres , sonst die Unverwüstliche , macht

schlapp ? Es ist ja auch ein Unsinn , wie Sie leben : Niemals

Urlaub , niemals gönnen Sie sich etwas . Das muß sich ja auf

die Dauer rächen . Man müßte sich Ihrer einmal gründlich an¬

nehmen und sie ein bißchen unter die Leute bringen . Sie haben

ärztliche Behandlung nötig . " Nun zwinkerte er aber mit den
Augen . Was mische ich mich da ein , nicht wahr ? Wahrschein
lich übernimmt dies Amt ein anderer Arzt . "-

Vielleicht , Herr Professor " , gab sie abwesend zurück . Ihre

Gedanken waren ganz woanders . Was mag er denn wollen ?

denkt sie . Was ist denn so wichtig und eilig , daß man es

feinem Brief anvertrauen kann ?

, ,Wie geht es denn Ihrem Verlobten ? "

" O danke . Er hat lange nichts mehr über sich geschrieben .

Es ist schwer , sich durchzuringen ."
, ,Er ist zu wenig Tatmensch , er ist ein Träumer " , entgeg¬

nete der Professor . „ Das soll beileibe keine schlechte Kritik

sein ."

Ich weiß das , Herr Professor ."
, ,Aber diese echt deutsche Tugend hindert ihn ein wenig am

Fortkommen . Er vermag sich nicht so durchzusehen , wie es ihm

gebührt . Ja , man muß die Ellenbogen gebrauchen . Immer .

Meinen Sie , ich hätte das nicht mehr nötig ?"
Sie gab irgendeine belanglose Antwort . Wenn er mich doch

gehen ließe , denkt sie . Warum hält er mich auf mit seinem
nichtssagenden Gespräch ? Er ist doch sonst nicht so vertraut

und kümmert sich kaum um uns , ob wir Herzweh haben oder
(Fortsegung folgt .)Freude .
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durch seine schnittige

Form , den flotten

Sitz , die farben¬

freudigen Muster

u . gediegene Arbeit .

In solcher Kleidung

sind Sie vorbildlich

angezogen und mit

Freuden werden Sie

erkennen :

Gute Kleidung

erhöht das

Selbitvertrauen !

Hauptpreislagen :

38. - 48. - 58. ¬

68. - 78.- 98. ¬

T.

Ja allem DAMM
vollendet

F.

Norden
- scif 1855¬

Es wird kühler
In meinem Wollwaren - Geschäft finden Sie alles ,

was Sie für den Winter gebrauchen :

Wollene Kinderstrümpfe
Wollene Damenstrümpfe
Wollene Herrensocken

Gestricktes wollenes Unterzeug

Wollgarne aller Art in großer Auswahl .

Arnold van Stipriaan , Norden , Hindenburgstr. 72

Eine Auslese guter Weine !
Rheinweine :

1936 er Gaubickelhelmer
Flasche 80 Pfg . o . Gl

1935 er Liebfrauenmlich

Spanischer SUßwein
extra feine Qualität

Flasche 1. 40 RM . , o. Gl

Durita , feiner süßer Rotwein
Flasche 1. 25 RM . , o . Gl .

naturrein , Fl. 1. 40 RM . o . Gl . Tarragona , feiner alter

Moselweine :

1936 er Nitteler Gipfel
Flasche 1 . - RM , o . Gl .

1934 er Zeller schwarze Katz

Flasche 1,20 Mk . , o , Gl .

1934 er Erdener Buẞlay

naturrein , Fl . 1. 50 RM . , o . Gl .

Feiner Apfelwein Fl . 40 Pfg . , o. Gl .

Ferner : Feiner alter Branntwein

Flasche 1. 00 RM . , o . Gl

Insel -Samos Extra
Flasche 1. 00 RM . , o . Gl .

Felner alter Douro -Portwein

Sie sind erstaunt

über meine große Auswahl

in : Stubenöfen , Küchen¬
herden , Kachelöfen ,

Wand - u , Fußbodenfliesen

Paul Fritsche , Norden
Kl . Neustr . 2 , Fernruf 2129

Haben Sie schon den guten

Das Neueste für den Herbst

ist jetzt in reicher

Auswahl eingetroffen
Beachten Sie unsere Schaufenster , sie zeigen

Ihnen schöne Mäntel und Kleider ,

die neuesten Stoffe und viele modische Artikel

Biofinenstuten H. G. KOCH
aus der

Bäckerei Dreyer
Rorden

Jnh . A. Gerdes , probiert ?

Was
Ihnen
gefällt

Die

Claas Oldewurtel Nachflg .

Spezial - Haus für Damen - Moden

eleganteForm
die Sie beim aparten neu gemusterten Straßen¬

Anzug sehen und beim schwungvollen Ulster¬

Paletot ( auch mit Rückengurt ) aus dunkelgrun¬

digen Stoffen , auf gediegener Kunstseide gearb .

38 . - 45 . - 57 . - 72 . - 85 . ¬

35 . - 42 . - 55 . - 68 . - 82 . ¬
Ulster -Paletots :

Straßen -Anzüge :

B. H. Bührmann
NORDEN

DKW

J . G. Rose Nachf .

Westerstraße 91

DKW-Wanderer-Verkaul
Kundendienst / Reparaturen / Garagen / Tankstelle

Carl B . Freese / Norden
Meister des Kraftfahrzeug - Handwerks

Westerstraße 85 - Fernrut 2045

Wollene Stricklumpen
gewa chen , taufe ich in jeder Menge zu höchstem Tagespreis .

Arnold van Stipriaan , Norden
Hindenburgstraße 72 .

Mitgl . der Fachgruppe Rohproduktengewerbe .

PreiswerteguteMöbelFlasche 2. 25 RM , o Gl .

Feiner Griechischer Muskatwein
Liter 1. 00 RM . , o . Gl

Alter Wermutwein Liter 80 Pf . , o . Gl . erhalten Sie bei

Obstsekt Flasche 1. 25 RM . , o . Gl

Echter Sekt

Flasche von 2. 00 RM . an , o . Gl .

Liter -Fl . 2 . 00 RM .. o . Gl .

Feiner alter Branntwein mit Bitter Liter - Fl . 2 . 00 RM . , o . Gl

Weinbrand -Verschnitt Rheinischer Dreistern " 1/1 Fl . 2. 25 RM . , o . Gl .

Richard Wilfen , Norden
Fernsprecher 2035

Johann de Boer

11

Grudekoks
Tischlerei / Möbelhandlung Original , ,Siegfrica "

Norden , Heringstraße 60

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen
für Ehestandsdarlehen u. Kinderbeihilfen

Dujardin
der wunderbolle Weinbrand -Verschnitt

1/2 1 Fl .

OfeninstandseßungilhelmMolle Fl120, 1.2.20 Mit. 9. G1.

Spezialwertstatt
Norden , Heringstraße 43

Dujardins echter

für Desen und Herde aller Sorten Weinbrand , Marke K. B. W.

Polstermöbel
"mit der neuen Kombi " - Federung , 10 Jahre

Garantie , taufen Sie in guter Qualität

sehr preiswert im

MöbelhausTh. Eden, Norden, Westerstraße 10

Annahme von Bedarisdeckungsscheinen .

1/2 Fl . 1. 60, 1 Fl . 3. 25 Mt . o : Gl

Alleinverkauf für Norden :

Waldemar Holzfämper
Spirituosenhol . , Norden , Stetstr . 70

Einfochgläser

empfiehlt

F. H. Fimmen, Norden
Sielstraße Fernsprecher 2319

Lampes
Wertglas

das gute Einkochglas
alle Größen , alle Breislagen !

Garantie für befte Haltbarkeit !

Garantie für absolutes Dicht

fchließen !

6. Sünting , Norden,Martti M. Lampe,Norden1

Sack ' sche Pflüge
alle Modelle

fowie Drillmaschinen
und Düngerstreuer
noch sofort ab Lager lieferbar

9. Oltmanns, Hage
Fernsprecher 2577

Empfehle meine hochfeinen

Kleiderstoffe
in großer Auswahl ,

zu niedrigen Preisen bei

Emil Hasbargen
NORDEN

Nehme zum 1. Oktober und

später

Teemischungenis.
Mädchen

125 Gramm 1. 10 , 1. 15 , 1. 20 , das

Allerfeinste 1. 25 in altgewohnter

guter Qualität

Richard Wilfen ,Norden
Fernsprecher 2035

zur Erlernung der

Hausschneiderei
an .

Helene Rosenberg , Sage ,

Damenschneidermeisterin.

Einzelmöbel , Herren - ,

Speise - , Wohn - und

Schlafzimmer ,

5 und 10 Big. Teilchen Küchen , Kleinmöbel

Topffuchen, Sandtorten
Leegebäd

in reicher Auswahl .

Bäckerei Haake
Norden .

Polstermöbel

Heye Steen
Norden , Hindenburgstr . 69

Gegründet 1900 Fernruf 2142

Annahmev . Ehestandsdarlehen .

und Bedarfsdeckungsscheinen

Achtung ! Blomberg !
Sonntag , den 19 . September 1937

großer Schießsporttag
Von 9 Uhr an öffentliches Preisschießen

1 . Preis : Ein Marken = Fahrrad !

Hierzu ladet ein : Arnold Kösters

Bahnhofs -Hotel Leer

-

Inh . Joh . Harms . Fernsprecher 2285

Haus für Landwirte , Viehhändler , Kauf¬
30 Fremden¬

leute und Ausflügler

zimmer , 40 Betten großer Saal , Vereins¬

räume , Autogaragen und Parkplatz . Für

Ausflügler und landwirtschaftl . Vereine

gemeinsames Essen nach vorheriger
Vereinbarung . Gute Küche , ff. Biere

und Weine zu billigsten Preisen .

bei Kösters

1200x

Auch Sie können

den Reichsparteilag
miterleben ,

wenn Sie die prachtvollen und ausgewählten Aufe

nahmen von den vielleitigen Veranstaltungen , von

den gewaltigen Kundgebungen und Impofanten

Aufmärfchen in der Berichterstattungsnummer des

Juuftrierten
Beobachter

anfehen . 56 Seiten Umfang !



Marienhafe!
Am Donnerstag , 23 . September

Großer Vich- und Krammarkt

Zum Marienhafer Markt
empfehle ich in großer Auswabl

Herren - , Burschen - u . Knaben - Anzüge
von den billigsten bis zu den besten Qualitäten

in Kammgarn , Cord und Manchester

Herren - Mäntel und - Ulster

Loden - u . Gummimäntel , Hosen in Manchester ,
Kammgarn und Herkules , Winterlodenjoppen
in 1 und 2reih . Fassons , Pullover , Pullunder
und Westen , Unterkleider in gestr . Hosen ,
Unterjacken , Normal -Futterhosen und - Jacken
Kinderanzüge , Oberhemden , Sporthemden ,
Kragen u . Krawatten , Herren - Hüte u. Mützen

Damen - und Kinder - Mäntel

und Kleider

Damen - Hüte und Mützen , Röcke , Pullover ,
Wäsche , Strümpfe in Wolle , Seide und Mako

Kleiderstoffe

in einfarbig und bunt . Billige Samtreste
Reise - und Pferdedecken , Bettücher in weißen
und bunten Qualitäten .

Schuhwaren
aller Art in Leder , Kamelhaar und Gummi .

Joh. Edenhuizen , Marienhafe

Gute Qualitätsschuhe

kaufen Sie zum Marienhafer Markt preiswert
im ältesten Schuhgeschäft am Platze

0 . Galli , Marienhafe .

In hervorragender Auswahl bringen wir :

Damen - und Kinder - Mäntel

( über 200 Stück am Lager )

Damen - Gummi - Mäntel

39

Damen - und Kinder - Strickkleider

Marke Wollwirker " , " Halstra " , „ Herold "

Damen - Hüte , - Kappen und - Mützen

Westen , Jacken , Pullover , Röcke , Blusen ,

Schals , Schirme , Herren - und Kinder¬

anzüge , Herren - Gummimäntel , Ulster

und Paletots , Lodenmäntel , Lederjacken ,

Lodenjoppen , Pullover , Pullunder , Westen

Sporthemden , Manschettenhemden mit

einem und zwei Kragen , Hosen , Mützen ,

Krawatten und Kragen .

HAASE
MARIENHAFE

Berücksichtigen Sie

bei Jhren Einkäufen

Am Sonntag , dem 26 . ds . Mis .

Nachfeier Der Bürgermeister

Frisiersalon JOHANN PETERS
Marienhafe .

Moderne Haare und Schönheitspflege
Große Auswahl in Toiletteartikeln

Achtung ! Landwirte !

Kubbeden Marke Frifia " . Pferdebeden , Blugfielen
Bflugleinen , Pferdehalfter und Stallhalfter , Biehstride
fompl . lederne Wagengeschirre , Striegel u. Kardätschen

preiswert und gut bei

Martin Gerken , Sattlermeister , Marienhafe .

Jasper Weber , Marienhafe
Reparaturwerkstatt - - - Shell - Tankstelle

Tag und Nachtdienst

Fahrräder
sowie großes Ersatzteillager

Zum Marienhafer Markt :

Handtaschen , Aktentaschen , Portemonnaies ,

Brieftaschen , Zigarrentaschen , Hosenträger ,

Einkaufsbeutel , Rucksäcke , Haargarnteppiche ,

Kokosläufer empfiehlt in allerbester Ausführung

Martin Gerken , Marienhafe
Sattlermeister

Elektrische Fahrradbeleuchtung ,

Karbidlampen , Taschenlampen u .

Batterien , Nähmaschinen , Fahr¬

unsere Inferenten ! räder , Kinderwagen preiswert bei
Heykes , Marienhate

Am Marienhafer Markttage bieten wir aus unserem großen Lager besonders preiswert an: wir führen nur gute Qualitäten zu niedrigen Preisen . Ueber¬

Für den Herrn :
Mäntel

Anzüge

von 15 - 50 RM

von 15 - 75 RM

Pullover . . . . . von 5 . 25 RM an

Berufskleidung . . . . .
Hüte und Mützen

Für die Dame :
Mäntel . . . . . . . von 15 - 75 RM

Kleider von 4 . 55 - 30 RM

Röcke . . . . . . . . von 4 . 75 RM an

Pullover . . . . . . von 5 . 50 RM an

Hüte . . . . . . . . von 2 . 75 - 23 RM

Für das Kind:
Mäntel . . . von 8 . 45 - 26 . 75 R

Kleider . . . . von 3 . 15 RM an

Röcke , . . . . . von 3,75 RM an

Pullover . . . von 2 . 60 RM an

Knabenanzüge .

zeugen Sie sich durch Ihren Besuch , er wird sich lohnen ,

ter Vehn & Focken
Manufaktur - und Modewaren

MARIENHAFE

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Osteriander
Bis zum 1. Oktober 1937 müssen

sämtliche schaupflichtigen Wasserläufe
ordnungsgemäß gereinigt sein .

Das gilt auch für Ausmärker .

Ostersander , den 17 . September 1937 .

Strackholt

Der Bürgermeister .

Die Schauung jämtlicher Wasserläufe

NSU

Mod . 201 ZDB

in der Gemarkung Strackholt findet statt am 25. September 1937 . 200 ccm 7 PS Blockmotor

Die alsdann noch vorgefundenen Mängel werden dem Schauamt 4 - Ganggetriebe (4. Gang als

gemeldet und auf Kosten der Säumigen ausverdungen
Strackholt , den 17 . September 1937 .

Aurich

Der Bürgermeister . Osterbuhr .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Schongang , der Benzin spart und
den Motor schont ) 50 Watt Licht

und elektr . Horn , 3 Liter Ver

brauch aut 100 km Fahrt . Stecks

achse Drehgas Stoßdämpfer
und Steuerungsdämpfer usw . , kurz

mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell

unverbindlich vorführen in

Das Entschuldungsverfahren für den Bauern Christian Dirks Aurich : Hermerding & Co . ,

in Warnsath ist eingestellt .

Entschuldungsamt Aurich , den 14 . September 1937 .

Gottesdienst - Ordnungen

Emden
Baptistenkirche

Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D . Weber

Esens : Hans Janssen
Friedeburg : A . Meyer
Leer : Herm . D . Meyer

Bremerstraße

Neermoor : Bleß & Buß

Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

Papenburg : Rob . Teutenberg
Pewsum : Hinr . Lohlker

Sonntag , den 19. September 1937 : Borm . 9. 30 Uhr : Prediger Schürzen , 116 cm breit , per m

Zehe , Salzwedel . Vorm . 10. 50 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 1,20, 1,00 u . 0,95 M, Kleiderstoff ,

5 Uhr : Prediger Zehe . Abends 8 Uhr : Jugendstunde . schwarz - weiß tar . , per m 0,83 M,

Donnerstag , den 23. September 1937 : Abends 8 Uhr : Gebetsstunde . Gerstentornhandtücher , 45 × 100,
½ Dug . 3,55 M , Grubenhand

Mennonitenkirche

Sonntag , den 19. September 1937: Vorm . 10 Uhr : Pastor Fast . tücher, 45 × 100, Dutz. 3,55 M,
Nesselreste , per Pfund 1,75 M ,

Marienhafe Panamahandtuchreste mit bunt .

Rand in Hand - und Wischtuch

Sonntag , den 19. September 1937 : Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst größe , per Pfd . 1,50 M, Baum¬

(Opfertag für die Innere Mission) . Nachm. 2 Uhr : Kinder - wollflanell für Unterröcke, Leib¬

lehre .

Kirche in Marienhafe

Lutherische Kirche

chen , Pyjamas u . dgl ., per Pfd .
2,75 M , Köperflanell , ungebleicht ,

für Männerhemden , gute Qual .,
Versand per

an , von
Sonntag , den 19. September 1937 (17. Sonntag nach Trinitatis ) , per m 0,79 M.

Tag der Inneren Mission . 8 Uhr : Kein Gottesdienst . 10 Uhe : Nachnahme von 8,00
Pastor Arends -Hannover ( Annastift ) , Kirchenchor . Samm - 12,00 M an portofreie Lieferung .
lung für die Innere Mission . 11. 30 Uhr : Kindergottesdienst ,
Pastor Arends . 2 Uhr : Katechese , Superintendent Cremer .

Mittwoch , 8. 15 Uhr : Bibelstunde , Pastor Janssen .

Diteel
Sonntag , den 19 . September 1937 : Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst .

Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst in der Schule zu Leezdorf

Textilreste Berning ,

Schepsdorf bei Lingen ( Ems )

Makulaturvapier
OTZ . Emden .

Graue Saare

nicht färben , kostenlos erhalten

Sie Näheres über Behandlung .

Gg . Weber ,
München 89 , Klenzestr . 40/1

Automobilbau Ingenieur - Schule Lage
Die moderne höhere Lehranstalt für alle technisch

veranlagten Söhne.
Maschinenbau , Elektrotechn . Hoch- Tiefbau

Eigene Lehrwerkstätten . Kostenlose Beratung .

10000 . - Mk.

Fewa - Preisausschreiben

Lippe

Eine
Überraschung

für alle Fewa - Freundinnen
!

Fewaerscheint
jetzt in neuem Kleide! Die neue , verbesserte

Fewa-Packung ist bereits in den meisten
einschlägigen

Geschäften
erhältlich

. Mit dieser erneuten
Verbesserung

wird Fewa seine Beliebtheit
noch vergrößern

! Bald wird

es keine praktische
Hausfrau

mehr geben, die Fewa nicht

kennt und verwendet
! Mit Fewa neutral

waschen,
heißt

zugleich
pflegen, denn Fewaenthältnichts, was den Fasern

und Geweben
schädlich

sein könnte. So ist Fewa bei der

Pflege und Erhaltung
empfindlicher

Gewebe
Ihr zuver¬

lässiger
Helfer!

Achtung ! Ausschneiden und sammeln !

Preisfrage Nr . 5 :

Wie kann man den deutschen Hausfrauen in höchstens 15 Worten

die Vorzüge der Fewa -Wasch -Methode klarmachen ?

Nächste Anzeige In 8 Tagen ! Teilnahmebedingungen und Preise in der nächsten Anzeige



Aus der Heimat
Folge 219

Sonnabend , den 18 . September

Lene Stadt und Land
Leer , den 18 . September 1937 .

Gestern und heute
otz . Die Sommerzeit , die Reisezeit , zu deutsch so schön

Saison " genannt , ist endgültig vorüber . Wer es noch nicht
glauben will , schaue einmal in unsern Hafen , dort liegt , wie

ein großer Schwan das weiße Schiff , der Bäderdamp
fer , der nun den Winter über hier an seinem Liegeplatz auss
ruhen wird von den Sommerfahrten , an denen er frohe

Menschen zu den Inseln trug .

Das Wetter hatte sich gestern gebessert , es gab sogar stun

denweise Sonnenschein und es war schön warm . Wenn die

Sache mit dem Freitagswetter : Sonntagswetter " ihre Rich

tigkeit hat , dürfte die SA zu ihrem großen Standarten¬
sporttag morgen schon zufrieden sein . Mag es heute dann
auch etwas herbstlich sein wir hoffen auf den Sonntag ,

an dem es wieder einmal Hochbetrieb in unserer Stadt geven
wird .

Hochbetrieb , allerdings in anderer Art , gab es gestern am

Spätnachmittag wieder einmal auch an der bekannten Ver¬

tehrsgefahrenede an der Kreuzung Adolf -Hitler -Straße¬
Wilhelmstraße Bahnhofstraße . Rechts und links ( !) parften

dort Kraftwagen an den Bürgersteigen , so daß nur eine
schmale Gasse auf der Fahrbahn freiblieb , durch die sich ein
großer Autobus und mehrere Lastzüge mühsam hindurch¬
wanden . Dann wurden zu allem Ueberfluß auch noch die

tannten Schranten am Bahnübergang geschlossen , so daß
um das Maßeine lange Fahrzeugschlange sich bildete und

voll zu machen erschien noch eine Herde Rinder auf der

Bildfläche , die nur unter Aufwand höchster Viehtreiberkunst

durch den Betrieb geleitet werden konnte . Eine Kuh , der es

zu unsicher auf dem Fahrdamm erscheinen mochte , begab sich

furzerhand auf den Gehsteig , zum nicht geringen Entsetzen
einiger junger Mädchen , die auf dem Absah Kehrt machten
und davon zitterten . Spätnachmittagsgroßver =

tehr in Leer sage noch jemand , daß hier nichte los jei !

-

-

Der Reichsluftschutzbund Orts - (Kreis - ) Gruppe Leer begun

demnächst , wie gestern bereits mitgeteilt , mit dem ersten Aus¬

bildungslehrgang für Selbstschutzkräfte im Rahmen des zivi

len Luftschutzes . Hier erhalten die Amtsträger ihre allge¬

meine Unterweisung , wie sie sich im Ernstfalle zu verhalten
haben . Daß es Pflicht eines jeden Deutschen ist , an der Wehr

haftmachung des Vaterlandes mitzuarbeiten , iſt ſelbſtver¬
ständlich . Da aber anscheinend bei einigen Bolfsgenossen ima .

mer noch die Meinung herrscht : " Ich habe so viel anderes zu

bun , daß ich hierfür nicht in Frage fomme " , fei bemerkt , daß
dieses eine irrige Ansicht ist. Alle nicht Wehrpflichtigen , die
im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte sind , haben sich vom
Reichstuftschutzbund als Selbstschußkraft (Hausfeuerwehr ,

Luftschutzhauswart , Laienhelferin , Melder usw . ) ausbilden zu

Lassen . Der Reichsluftschutzbund hofft , daß dieser kurze Hine

weis genügt und alle Einberufenen in Leer zu dem angeseh¬
ten Ausbildungslehrgang im Luftschuß erscheinen .

Der Reichsinnenminister hat soeben einen Runderlag über

die Mitwirkung des Amtes „ Schönheit der Arbeit " der NS¬

Gemeinschaft Kraft durch Freude " allen nachgeordneten

Dienststellen zugeleitet . Danach ist bei jeder in den Verwal¬

tungsbereich des Innenministeriums fallenden Behörde ein

Beamter zu bestimmen , der sich der Bestrebungen Schönheit

der Arbeit für die Dienstgebäude und Diensträume annimmt .

Er hat in geeigneten Fällen mit den Vertretern des Amtes

„ Schönheit der Arbeit " in Verbindung zu treten . Dem Amt
selbst fällt selbstverständlich kein Kontrollrecht zu . Die Ent¬

scheidung verbleibt in jedem Falle bei den Behörden . Alle

Aufwendungen zur Verschönerung der Dienstgebäude haben

sich im Rahmen der dafür Haushaltsmäßig zur Verfügung
stehenden Mittel zu halten . Der Minister empfiehlt den Ge¬

meinden , Gemeindeverbänden und sonstigen Körperschaften

des öffentlichen Rechts , entsprechend zu verfahren .

Der Reichsarbeitsminister nimmt zu einer Uebergangs¬
Hilfe für Soldaten Stellung . Danach erhalten solche Solda

ten , die über die attive Dienstzeit hinaus freiwillig länger
dienen und dann in Ehren entlassen werden , eine einmalige
Uebergangshilfe , die zugleich mit einem Berechtigungsschein
für bevorzugte Arbeitsvermittlung verbunden
ist . Kann der Entlassene nicht zugleich Anstellung finden ,

oder , kann ihm Arbeit nicht nachgewiesen werden , so wird
thm für eine bestimmte Zeit eine laufende Unterstüßung ge¬
währt , die vom Arbeitsamt zu zahlen ist . Diese Uebergangs¬
hilfe wird auf eine etwaige Arbeitslosen - oder Krisenunter¬
stützung nicht angerechnet . Goblin Ca

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinig mit „, Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . Neue Wohn - und Siedlungsstraßen entstehen . An der

Alleestraße und an der verlängerten Odo tom Broekstraße ha¬

ben unsere Bauhandwerker ein großes Arbeitsfeld . Die

schmucken Kleinen Steblungshäuser in der schon früher teil¬

weise bebauten Osseweg -Siedlung in der Nähe der Ocko tom

Broek -Straße mehren sich; eine Reihe Neubauten ist im Ent¬
stehen begriffen , andere sind bis auf die Dacharbeiten im

Rohbau fertiggestellt und für weitere Bauten sind die Vor¬

arbeiten im Gange . An der Alleestraße , die übrigens im

oberen Teil infolge der starten Beanspruchung durch schwer .

beladene Lastwagen start gelitten hat , sind die Ausschachtun
gen für die Wohnhäuser , die dort in langer Reihe bis zur

Reimersstraße hinauf entstehen , schon ausgeführt . Für die
umfangreichen Erdbewegungen sind Loren auf Schienen ein¬
gesetzt worden . Das Baumaterial ist bereits z . T. angefah¬

ren , so daß mit den Bauarbeiten an dieser Seite des großen

Baugeländes demnächst begonnen werden wird .

otz . Auf der Nesse gehen die Bauarbeiten an den neuen

Hallen und an dem Maschinenhaus für die Flachsröste flott

voran . Große Mengen Flachs sind jetzt auf den Grünlän
dereien vor den Vichmarktanlagen zum Rotten in - Hocken

aufgestellt . In langen Reihen stehen flachabeladene Waggons
auf dem Ladegleis und es wird ununterbrochen abgeladen ,

was an Flachs aus den Anbaugebieten hier eintrifft . Durch

die Hallenbauten wird übrigens das Ortsbild auf der Halb¬

insel Nesse wesentlich verändert ; der gewohnte Blick über

den Hafen zu den Türmen der Stadt jenseits des Wassers

wird bald nicht mehr möglich sein .

otz . Betriebsausflug . Der Gefolgschaft des Molkereiver¬
bandes steht eine schöne Fahrt bevor . Sie fährt Sonntag

morgen nach Düsseldorf , um sich u . a . die Ausstellung „ Sha

fednes Volt " anzusehen . Montag früh trifft die Gefolgschaft
wieder in Leer ein .

otz . Jagdscheinausgabe im Kreis Leer im August . Im
Kreis Leer sind im Monat August d . Js . insgesamt 41 Jah¬

resjagdscheine und 3 Tagesjagdscheine ausgegeben worden .

otz . Die Umstellung im Lichtstromnet wird in der Stadt
in den Bezirken , wo sie noch vorgenommen werden mußte ,

jezt durchgeführt . Lampen und elektrisch betriebene Appa¬
rate werden auf die neue Stromstärte umgestellt .

Neue Werkstoffe neue Bauprobleme .

Auch bei Bauten auf dem Lande finden die neuen Wert¬

stoffe in immer größerem Umfange Verwendung . Diese Ent
wicklung wird in einigen Jahren und Jahrzehnten der Land¬

schaft , insbesondere dem Dorfbild , ihr Gepräge aufdrücken .

Das negative Beispiel einer rationalistischen Bauweise aus .

der Zeit vor der Machtübernahme empfinden wir auch heute

noch überall , wo wir ihm begegnen , als abschreckend . Wenn

heute auch bei einer planmäßigen Raum - und
Landschaftsgestaltung diese Gefahren keine Rolle

spielen , so erscheint es doch angebracht , daß sich die Baufach¬

leute auf dem Lande im Zusammenhang mit den neuen Werk¬

stoffen mit der Frage des Baustiles und der Bauschönheit im

allgmeinen befaisen . Jedes große Zeitalter hat seinen Aus¬

druck in einem besonders geprägten Baustil gefunden . Auch

unsere Zeit findet ihren Ausdruck in einem besonders ge =

prägten Lauftil gefunden , Auch unsere Zeit findet ihren

Ausdruck in den Bauten , die heute geschaffen werden . Bei

Verwendung unserer heimischen Baustoffe und der eigenen

Werkstoffe wird der ländliche Baustil in Fortentwicklung der

landschaft gebundenen Form auch hier den Weg

zum besten und schönsten Ausdruck finden .

Kreis Leer führend in der Pferdezucht

Jahrgang 1937

Weg frei für die Landeskultur

Auf Grund des Gesetzes vom 10. 2. 1937 hat der Reichs¬

und Preußische Minister für Ernährung und Landwirtschaft ,

R. Walther Darré , die Wasserverbandsverordnung er

Lassen , die das Recht der Wasser - und Vodenverbände regelt .

Diese neue Verordnung behandelt Staatsminister a . D. Mis

nisterialdirektor Riede in Folge 37 der NS . - Landpost .

Wesentlich sei , so führt er aus , daß die neue Wasserverbands¬
verordnung eine leichtere Fortentwicklung der Organisation
ermögliche . Veraltete Rechtsformen sollten neuzeitlichen ,
handlungsfähigen Verbänden weichen . Ausdehnung und Ein

teilung der Verbände tönne nunmehr ausschließlich nach

wasser und bodenwirtschaftlichen Gesichtspunkten erfolgen .

Die Zusammenfassung organisch zusammengehöriger Ver¬

bände in Oberverbände sei möglich . Durch Zufall Entstande

nes tönne so weckmäßig zusammengefaßt werden . Erstmalig ,

so betont Ministerialdirektor Riecke , sei in der Wasserver¬

bandsverordnung die Mitwirkung des Reichsnähr
standes vorgeschrieben . Er berate die staatliche Aufsichts

behörde und die Kulturbaubehörde in Landwirtschaftlichen

Fragen . Ferner begutachte der Reichsnährstand sämtliche
Gründungsvorhaben auf ihre Wirtschaftlichkeit . Seine wei¬

tere Einschaltung sei den Ausführungsvorschriften vorbehal

ten . Sie werde eine umfassende Leitung der Verbände in

landwirtschaftlicher Hinsicht , durch den Reichsnährstand er¬
geben . Die Wasserverbandsverordnung habe den Weg für

eine großzügige Landeskulturarbeit freigemacht . Aufgabe

aller im Landeskulturwerk tätigen Dienststellen werde es sein ,

die Verordnung im Geiste des . neuen Staates zu handhaben .

Pflicht des Bauern und Landwirtes sei es , sowohl die Umbil¬

dung der alten Verbände als auch die Bildung neuer Ver¬

bände durch verständnisvolle Mitarbeit zu unterstützen .

Beamtenkinder und Privatschulen .

otz . Ein Erlak des Reichsinnenministers weist auf die

Pflichten der Beamten im nationalsozialistischen Staate hin ,

ihre Kinder auch auf die staatlichen Schulen zu schicken . Nur

bei Vorliegen zwingender Gründe sei es tragbar , daß ein

Beamter seine Kinder auf eine private Schule gehen lasse .

Zwingende Gründe im Sinne des Erlasses werden bei

Beamten des auswärtigen Dienstes wegen ihrer häufigen

Verseßungen und der besonderen Schulverhältnisse im Aus

lande vorausgesetzt . Ferner ist ein Grund dann gegeben ,

wenn der Besuch einer öffentlichen Schule wegen ihrer

Lage zum Wohnsiz des Beamten mit erheb

lichen Kosten verbunden ist oder auch wenn die

törperliche oder geistige Verfassung des Kindes den Besuch

einer öffentlichen Schule ausschließt .

Berufspflichten des Architekten .

der

otz . Seit dem Bestehen der Reichstammer der Bildenden

Künste dürfen die Architekten feine Bauaufträge mehr zu

Bauschalpreisen übernehmen . Der Architekt hat heute nur

noch im Auftrage und für die Rechnung des Lauherrn zu

handeln . Nach einer Anordnung des Präsidenten
Reichskammer der Bildenden Künste ist der freiberufliche

Architekt der Sachwalter des Bauherrn . Er darf nicht in

fommerzieller Weise am Entstehen des Baues beteiligt sein .

Nach einer gutachtlichen Stellungnahme der Rhein - Maini¬

schen Industrie - und Handelskammer darf er auch nicht mehr

mit Baustoffen handeln , darf keine Bauten zur schlüsselfer¬

tigen Herstellung übernehmen oder Baustoffe auf eigene

Rechnung taufen oder liefern . Die finanzielle Regelung aller
Bauten geschieht von seiten des Bauherrn , und der Architekt
ist hierbei nur als Berater und Prüfer beteiligt .

Der Architekt ist in jedem einzelnen Fall verpflichtet , inner¬
halb der ihm vom Bauherrn erteilten Vollmachten zu han¬

deln . Bei einer etwaigen Nichteinhaltung seiner Befugnisse
hat er der Lieferfirma dafür einzustehen ,

Ergebnisse der Herbitangeldichau 1937 in Aurich

aus unseren Absatzgebieten , so u . a . aus Schlesien und vor allem

auch aus Holland . Anwesend waren ferner Vertreter der Wehr¬

macht , des RAD . und der Behörden .

Den besten Einblick in die Arbeit eines Zuchtgebietes gibt die Zur - | tungskommission erschienen , sowie auch Züchter und Interessenten

schaustellung seiner Hochzucht . Daher stehen in Ostfriesland nebent

den Schauen der weltbekannten Rindviehzucht vor allem auch die

Pferdeschauen im Mittelpunkt des Interesses . Im Laufe der Jahr¬
hunderte und Jahrzehnte zur Rasse , zur Bodenständigkeit und weiter
zur Hochzucht entwickelt , ist der Ruf des ostfriesischen Pferdes als ein

vielseitiges , schweres Wirtschaftspferd gefestigt . Sorgfältige Zucht¬

auslese , sachgemäße Paarung und Aufzucht , sowie ein scharfes tö¬

rungs - und Prämiierungssystem fördern und überwachen den Auf¬

und Ausbau unserer Zucht .

Mit Rücksicht auf ihre Bedeutung für die ostfriesische Bierdezucht

war die gestern in Aurich abgehaltene Hengst vorangeld¬

sch au sehr gut besucht . Außer den heimischen Züchtern waren Ver¬

treter der Landesbauernschaft Weser -Ems , die Oldenburgische Kö¬

Bersammlung der Müllerinnung des Kreises Leer

otz . Gestern nachmittag hielt die Müller -Innung des Krei¬

fes Leer im Haus Hindenburg " in Leer eine Mitglieder¬
versammlung ab , zu der sich außer den Innungsmitgliedern
des Kreises Leer auch Vertreter der Kreisbauernschaft Leer

eingefunden hatten
Mit dem deutschen Müllergruß , , Glück zu !" eröffnete Ober¬

meister Bohlen die Versammlung , in der zunächst die

Frage Wie und wann erhält die Mühle die Roggenpreis¬

Rückvergütung ? " eingehend behandelt wurde . Es wurde

dabei darauf hingewiesen , daß das Rechnungsjahr innerhalb
der Zeit vom 1. Juli bis zum 30. Juni verläuft . Die An¬

träge der Handelsmüllereien sind monatlich fristgemäß zu

Stellen . Um allen Innungsmitgliedern die Möglichkeit zu

bieten , die Anträge formgerecht auszufüllen , soll zu Beginn

eines jeden Monats ein besonderer Sprecht ag eingerich¬

tet werden , an dem die Antragsteller geschult werden in der

zichtigen Ausstellung der Anträge .

Zu der Frage Futtermittel und ihre Ver¬

bienstspanne " nahm Fachschaftsleiter de Vries - Leer

das Wort und behandelte die Maiszuweisungen . Maistuchen¬

scheine , Zuckerschnißel und Futterzucker und gab Ratschläge

für Zuweisungsanträge für diejenigen Mühlenbetriebe , die

an den Kreisgrenzen liegen und auch Nachbarkreise beliefern .

Vom Obermeister wurde dann eingehend die Frage der

Buchführungsvorschrift erläutert . Seine Ausführungen wur¬

den ergänzt durch den Kreisabeilungsleiter III der Kreis¬

bauernschaft Leer , Diddens , der auf die Buch füh =

rungspflicht im Müllerhandwerk nachdrücklich hin¬

wies und betonte , daß durch eine ordnungsgemäße Buchfüh¬

rung der Nachweis zu führen sei über den Verbleib des

Mahlgutes .

In einer angeregten Aussprache über verschiedene Ange¬

Tegenheiten ging der Obermeister auf die Stellung des Mül¬

Terhandwerks zur Schrotmühlenfrage ein und beleuchtete in

diesem Zusammenhange die Lage des Müllerhandwerks . Vom

Sachbearbeiter derder Kreisbauernschaft , Jan Ben - Leer ,

wurde darauf hingewiesen , daß die Einrichtung von Ver¬

taufsstellen für Mühlen genehmigungspflichtig ist . Nach der

Erledigung einer Reihe von weiteren Innungsfragen wurde

die Versammlung geschlossen . ht .

Von den in etwa 20 Terminen aus ganz Ostfriesland für diese
Schau ausgesuchten 34 Pferden waren 31 zur Stelle und man

brauchte nicht Züchter zu sein , um sich über diese guten Zuchtmodelle ,

die schwungvoll über die Musterungsbahn gingen und fich allgemein
in gutem Pflege - und Futterzustand zeigten , zu freuen .

"

Folgende 16 Hengste wurden zur zweiten Besichtigung ausgeseẞt :
Kat . - Nr. 1 : Fuchs , von „ Aar " , " Bes . L. Beening - Driever ,

WoltersKat . - Nr . 2 : Brauner , von „ Adler " , Bes . G. Hagena

sterborg , Kat . - Nr. 3 : Schwarzer , von „Admiral " , Bes . J . van

Lessen Bunde , Kat . - Nr. 4 : Schwarzer , von " Admiral " , Bes .

G. Wilts und H. Dorken - Vangstede , Kat . - Nr . 5 : Schwarzer , voit

Admiral " , Bes . J . van Lessen - Bunde , Kat . - Nr. 6 : Schwar¬

zer , von „ Advokat " , Bes . Dr. Oltmanns - Leer , Kat . - Nr. 7 :

Echwarzer , vor „Advokat " , Bes Dr . Oltmanns - Leer , Kat .

Nummer 13 : Schwarzer , ven Edelstein " , Bes . J . Daun - Jever ,

Kat . - Nr. 14 : Dunkelbraun , von „ Edelstein " , Bes . H. Donten und J .

Wilts -Bangstede , Kat . - Nr. 15 : Rotbrauner , von „ Eekboom " . Les A.

Boekhoff Kl . - Muhde , Kat . -Nr 18 : Schwarzbrauner , von

Egmont " , Bes . J . Lindena - Middelstewehr und J . Frerich 3 =

Kirch borgum , Kat. -Nr. 20 : Hellbrauner , von „Elegant " , Ref .

H. D. Agena Landschaftspolder und G. v . Lessen¬

Holtgaste , Kat .-Nr 25 : Fuchs , von „ Goldjunge " , Bes . J . van
Lessen - Bunde , Kat. - Nr. 26 : Fuchs , von „ Goldjunge " , Ves.
Dr . Dltmanns - Leer , Kat . - Nr. 27 : Fuchs , von „ Goldmann " ,

Besizer Fremy Tammen - Abens , Kat . - Nr. 32 : Schwarzbrauner , von

„ Gruson " , Bes . Gebr . Gruis - Holtgaste .

Diese 16 Hengste wurden dann nochmals geschlossen im Zirkel der
Prämiierungskommission vorgeführt , die 14 dieser Spißenhengste
( außer Kat . - Nr. 1 und 13 ) mit einem Vorangeld von je 100 KM .

belegte und so an das Zuchtgebiet fesselte . Die Prämien sind Staats¬
mittel und gelangen nur an diejenigen zur Verteilung , die ihren
Verpflichtungen gegenüber dem Reichsnährstand nachgekommen
find .

Ein Teil der übrigen auf der Hengstvorangeldsschau vorgeführten
Hengste wird im Frühjahr ebenfalls noch als Zuchthengst Verwen
dung finden .



Leerer Filmbühnen
Zentral -Lichtspiele Leer

otz . Den vielen Filmen mit Shirley Temple , die bislang in Leer

aufgeführt worden sind , reiht sich der in deutscher Sprache gehaltene

Paramount -Film Treffpunkt : Paris !" als besonders ein¬
drucksvolle Aufführung an Denn dem nach einer Erzählung her¬

gestellten Filmwerk liegt ein tieferer Sinn zugrunde , durch den die

Hohen Begriffe von Recht und Ehre ihre Verherrlichung finden . Im

Mittelpunkt der spannungsreichen und mit heiteren Szenen aufge¬
lockerten Handlung steht wieder Shirley Temple in der Folle der

Tochter Pennie des auf Abwege geratenen Abenteurers Jerry Day ,

den Gary Cooper den Zuschauern menschlich sehr nahe zu bringen
vermag . Wie der immer wieder durch schlechte Elemente auf den

Weg des Verbrechens gebrachte Vater der fleinen Bennie allmählich

durch sein Töchterchen auf die rechte Lebensbahn zurückgeführt wird ,

ist in dem Film überzeugend dargestellt . Henry Hathaway , der Re¬
giffeur des berühmten Bengali " - Films , führte in Treffpunkt :

Baris !" wieder einmal überaus erfolgreich die Regie .

#
Als ganz hervorragender Beifilm erweist sich der Kulturfilm

" Daslegte Schiffim Herbst " , der unserer Schiffahrt und

Fischfang treibenden einheimischen Bevölkerung viel zu sagen hat .

Die einzelnen Szenen , die das Leben und Treiben der am Stein¬

huder Meer wohnenden Bevölkerung in wundervollen Bildern fest¬

gehalten haben ( Aalfang , Heuernte auf schwimmenden Wiesen ,

Torfstechen usw . ) sind von einem Kranze anmutiger Melodien

umrahmt .
In der neuen tönenden Wochenschau , die einen umfassenden

Ueberblick über die Ereignisse in aller Welt bieten , sind die Bild¬

ausschnitte von dem fernöstlichen Konflikt zwischen Javan und
Heinrich Herderhorst .

China besonders sehenswert .

Seiergestaltung aus Kampferlebnis
Bekenntnis und Saltung , die Grundwerte nationalsozialistischer Feiern

Auf dem Gebiet der nationalsozialistischen Feiergestaltung , also

der dem Nationalsozialismus gemäßen Durchführung und Ausges
staltung von Feiern , hat in den vergangenen Jahren eine erhebliche
Aktivität geherrscht . Es darf freimütig zugegeben werden , daß das

Ergebnis nicht immer dem Bemühen entsprochen hat . Das braucht

selbstverständlich weder zu entmutigen , noch kann es gar für gewisse
Kreise Anlaß zu Schadenfreude sein . Gewiß , gegen die allzu häufige
Verwendung des Sprech chors beispielsweise hat eingeschritten
werden müssen . Der Grund war , daß allenthalben das ehrliche Bea

mühen sich des Sprechchors als eines vermeintlich sehr leichten Aus¬

drucksmittels bemächtigte und ihn damit allzu billig gemacht und
ihn entwertet hat . Wir wissen heute , daß der Sprechchor nicht etwa

willkürlich im Chor gesprochene Wortfolgen bedeutet , sondern daß er

als Bestätigung einer Gemeinschaft auf den Aufruf eines Einzel¬
sprechers von starter Wirkung sein kann , die dem Wesen des Spreche
chors durchaus entspricht .

Inzwischen sind auch mancherlei Mißverständnisse , die mit dem
Begriff der Freizeitgestaltung verbunden waren , einfach
aus der Praxis heraus geklärt worden . Vor allem der Uebereifer

derer , die , um sich anzupassen . lediglich mit äußerlichen Attributen
eine beliebige Feierlichkeit „ nationalsozialistisch " frisieren wollten ,

ist inzwischen in friedliche und ungefährliche Bahnen gelenkt 100r¬

den . Es hat sich in inzwischen gottlcb die Erkenntnis durchgesezt ,

daß eine beliebige Becanstaltung oder ein Vereinsvergnügen feine
" Feier " ist, die dann womöglich gar noch im Stil der alten „ Buns
ten Abende " in einen titschig- ernsten , sozusagen besinnlichen Teil
und einen folgenden „ lustigen " Teil gegeliedert wurde , der geradezu
eine Verhöhnung des ersten Teiles ist ! Es kann nun auch nicht
alles gestaltet " werden , und Feiern wirken um so intenfiber , je

seltener und nicht etwa je häufiger sie stattfinden !

-

otz . Backemoor , Das Feld mit Süßlupinen , das ,

wie wir fürzlich berichteten , der Landwirt Masmann auf sei¬

nem Grundstück versuchsweise anbaute , hat sich sehr gut ent¬

wickelt und verspricht , einen reichlichen Ertrag zu ergeben .

Die Lupinen sind in den letzten Tagen geschnitten und zum

Trocnen aufgestellt worden . Der Besizer gedenkt die Frucht ,

die ein hochwertiges Eiweiß enthalten soll , im nächsten Frühschieden wird : die nationalsozialistische Haltung !

jahr in größerem Ausmaße als Saatgut wieder zu verwenden .

Auch von anderer Seite wird dem Anbau durch diesen Er¬

folg großes Interesse entgegengebracht .

otz . Esflum . Anerkennung für Polizei - Sport¬
meister Groeneveld . Der befannte Polizeisportler M.

Groeneveld , der aus unserm Dorf stammt , erfreut sich

nach seinem neuen Sieg , über den wir kürzlich berichteten , be¬

sonderer Anerkennung seiner Kameraden und Vorgesezten .

Hauptmann der Schutzpolizei , Mechels , der Führer des Po¬

lizei -Sportvereins Bremen , teilt uns in einen Brief mit ,

daß „ Mellie " , so wird Groeneveld in Kameradenfreisen all¬

gemein genannt , der Beste von 130 000 Mann ist , und

bag will doch wohl wirklich etwas heißen .

otz . Filjum . Die NS - Frauenschaft und das

Deutsche Frauenwert hielt nach der Sommerpause
ihren ersten Pflichtabend bei Duin in Lammertsfehn ab . Die

Ortsfrauenfchaftsleiterin hob die Bedeutung des Reichspar¬

teitages hervor . Für einige Mitglieder war die Sommer¬
pause mit Arbeit ausgefüllt , da sich die Mitglieder in den

Dienst des Bohneneintochens für das WHW gestellt hatten ;

750 Dosen Bohnen wurden hier eingefocht .

Wir können heute mit Befriedigung feststellen , daß wir alle diese
Gefahren einer seelenlosen Veräußerlichung und Entwertung
auf dem Gebiet der Feiergestaltung grundsäglich überwunden haben !

Wir haben ja gottlob und damit kommen wir zum Kern der

Sache einen Maßstab , nach welchem echt und unecht gültig ge¬

Nationalsozialistische Feiergestaltung ist Ausdruck der national¬
sozialistischen Haltung , die im Marschrhythmus marschierender No¬

-

inspektor Burghard , in sein Amt eingeführt . Zu diesem
Zweckt hatte sich im würdig ausgeschmückten Amtszimmer die

ganze Gefolgschaft des Postamts zu einer Gemeinschaftsstunde
eingefunden . Der Bezirksaufsichtsbeamte hob die Bedeutung
des Tages für Führer und Gefolgschaft in längeren Ausfüh

rungen hervor . Dann sprach der bisherige stellvertretende
Leiter des Postamts , Postinspektor Pommer aus Leer . Er

verabschiedete sich von den Beamten mit Dankesworten für

das gute Kameradschaftliche Verhältnis , das zwischen ihm
und der Gefolgschaft geherrscht hat und bat darum , den Geist

sollch vorbildlicher Kameradschaft auch in der Amtszeit des

neuen Amtsvorstehers zu pflegen . Dem scheidenden Postmei¬

ster Mülder , der 34 Jahre lang als Leiter des Poftamts
tätig war , widmete Bostinspektor Pommer Worte des Dan¬

fes und der Anerkennung . Postmeister Brands dankte für

die herzliche Bewillkommnung und gab der Hoffnung Ause

truck, daß das bisherige Verhältnis auch zwischen ihm und
der Gefolgschaft bestehen bleiben möge .

otz. Ihrhove. Beförderung . Zun Hauptmann der Westerhauderfehn und Umgebung
Schutzpolizei in Bremen befördert wurde kürzlich der einem

hier alteingesessenen Geschlecht entstammende Führer des

Polizeisportvereins Bremen , Me ch e 13 . Im September 1917

trat Mechels bei den 10 . Jägern in Goslar ein , bain ins

Feld und war u . a . in den Karpathen längere Zeit im glei¬

chen Graben mit seinem späteren Schwiegervater un im

Westen später mit feienm eigenen Vater an der Front zu

fammen . Verwundet und mit dem eisernen Kreuz ausge

zeichnet , fehrte er in die Heimat zurück . Später gehörte er

dem Freikorps Caspari an und nahm an den Befreiungs¬

tämpfen in Bremen teil . Nach der Machtübernahme wurde

Mechels , der schon zum Oberwachtmeister befördert war , in¬

folge besonderer Kenntnisse und Fähigkeiten in die Offiziers¬
Laufbahn übernommen . Urgroßvater Mennenga in Ihrhove ,

94 Jahre alt , hat übrigens dem Beförderten ein eigenhän¬
dig verfaßtes Glückwunschschreiben übersandt , so sehr hat den

Alten die Beförderung des Ürenfels gefreut .

org . Logabirum . Ein Kaufmann aus Leer , der für eine

Firma in Weener reist , verlor gestern vormittag die Gewalt

über seinen Wagen . Das Auto tippte um und fiel eine Bö¬
schung hinab . Der Kaufmann mußte sich in ärztliche Be¬
handlung begeben .

Olderjum . Von den Werften . Auf der Schiffswerft
wurde das Motorschiff von E. Wattjes - Aurich gründlich über¬

holt . Das Fahrzeug wurde am 14 . d . Mts , wieder zu Was¬

fer gelassen und hat bereits seine Frachtfahrten wieder auf¬

genommen . Die Tjalt , Frieda " , Eigentümer Büster -War¬

fingsfehn , hat nach Instandsetzungsarbeiten die Frachtfahr¬
ten wieder aufgenommen .

1

Leistungs - und Sportkämpfe der HI

-

obz . Morgen tritt unsere Hitler - Jugend zu einem unter

bannappell hier an und wird im Anschluß an diesen Appell
sportliche Leistungs - und Wettkämpfe austragen . So sehr

der Jugend das Interesse aller Volksgenossen
an ihren Wettkämpfen und Leistungswettbewerben zu wün

schen ist, so wenig hat dieser Dienst der HJ mit dem Schau¬
sport alten Stils etwas zu tun . Harter Dienst, unentwegter
Einsatz wird gefordert , wie jeder Zuschauer morgen erkennen
fann .

, ,Mit dat Hei ts of boch gor nig antofangen ."

Diesen Ausspruch kann man zurzeit wohl vernehmen , wo

die Wettervorhersage uns tagtäglich Niederschläge meldet, die
sich dann auch prompt einstellen und die Erntearbeiten

und , die Feldbestellungen unterbinden .
Konnte auch vor einiger Zeit in den schönen Tagen viel

Heu eingebracht werden , so tann man in der Umgebung doch
noch allerlei Heu , wie auch stellenweise gar noch Hafer und

Bohnen draußen sehen . Hoffentlich ändert sich das Wetter

bald , damit nicht zu große Werte verloren gehen . Bei den

Halmfrüchten werden Schäden dazu noch mit hervorgerufen
durch Spaßenfraß . Das noch draußen befindliche Gras wirddurch Spazenfraß . Das noch draußen befindliche Gras wird

augenblicklich auch wohl zur Füllung der Gärfutterbehälter
verwendet ; bas zarte Grün wird als ein vorzügliches , milch¬

erzeugendes Gärfuttermittel bezeichnet .

Alüb dem Reiderland

Weener , den 18 . September 1937 .

Wovon man spricht . . .

Die Wanderimfer " haben ihre Bienenvölker aus der

Lüneburger Heide zurückgeholt , haben geschleudert und bereiten fie

nun für die Winterruhe vor . Das Bienenjahr ist zu Ende . Aber

mit der Vorbereitung für den Winter hat auch gleichzeitig das neue

Bienenjahr schon wieder seinen Anfang genommen . Die Heide

tracht ist im allgemeinen zufriedenstellend verlaufen , und so hat

wenigstens die Heide den Imker in diesem Jahr etwas dafür ent

ausgefallen ist .

otz Remels Aus Uplengen . Die Kartoffelernte isi

nun fast überall in vollem Gange . Während die mittelfrühen
Sorten un Kraut abgestorben und die Kartoffeln lose am

Stamm fihen , ist dieses Kennzeichen der Reife bei den spät¬

reifen Sorten noch nicht vorhanden Für die gute Haltbar¬
feit der Kartoffeln ist aber ein volles Ausreifen unbedingt er¬

forderlich und wird noch durch eine gute Abtrodnung der
Knollen wesentlich unterstützt . Die zeitige Witterung ist lei

der dafür nicht günstig und in den Niederungen wird es

schon fast zu naß . Hoffentlich wird es nach dem Vollmond

(am 20. ) wieder beffer , damit die umfangreichen und oft müh - schädigt , daß sonst im allgemeinen die Honigernte wenis befriedigend

famen Erntearbeiten , die die Kartoffelernte mit sich bringt ,

beschleunigt werden können . Die in diesem Sommer wieder

in größerem Umfange angebauten Stoppelfrüchte , insbeson
dere auch die vielerlei Zwischenfrüchte zum Einlagern in die

Gärfutterbehälter , haben sich nach dem Regen gut erholt .

Im Garten sind unter anderm auch die Gurken und Kür¬

bisse gut geraten , besonders letztere weisen ein stattliches Ge¬

wicht auf . An den Apfel - und Birnbäumen werden jetzt schon

wieder Leimringe zur Bekämpfung des Frostspanners , einem
sehr schädlichen Insett , angebracht , damit die Obsternte auch

in hiesiger Gegend hoffentlich im nächsten Jahre besser aus

fällt . In der nächsten Woche beginnen die Honigabnahme¬

termine in verschiedenen Ortschaften ; mit dem Honigertrag
und dem dafür gezahlten Preis ist man allgemein zufrieden .

otz . Stidhausen - Velde , Amts einführung . Am 16 .

September wurde der neue Amtsvorsteher des hiesigen Post¬

amts , Postmeister Brands aus Hohenkirchen durch den

Beauftragten der Reichsposidirektion Oldenburg , Oberpoft

Eines der interessantesten Kapitel im Leben des Imkers ist die

Wanderung in die Heide. Wie fie vor fich geht, darüber wird der
Reichssender Hamburg am 20. September um 18. 40 Uhr

eine Funkaufnahme vom Bienenstand des Vorsitzenden der Landes¬

fachgruppe Niedersachsen , Bauern Hinnert Meyer - Hemslingen ,

unter dem Titel senden : Die Bienen wandern zur letzten Tracht .

,,Auf nach Leer " lautet die Parole für unsere SA , die am großen

Standarten -Sporttag morgen in der Kreisstadt teilnimmt .

Mit dem Wetter sieht es zum morgigen Auftakt zum

Michaelismarkt nur sehr faul aus . 8war scheint ab und zu

die Sonne , doch es überwiegen die grauen Wolfen und gestern abend

hat es sogar ein Gewitter gegeben . Immerhin freut man fich doch

auf morgen und wird sich auch durch einen Regenschauer nicht davon

abhalten lassen , Markt zu feiern .

otz . Digumer -Verlaat . Am Sonntag tommt wieder einmal

der Tonfilmwagen der Gaufilmstelle der NSDAP hierher .

Abends wird als Hauptfilm im Harenbergschen Saale der

bekannte Film „ Verräter " vorgeführt . Daneben wird ein

Tonnen und im Erlebnis der überpersönlichen Hingabe an Deutsch¬
land geboren worden ist ! Nationalsozialistische Haltung bedeutet
Bekenntnis und bedeutet Bereitsein , Bereitsein zu jedem Einjaz für

Deutschland ! Das eben ist ja der Grund für mancherlei anfängliche
Mißverständnisse : daß Uebereifrige nämlich Feiern mit allerlei At
tributen nationalsozialistisch gestalten " wollten , während die uns

erläßliche Vorausseßung , die nationalsozialistische Haltung , noch

fehlte !

Die wirkliche Feier im Sinne unserer Feiergestaltung kann und
darf ja niemals Schauspiel , niemals „ Darbietung " sein , sondern sie

muß gemeinsam erlebt werden , muß zugleich Aufruf an jeden eins
zelnen und Bekenntnis jedes einzelnen sein ! Als ein Beispiel unter
vielen anderen für die aus der inneren nationalsozialistischen Holz )

tung heraus gleichsam instinktiv gestalteten Feierstunden sei die
Mehrzahl der vom Kulturkreis der SA . mit den in ihm
zusammengeschlossenen jungen nationalsozialistischen Dichtern durchs
geführten Veranstaltungen erwähnt : Diese Dichter -Feterstunden
wurden oft von ländlichen SA . - Einheiten durchgeführt , die gewiß
theoretisch in bezug auf Feiergestaltung nicht übermäßig belastet
waren . Und trotzdem oder vielleicht : gerade deswegen mar

immer wieder mit tiefer Genugtuung festzustellen , daß die Ausgabe ,

aus diesen Leseabenden wirkliche Feierstunden zu machen , trok ter

vielfach unzulänglichen Räumlichkeiten vollkommen gelöst worden
war ! Und ebenso wie hier das Kampferlebnis der beste und gültige
Maßstab für echt und unecht und damit für gut und schlecht in der

Feiergestaltung ist , so ist es bei den übrigen großen Gliederungen
und Organisationen ebenso das ganz elementare nationalsozialistis
sche Erlebnis , das am Anfang jeder Feiergestaltung steht .

Die Gefahren sind überwunden ; durch Beschränkung haben wir
unermeßlich viel an Wert gewonnen , indem wir unsere Feiergestal
tung vor Verflachung , Entivertung und Ueberspannung gerettet

haben .

Und dadurch auch haben wir die echten Werte der Feier wieder

gewonnen aus dem Glauben an die Sendung des Nationalsozialis .

mus und aus dem Bekenntnis zu seiner Fahne !

Kurt Meßmann , S . - Sturmführer

(Kulturkreis der SA .)

gutes Beiprogramm und die Wochenschau geboten . Für die
Schulen findet am Montag eine Pflichtvorstellung statt .

otz . Holtgaste . Böe Folgen einer Rauferet
Berhandelt wurde vor dem Schöffengericht zu Aurich gegen ,

dret junge Leute aus Hoitga ste , die sich der gemeinschaft¬
fichen schweren Körperverlegung schuldig gemacht hatten , Die
Angeklagten nahmen im Februar an einem öffentlichen Ball

in Holtgaste teil. Im Garten der GastwirtschaftHeyen kam
es dann zwischen dem Bruder des einen Angeklagten und

einent dritten jungen Mann zu einer Keilerei . Nachdem die
beiden sich genügend im Dred gewälzt hatten und das elet

trische Licht im Garten ausgelöscht wurde , standen die Kampf
hähne auf und vertrugen sich. Inzwischen war nun der eine
Angeflagte aus dem Gaal gerufen worden , und er eilte sei

nem Bruder zu Hilje . Nach und nach wurden dann auch die

anderen Angeklagten in den Streit verwickelt. Nach Beendi
gung dieser Schlägerei holte sich dann einer der Angeklagten
einen Deckel von einer Milchbanne und schlug damit auf einen
Gegner ein . Dieses sah nun wieder der Sohn des Angegrif

fenen , der darauf den Angreifer zu Boden schlug und ihm
mehrere Fußtritte versezte . In der Hauptverhandlung ga

Len die Angeklagten ihre Taten zu . Sie erklärten , sie hätten

sich seit langem wieder vertragen . Gegen den einen Anges

hagten, gegen den von seiten des Verletzten kein Strafantrag
gestellt worden war , beantragte der Staatsanwalt Einstellung

des Verfahrens , gegen die beiden anderen Angeklagten bean¬
tragte er drei Monate Gefängnis bzw . 40 RM . Geldstrafe .

Das Urteil lautete auf Einstellung bzw. 300 RM . Geldstrafe
bzw. 40 RM . Geldstrafe und Kostentragung.

4

Preiskontrolle rücksichtsloser Bauhandwerker

Die Klagen darüber , daß Bauunternehmer Arbeitskräfte von frem

den Baustellen durch Anbieten übertariflicher Löhne rücksichtslos

wegengagieren , wollen nicht verstummen . Häufig handelt es sich

hierbei um solche Unternehmer, in deren Betrieben die sozialen Bers
bältnisse noch vor kurzer Zeit viel zu wünschen übrig ließen . Auch
heute werden von ihnen die höheren Löhne nicht aus der Sorge um

das Wohl der Gefolgschaft , sondern aus recht eigennütigen Beweg
gründen gezahlt .

Die in den Tarifordnungen festgesezten Löhne sind zwac Mindest
löhne , die nach der Leistung des einzelnen Gefolgschaftsmitgliede
und den wirtschaftlicher Verhältnissen des Betriebes überschritten

werden können . Wer aber durch das Versprechen übertariflicher
Löhne die Gefolgschaftsmitgliederanderer Unternehmer zu fich abe
zuziehen sucht, stört den Arbeitsfrieden und gefährdet die.
von der Reichsregierung gewollte Aufrechterhaltung des Lohn - und
Preisstandes . Wenn die Selbstdisziplin der Unternehmerschaft weis
ter versagt , wird , so fündet der Reichstreuhänder der Arbeit vor
Mitteldeutschland in einer Bekanntmachung an , mit taatlichen
Zwangsmitteln gegen solche Mißstände eingeschritten werden .

Unter dem hoheitsadler
NS . - Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk Papenburg .

Betrifft Mütterschulung . Am Montag , dent 20 . September , beginn

im Frauenschaftszimmer (Ecke Richardstraße ) ein Nähturfus , Leiterin
Gewerbelehrerin Frl . Schmalhausen . Der Kurfus findet abends von )

8 - 10 Uhr statt und toftet 2. 40 RM . Anmeldungen nimmt Frau

Katenkamp entgegen .

SI . , Gefolgschaft 22/381 Veenhusen - Warfingsfehn .

Die Schar 3 Veenhusen tritt am Sonntag , dem 19. 53 . Mts . ,

morgens 8. 30 Uhr , beim HJ . -Heimt an .

BDM . , Gruppe Leer , Loga , Heisfelde .

Alle Mädel , die das BDM . Leistungsabzeichen erivers

ben möchten , treten am Sonntag , dem 19 . September , mit Sportzeug )
Der Beitrag von

um 9 Uhr am Eingang des Julianenparts an .

0. 75 RM . ist von jedem Mädel für das Leistungsbuch mitzubringen .

8weiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VIII . 1937 : Hauptausgabe 24 076 . , babon Heimat -Beilage )

Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage if

burch die Buchstaben L /E im Kopf gefennzeichnet.) Bur Zeit ist An

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

Der Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der )

Heimat " , B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der

berantwortlichen
Beilage Aus der Heimat " : Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck

D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Wussten Sie
schon , daß wir so elegante und dabei preiswerte

Hüte führen ? Bitte besichtigen Sie einmal un¬

verbindlich unsere Putzabteilung . In der riesigen

Auswahl finden Sie bestimmt den Hut , den Sie

suchen . Vom einfachen bis zum elegantesten

Modellhut ist alles vorrätig . In unserer Putz¬

werkstatt , die unter fachkundiger Leitung steht ,

wird Ihnen gerne jeder besondere Wunsch erfüllt ,

Wir erwarten Ihren Besuch !

G. Gröttcup
Leer , Adolf - Hitler - Str . 2

Stellen -Angebote

Stellungsuchende !
Bei Bewerbungen auf Chiffres
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original - Zeugnißfe beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Zeugnis
abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be
werber anzugeben .

OTZ ." .

Buchhalterin
per bald gesucht . Dertrauens

Jtellung . Damen , die bereits

ähnlichen Poften am Konfor

inne hatten , wollen lich melden

mit Zeugnissen , Bild , Gehalts

ansprüchen , Lebenslauf . es

Aug. Löning , Meppen (Ems ).

Gesucht zum 1. Oktober ein

zuverlässiges , ordentliches

Wegen Einberufung des jetzigen |
Juche ich zum 1. November einen

landwirtsch. Gehilfen

Neuheiten
für den Herbst

Damen -Mäntel , - Hüte ,

- Kappen und - Mützen
zu niedrigen Preisen

Gustav Schome

Thrhove

S anitätshaus Wilhelm Flentje

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 Uhr :

Die Kreutzer¬

Sonate
mit Lil Dagover , Peter
Petersen , Albrecht
Schönhals , Hilde Körber ,
Walter Werner .

Liebe und Haß führen
dreiMenschen zusammen
und lassen die Bahnen
ihres Lebens in einem

gemeinsamen , tragischen
Ziel münden .

Das Patentkunstschlof

Schönes , gastliches Land
zwischen Rhein und Main

Ufa -Wochen -Schau

Hindenburgstr. 57 Leer (Ostfr .) Fernsprecher2276 Wohin gehn wir
Staatlich geprüfter Bandagistenmeister

Werkstätten für moderne Orthopädie

Kunstgliederbau , Leibbinden , Stützkorsetts und Bruchbandagen
nach Maß , auch die schwierigsten Fälle ; Vorfall¬
bandagen , Magensenkungsbandagen .

Die gute Emylis - Leibbinde .

Für die Dreschereibetriebe
der Telbſtändig arbeiten kann, geltenfürdasWirtschaftsjahr1937folgendeBreise:
Frau Frieda Meiners , je Stunde
Howiek , Boft Ocholt(Oldenbg .) Bei Maschinen von 20 golf und darüber . Grundpreis RM . 4. 85

Betriebsstoffpr .

Lohnende Existenz
bietet sich fleißigen , redegewand

2. 25

Bei Maschinen von 18 bis 20 golf . . . . Grundpreis 4. 3520

ten Herren durch llebernahme Bei Maschinen von 16 bis 18 Zoll
einer Bezirksvertretung zum
Dertrieb altbekannter , leichtver

Betriebsstoffpr .

Grundpreis

Betriebsstoffpr .

-2 .

3 . 85

1. 75

Einlagen nach Gipsabguß .

Montag , den 20. September :

keine Sprechstunden
Zahnarzt Dr . Focken

Leer .

am Sonntag
Nach

?

Nordgeorgsfehn
Schenkwirtschaft , ,zur Linde "

da ist ' s gemütlich !

B . Jürrens .

Tierärztl , Sonntags-Dienst:
Dr . A . Abts .

Bersammlung
käufl. Diebnährmittel an Lands Löhne für Gefolgschafts - Mitglieder : fämtlicher Kunstdüngerverteiler Händler
wirte etc . geg . hohe Provision ,
Einarbeitung u . Propaganda
Unterstützung kostenlos . Buschr.
unter LP 784 an die OTZ , Leer .

Vermischtes

Halte einen
angekörten

Stamm¬
Schafbock

zum Decken empfohlen .

Werkführer

für alle sonstig Beschäftigten (mit Beköftigung )
( ohne Beköftigung )

RM. 0. 90 je Stunde Genossenschaften und deren Angestellte
0 . 50

0 . 55"

Die fozialen Lasten richten sich nach den gefeßlichen Bestim
mungen und find jedem drefchenden Bauern oder Landwirt in

Rechnung zu stellen .

Kreisbauernschaft Leer .

Honiglieferung !
Remels : Montag , 20 . Septemb . ,
von 8 Uhr ab bei Kleihauer .

Neudorf : Dienstag , 21 . Sept . ,

Bormittagsmädchen . Dirt Weerts, Güdgeorgsfehn von 8-12Uhr bei Goesmann.
Frau Lantius - Beninga ,
Leer , Kirchstraße 8.

Gesucht zum 1. Oktober ein

junges Mädchen
( ca . 15 Jahre alt ) für die Dor

mittagsstunden .

Krokodil - Apotheke , Leer ,

Suche für sofort einen

jüngeren Laufjungen

G. Gröttrup , Leer
Adolf Hitler Straße 2

Halte meinen
angekörten

Schalbod
zum Decken

Stapel : Nachmittags von 1 Uhr
an bei Heibült .

Oltmannsfehn : Mittwoch , den
22 . Sept . von 8 Uhr an bei

Softemeyer.
empfohlen. Gech . Ditmer

B. Paftoor , Threner -Unlande .

Bauern !
Schützt Euer Dieh gegen
Regen und Wind .

Kuh - u . Pferdebeden
billigst bei

Joh . Cordes , Stidhausen

Gottesdienst - Ordnungen

Sonntag , den 19. September 1937 .

Loga . Reformierte Gemeinde . 10 Uhr : Millionsgottesdienst .

P Göbler , Emden ( Kollekte für die Innere Mission ) . 23 Uhr :

3n der lutherischen Kirche Nachfeier . P van Dyken Hollen ,

P 3mmer Emden (Kollekte für Aeußere Mission ).

Pferdebesitzer
Achtung !

Bickmol
das anerkannt zuverlässige
Einreibemittel gegen Lahmheiten,
Verrenkungen Verstauchungen
bei Pferden und Rindvieh

per Fiasche RM . 3. 00
Wund - u . Entzündungsschmiere

per Dose RM . 1. 50
Drog . zum Upstalsboom Adolf Buss
Inh . L. Grubinski , Leer i . Ostfriesld .,

Adolf -Hitlerstr . 50

Qualitäts¬

Unterzeuge
in großer Auswahl und

niedrigen Preisen bei

Otto Fischer

Remels

EISFELDE
Aus meiner großen
Auswahl moderner

Damen - Mäntel und

Herren - Ulster

finden Sie bestimmt
das Richtige .

Meine Preise sind klein !GineteineAnzeige DERKS

Für den Herbst ,

in der O18 . hat stets großen
Erfolg .

alles neu eingetroffen :

Damen - u . Mädchen - Mäntel Herren -u . Burschen - Anzüge

Hüte , Strickkleidung

1911 Kleiderstoffe , Wäsche

Strümpfe , Handschuhe

Mäntel , Gummimäntel

Joppen , Hosen
Pullover , Unterkleidung

Schuhe in vielseitiger Auswahl , neue Modelle , günstige Preise

H. Brahms / theringsfehn

Fertige Küchen - und Schlaf

zimmer Einrichtungen
empfiehlt zu günstigen Preisen

am Mittwoch , dem 22 . Sept . 1937 , um 5 Uhr ,

in Leer , Zentral Hotel (van Mark ). Erscheinen ist Pflicht

Kreisbauernschaft Leer .

Miffionsfest in Loga
am Sonntag , dem 19 . September ,

für beide evangel . Gemeinden .

Nachmittags 1/23 Uhr : Missionsgottesdienst in der futherischen Kirche .

Redner : Pastor van Dyken Hollen , Pastor Immer - Emden .

Familiennachrichten

Zu dem Tag der goldenen Hochzeit sind
uns Aufmerksamkeiten und Glückwünsche in

reicher Zahl zugegangen . Wir sprechen allen

auf diesem Wege unsern herzlichsten Dank aus .

Gottfr . Kaufmann und Srau
Leer , den 18. Sept . 1937 .

Statt Karten !

19 . September

Anna , geb . Wienholtz

Lieschen Konitzer

Gerhard Löcken

Verlobte

Leer / Ostfr .
Ledastraße 3.

Papenburg Ems

Ihre Verlobung geben bekannt :

5 . Zimmermann , Tischlerei , undred ye
Leer , Ulrichstraße 31 .

Annahme von Ebestandsdarleben .

Frisches

Delitateß -Sauerkraut
wieder vorrätig .

Heinrich B. Meyer , Leer
am Bahnhof .

Gasthof Jakobs ,

Großwolderfeld.
Sonntag :

Tanz
Anfang 6 Uhr

Eintritt frei .

Trientje Dieken
Theodor Renken
Jübberde

oblasted

Nortmoor

z . Zt . Walchum , Lager 4

Für die uns in so reichem Maße , erwiesene

Teilnahme bei dem schweren Verlust unserer

lieben Herta

danken wir herzlich .

Familie Gerhard Loers

Heinrich Bootsmann

Leer , den 18 . September 1937 .



Sporttag der Sa - Standarte 3
am Sonntag , dem 19. Sept . 1937 , auf dem Sportplatz an der Alleestr . , Anfang 14 Uhr

Während des ganzen Tages Preisschießen im Schützengarten ( 3 Schuß 30 Pf .)

Ab 20 . 00 Uhr im „ Tivoli " : Kameradschafts - Abend / Saalöffnung 19 . 00 Uhr

Herbst und Winter 1937/38

Unsere Schaufenster und Abteilungen zeigen

die Mode des Herbstes . . !

Kleider Mäntel / Stoffe / Hüte / Anzüge

kurz alles das , was modisch ist , finden Sie bei uns in

bekannt guten Qualitäten zu volkstümlichen Preisen

Je mehr Sie den

Teppichen

Gardinan
Dekorationen

unseres Hauses Ihre Beachtung

schenken , umso eher würden auch Sie

zu der Ueberzeugung kommen , daß

die gepflegte Auswahl

die weetvolle Qualität

die nicht hohen Preise

allen Ihren Wünschen gerecht werden

Lassen Sie sich unverbindlich beraten von

C. S . Rauler Söhne , Leer

Möbel - Teppiche -

Schirme

Ford

Dekorationen

Leer

soins sib sow

od seboj omg nomi briw

Kommen Sie zu uns und sehen Sie sich

alles unverbindlich aus nächster Nähe an

GERHARDLEER

röilrup
Leer Heisfelderstr . 14- 16

WasFräuleinHildeentdeckte. .

Sie bummelte durch Leer , die Schau¬

fenster unserer Stadt in aller Ruhe zu

mustern . Da sah sie bei LÜKEN die

feschen, modernen
Sportmäntel

und

ihr Entschluß war schnell gefaßt . Sie

ging hinein und kaufte sich einen Mantel

aus herrlichem Stoff für RM . 39. ¬

Und heute weist sie alle ihre Freundinnen

auf die weiterenvorteilhaften
Angebote

yon LOKEN hin

Hindenburgstr . 60

Günstige Preislagen : PFAFF
3 . 50 , 4 . 50 , 5 . 50 RM .

Enno Hinrichs , Leer

Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager Telefon 2107

Liken

Schwingschiff

Fernruf 2867

nur

Zentralschiff. Nähmaschinen
Zick -Zack

In Kasten - , Versenk - u . Schrank - Ausführungen .

Vorführung und kostenlose Beratung .

Anmeldungen zu den Stick und Stopf¬
Kursen ( Dauerkurse ) rechtzeitig erbeten .

Diedr . Dirks , Leer , Adolf - Hitler -Straße 41 Ar

Entgegennahme von Ehestandsdarlehen und Kinderbeihilfe

Anruf
2171

Schlüpfer , Strümpfe in Wolle, Halbwolle, Seide
für Damen und Kinder ; Schürzen ,

wollene Herrensocken , Baby -Artikel , Strickgarne , Landgarne
alles äußerst preiswert beiusw . ,

J . Schüür , Neermoorer - Kolonie

Geschmack
ist keine Geldfrage !

Wenn Sie sich unsere Auswahl

in Herbstkleidern und Herbst¬

mänteln ansehen und die Preise

vergleichen , werden Sie befriedigt

feststellen : Auch für wenig Geld

kann man sich so kleiden , daß

man jedem gefällt !

C . Kracht
Warsingsfehn

H . G

Grün

Weinrot

Schieferblau

braun uud corinth das sind die neuen Modefarben des Herbstes ,

die sich wundervoll den Farben der herbstlichen Landschaft anpassen .

Ebenso interessant wie die neue Farbgebung sind die neuen Gewebe . Die

Wollstoffe zeigen neben weichen und angerauhten Bindungen plastische

Musterungen , kleine und große Noppen . Auch die Seidenstoffe überraschen

durch vielseitige Webarten . Gelackte und bunte Seiden mit Goldeffekten

werden Ihnen als besonders schön auffallen .

In 2 großen Schaufenstern zeige ich eine vollkommene
Uebersicht über die neue

Stoffmode . Sie werden wie zu jedem Jahreszeitbeginn aul ' s neue von

der Schönheit und Reichhaltigkeit meiner Stolle begeistert sein

Modehaus

H. G. Waterborg

KAFFEE

HAG

STETS

FRISCH

be

COFFEINFRESER
KAFFEE

HAPPEL

F. Bruser , Loga

Neues Sauerkraut
empfiehlt

Deddo Cramer , Leer .

Kleiderschränke
Küchenschränke

Waschtische
Kommoden

Bettstellen
Matratzen

Jehr preiswert . Aufleger

Weert Gaathoff, Hesel
Annahme von Ehestandsdar

Kinderwagen
in großer Auswahl und niedrigen Preislagen bei

Eberhard Schröder jr . , Detern

Es herbstelt
und Sie sollten daran denken , sich schon jetzt aus

meiner schönen Auswahl den maйan Mantel

auszusuchen . Sie finden gute Stoffe schön

verarbeitet zu mäßigen Preisen

Jan Ernst , Weener

Michaelismarkt Sonntag bis Dienstag .

Es spielt die Dortmunder Stimmungskapelle Robby

Malms bei Plaatje , Weener , am Halen .

TANZ STIMMUNG + HUMOR

leben u. Kinderreichenbeihilfe Berüdüchtigt beim EinkaufdieInserenten der OT3 .



Zu verkaufen

Frau Witwe 3 . Goeman in
Dorenborg bei Ihrhove will

Herr Landwirt 3 . Freesemann , Pilsum , will wegen
Fortzuges am

Im Auftrage eines Land¬
wirts werde ich am

Dienstag , dem 21 . September d. J . , Dienstag , dem 21. d. 3.,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

wegen Aufgabe der Landwirt - bei dem Plakgebäude
schaft und Wegzuges

Montag ,
den 20 . Gept . tr . ,

nachm . 1 Uhr beginnend ,
in ihrem Platzgebäude

1 schwere trag . Fuchs
stute , 12 Jahre alt ,
1 Hengstfüllen ,
3 gute Stammbuchkühe
2 schwere Kuhkälber ,
1 Volk Hühner ,
1 Kutschwagen , 1 sehr gut
erhalt . Aderwagen , Wagen¬
leitern , 1 Paar Kreiten , 1
Kornweher , 1 Egge , Siebe ,
Ketten , Schüppen , Forfen .
Harten , Fässer , 1 Seuspaten ,
1 Schiebfarre , 1 Torfzerreißer ,
1 Torffette , div . Garten¬
geräte , 2 Leitern , 1 Pfosten ,
1 sehr gute Tillfohrde , leder¬
nes

1.

6 Pferde

2 .

3 .

1 5jährige tragende Stute
1 6jährige Stute
1 3jährige schwarze Stute
1 9jährigen Wallach
1 5jährigen schwarzen Wallach
1 Füllen

vormittags 11 Uhr ,
beim Gasthofe , Heerenlogement " ,
hierselbst ,

2 Arbeitspferde
öffentlich meistbietend auf Zah
lunngsfrist verkaufen .

Emden , den 18 . Sept . 1937 .

Reinemann ,
Versteigerer .

NordenEine bei

Alleestraße belegene
an der

Villa
ist unter günstigen Bedingungen

1 Zuchteber , versch . Läuferschweine , au verkaufen .
Ferkel und 1 Ziege
das gesamte landwirtschaftliche tote

Inventar
6 Aderwagen , 1 Erdfarre , 1 Drillmaschine , 1 Sarkmaschine ,

und hanfenes Pferde¬
geschirr , 1 Dezimalwaage wit
Gewichten , 13 Milchbomben ,
div . Eimer , 1 Eimerbant ,
1 Bichkessel ( 110 Liter n
halt ), 1 Küchenschrank , einen öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch mich verkaufen

lassen .Schrant mit Fächern ;

ferner :

1 Kultivator , 2 zweischarige Pflüge , 3 einfcharige Pflüge ,
4 Eggen , 2 Schlitten , Silte , Pferdegeschirr , 1 Schleifstein ,
Kälberblöde , 1 Zentrifuge , 1 Butterfarne , 1 Leiter , 2 Ein¬
machefässer , verschiedene hölzerne Eimer , 1 Futtertiste , etwa
200 Reuter und was sonst da sein wird

1 Dreschmaschine mit
Reinigung , 1 fahrbar .
7,5 - 86 . Elektromotor
mit Kabel , 1 Schrot
mühle (fast neu ),
1 fast neuen Treibriemen
und was sonst alles um
Vorschein kommen wird ,

Besichtigung vorher . Der größte Teil des toten Inventars
wurde erst in den letzten Jahren neu angeschafft .

Käufer haben mit Sicherheitsleistung oder Barzahlung zu
rechnen .

öffentlich meistbietend auf Zah - gelangt am
Iungsfrist verkaufen lassen .

Bunde . R . Kroon ,

Die

Stammvich¬
Herde

( 35 Gtück )

Donnerstag , dem 14 . Oktober 1937 ,
Preuß . Auktionator . zur Versteigerung . Nähere Anzeige folgt .

Pewsum , den 14 . September 1937 .
Fernruf 107 .

Für Herrn Kaufmann Albert
Folkerts in Egels , Haus Nr .
55 , werde ich

Donnerstag .
den 23 . d . M. ,

nachmittags 2 Uhr ,
bei seinem Hause

Schriftliche Angebote unter
N 927 an die OTZ ., Norden .

unger angekörter

Eber
zu verkaufen .

H. de Buhr , Burhafe
über Wittmund .

Ferkel verkäuflich
Epfe Meinen , Speyerfehn .

Zugothie
zu verkaufen .

R . Meyer , Neudorf
bei Remels .

Allerliebster , 4 Monate alter

Zwergdackel
zu verkaufen .

Babit ' s Hotel ,
Nordseebad Iuist .

Ein 3½-Tonnen-Anhänger
jowie 10 Gaz AchsenGaß Achsen mit Rädern

2 - 4 Tonnen Tragtraft , 5fach Ia bereift , preiswert abzugeben .

Wilh . Wofing / Leer .
In freiwilligem Auftrage der |

Erben der weil . Eheleute Sin
Größere Partie

rich Wilts undFrau Trientje, Kisten
geb . Wilms , in Ludwigsdorf
werde ich am

Montag ,
dem 20 . d . M. ,

nachmittags 2 Uhr ,
beim Sterbehause

1 eich . Kabinettschrank ,
1 Glasschrank , 1 Anrichte ,
1 Kommode , 6 Stühle ,
1 Lehnstuhl , 1 Regulator ,
2 Tische , 1 Spinnrad ,
Haspel und Krone , 1 Kiste ,
1 Quantum Torf ,
1 Kornweher , 4 Hühner ,
1 Düngerkarre usw .

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
faufen .

Ihlowerfehn , den 16 . Sept . 1937 .

Tjart Franken ,
Versteigerer .

Habe einen

Fordwagen
gut erhalten , unter meiner
Nachweisung zu verkaufen .
zu erfragen bei

B . Austermann , Autofuhrwesen ,
Westrhauderfehn .
Fernruf 130 Tag und Nacht .

Motorboot

auch als Nuzholz geeignet ,
zu verkaufen .
Besichtigung zwecks Angebots .
abgabe gestattet .

Nordseewerke Emden
GmbH .

Ein

Schiffsdampffeffel
56 m² , 11 Atm . , m . beip . Steh .
comp . Dampfm . m . O. K.

m . Pumpen , Wellen - und
Schraubenanl . , billig abzugeb .
Houwing , Leer /Ostfr .
Fernruf 2666 .

Eine gebrauchte , sehr gut erh .

Mehrladeflinte
( Rheinmetall ) , Kal . 16 , hat
preiswert zu verkaufen
Deddo Cramer , Leer / Ostfr .
Fernsprecher 2093 .

Auto
( Chevrolet )
überholt , in gutem Zustand ,
auch als Lieferwagen geeig
net , billig zu verkaufen .

Ihno Halen , Hage .

Meine große Wallmeyersche

mit Anlasser umständehalber Dampf -Bettfedern¬
unter günstigen BedingungenReinigungsmaschinezu verkaufen . Näheres

Emden , Zeppelinstraße 12 .

2 präm . Schafböcke u. Motorrad5 Mutterlämmer
zu verkaufen .
Ihno Peters , Westerholt .

Zwei im Oktober kalbende

Gerrit Herlyn , Bersteigerer . Rinder
Für betr . Rechnung werdeDie Erben des verst . Land¬

gebräuchers Herrn G. Wester - ich am
mann in Emden - Boris
wollen wegen Erbauseinander
Segung am

Dienstag , 21. d . M . .
vormittags 11 Uhr ,

Kleiderschrank, 1 Vertito, Mittwoch , dem 22. d. M. , beim Gasthof 3um Deut¬
1 Grammophon ( Schrank nachmittags 2 Uhr ,
apparat ) m. Pl . , 1 zweischl . beim Hause des Erblasfers inBettstelle mit Matr . , mehr . Borsium , Landstraße 16,Tische , 1 Kommode , 1 groß .
Spiegel , 8 Stühle , 3 Stuben¬
öfen m . Rohr , 1 gr . Küchen¬
herd , sehr gut erh . , 1 Fliegen¬
schrank , Wäschemangel , Torf¬
und Kohlenkasten , 1 Flur¬
garderobe , 2 gr . Teppiche und
Läufer , 1 gr . Hundehaus , 4
Flügelfenster und 1 Spinn¬
rad

in freiwilliger öffentlicher Ber
Steigerung auf Zahlungsfrist ver¬
taufen .

Aurich , den 18 , Sept . 1937 . als :
G. Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Gebote auf die

Villa
in Bargebur

an schönster Lage belegen , nehme

9 Stück

Hornvich
4 Milchkühe , davon 1 hochtr . ,

2 hochtr . 2 / jährige Rinder ,

2 güste Enter ,

1 halbjähriges Kuhkalb ,

ferner :

1 Enterfüllen
- Wallach

mit Abstammungsnachweis ,

schen Kaiser " , hierselbst ,

1 21/2jährige dunkelbraune

Stute
1 sehr gut erhaltenen

Rollwagen
mit Seden
( Schrägrollenlagerachsen ,
3000 - 4000 Pfb . Tragkraft ) ,

1 sehr gut erhaltenen

Ausfahrwagen
sowie ein

Gulfi

ich noch bis zum 22. September 1 Enter , " Stut in freiwin. Bersteigerungöffent¬
entgegen .

Norden , den 18 . Sept . 1937 .

Tjaden ,
Preußischer Auktionator .

Gebote auf das

Haus
Weets Erben , Norden , Allee¬
straße Nr . 16 , nehme ich bis
zum 20 . September entgegen .

Norden , den 18. Sept. 1937.
Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Verkaufe schwarzes

Enterstuffüllen

- Vater : Egmit Schein
mont " , sowie 8jährigen

Wallach
fromm und zugfest , und ein

Motorrad
Zündapp , 2 3ylinder , 500
ccm , leztes Modell .
E . Siemens , Nenndorf
über Wittmund .

fohlen
im Wege freiwilliger Versteige
rung auf 3monatige Zahlungs¬
frist durch mich verkaufen lassen .

Emden , den 18 . Sept . 1937 .

Reinemann ,
Versteigerer .

Zu verkaufen

1 älteres Arbeitspferd
Enter Wallach
mit Abstammung

5 beste halbj . Kuhfälber

lich meistbietend auf Zahlungss
frist verkaufen .

Emden , den 18 . Gept . 1937 .
E . Peters ,

Versteigerer .

Achtung !

Schafzüchter !

Der
stammberecht. u. gute Leistung. Siegerbock „Gerhard "Johann Bakker ,

Emden -Wolthusen , Landstr . 27 1936 Emden 1a - Preis ,

1 Enterstutfüllen
und

1 Sengstfüllen
zu verkaufen .

Joh . Aden , Aurich - Oldendorf .

Berkaufe 2 gute , im März
geborene

Kuhkälber
A. Meiborg , Uttum ,

1937
Reichsnährstandsschau München
1a -Preis , bedt für Mindestjah .

2 Prämienböcke
"1/2 Jahr alt , August " , Schaf¬

schau Esens 1937 1a - Pr . ; . . Abel" ,
Schafschau Esens 1937 2a - Preis ,

sowie ein

Brämienjungboďk
und mehrere

präm . Mutterlämmer
zu verkaufen .

Arnold Foken , Schweindorf .

und zwei

Kuhfälber
zu verkauf . Reenard Weerda ,
Üttum über Emden .

Gebr . steuer - u . führerscheinfr

Motorrad
( 200 ccm ) bill . zu verkaufen .

Aurich , Leerer Landstraße 11 .
Fernruf 626 .
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200 ccm Hercules
führerschein - und steuerfrei ,
zu verkaufen .

Hinrich Meyer ,
Loppersum .

Marmorplatte

tadellos funktionierend , steht
zum Verkauf . Günstige Ges
legenheit f . Manufakturisten .
3 . H. Ottens ,
Papenburg ( Ems ) .

Wegen Plazmangels zu ver
kaufen ein bester

Adler Favorit -Wagen
Steuerfrei , 5 -Sitzer , nebst Ans
hänger , beide neuwertig be¬
reift , oder ein 5 -Sizer

prima, 160 × 85 cm, 3 cm did , 8/28 Ford -Wagen
in Emden lagernd , zu verkau¬
fen . Schr . Ang . mit Preis u .

630 an die OTZ . , Emden .

guter Ackerwagen u .
2 Stammichafe

zu verkaufen .
Jelde Joosten ,
Lübbertsfehn .

Schriftliche Angebote unter
€ 639 an die OTZ . , Emden .

Fortzugshalber sof . zu verk . :

Schrank , Sische
3 Fahrräder

und sonstiges Hausgerät .
Geiz , Aurich , Leerer Landstr . 60 .

313 Mixtur

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA

Mitesser

samtschuldner , jedoch regelmäßig
nur mit dem Nachlaßteil .

Mitesser . Talganhäufung in ben
Talgörüsen der Haut , die auf
Druck herausquellen . Man ent¬
fernt die Mitesser nach gründ =
licher Säuberung des Gesichts
am besten mit dem „ Komedonen =
quetscher " und verhindert durch
abendliches Einreiben mit 10¬
prozentiger Schwefelsalbe ihr
Wiedererscheinen .

Mitgift . Siehe Ausstattung .
Mittag , die Zeit des höchsten
Sonnenstandes , ist die gegebene
Erholungszeit für den arbeiten =
ben Menschen . Das Mittagsmahl
soll ohne Hast eingenommen wer
ben . Vorbedingung dazu ist , daß
es rechtzeitig auf den Tisch
fommt , eine der wichtigsten Auf¬
gaben der Hausfrau . Speisen
sind immer bekömmlich , wenn sie
in guter Laune verzehrt werden .

Mittagsschlaf , der nicht allzu
ausgedehnt wird , kann auch bei
genügender Nachtruhe nicht als
schlechte Angewohnheit bezeichnet
werden , da er Körper und Geist
nach einem Teil der Tagesarbeit
entspannt . Nervöse Menschen
und Kinder sollten auf jeden
Fall einen Mittagsschlaf halten .

Mittelohrentzündung . Das Mite
telohr , der zwischen dem Trom =
melfell und dem inneren Ohr
gelegene Teil des Ohres , ist oft
ber Sit von Erkrankungen . Ent¬
stehung dieser Erkrankungen ent¬
weber durch die Ohrtrompete
Dom Nasenrachenraum aus oder
auf dem Blutwege im Gefolge
von anderen Krankheiten (z . B.

Scharlach ) . Geht einher mit
Fieber , Ohrenschmerzen , Kopf
schmerzen , zuweilen Erbrechen ,
und mit Gehörstörung . Der im

EiterMittelohr entstandene
fließt unter Umständen durch ein
von selbst entstehendes Loch im
Trommelfell ab oder er muß
burch eine vom Arzt tünstlich gee
schaffene Trommelfellöffnung ab¬
geleitet werden . Wenn der Zu¬
stand chronisch wird , kann jahre .
lang anhaltender Ohrenfiuß
entstehen , unter dem das Gehör
sehr erheblich leidet . Aerztliche
Behandlung und Beratung ist
sowohl im afuten wie im chro
nischen Zustand nötig .

Mittwoch , der vierte Tag ber
Woche , hieß früher der Wodans .
tag , nach dem höchsten germanis
schen Gott Woban oder Odin .

Mixed Pickles , auch Mixpickles
geschrieben , sauere Gemüsebei¬
Tage zu Fleisch . Junge Bohnen ,
Blumenkohl , Karotten und Zwies
belchen werden in Salzwasser
halbweich gekocht und mit Wein¬
essig begossen, der mit Lorbeer¬
blättern , roten Pfefferschoten ,
Koriander - u . Senfförnern sos
wie kleinen Gurken aufgefocht
wurde . Die genannten Gemüses
teile werden mit Essig in Gläser
gefüllt , kleine Tomaten noch roh
beigegeben . Nach einigen Tagen
Essig abgießen , aufkochen und
wieder auf die Gemüse geben .
Gefäße zubinden .

Mixtur , lat ., Bedeutung Mis
schung , auf ärztlichen Rezepten
Bezeichnung für eine flüssige
Arznei aus verschiedenen Lös
fungen .

DasHaus fürjeden Bedart! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN
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Stellen -Angebote

Gesucht auf sofort ein
zuverlässiges , fires

Mädchen
f . alle i . Haush . vorkommen¬
den Arbeiten bei gut . Lohn .

Erich Wißmann ,

Nordseebad Langeoog . Fernr . 22 .

Gesucht zum 1. Oft . tüchtiges ,

einfaches , junges

Mädchen
bei gutem Gehalt .

Joh . von Felde ,
Bäckerei und Konditorei ,

Ejens , Hindenburgstraße 23 .

Wegen Verheiratung meiner

jezigen suche ich zum 1. Okt.
eine zuverlässige

Hausgehilfin
nicht unter 18 Jahren .

Frau Joh . Luitjens ,
Kolonialwaren , Wittmund .

Mädchen

Suche für meine 17jährige ]

Tochter eine Stelle als

junges Mädchen
in bürgerlichem Haushalt bei

Familienanschluß und Gehalt .

Schriftliche Angebote unter

A 149 an die OTZ . , Aurich .

Gesucht für Geschäftshaushalt
ein zuverlässiges , ehrliches

Mädchen
Heio Koch , Theringsfehn .

Suche einen tüchtigen

Schneidergehilfen
Joh . Edenhuizen ,

Marienhafe .

Gesucht für landw. BetriebVerwalter
zum 1. oder 15 . Oktober ein

Suche zum 15. Oktober eineFräulein
Hausgehilfin

R. Janssen , Negenmeerten ,

Bäckerei , Gemischtwaren .

Wegen Verheiratung meiner

jezigen suche ich zum 1. Oft .

eine erfahrene

Sausgehilfin
Fr . Areud Meyer , Emden ,

Wilhelmstraße 56 .

Suche zum 1. Oktober ein

junges Mädchen
für meinen Bauernhaushalt
in der Nähe Hamburgs für

Haus - und Gartenarbeit bei

Familienanschluß und gutem
Gehalt . Selbiges muß auch
mit melken . Daselbst auch ein

für Haus u. Landw., 3. 1. 19. junger Mann
b . Familienanschl . , hoh . Lohn .

Cl . Harms , Sachsendingen ,

Post Dorum , Kr . Wesermünde .

Suche zu Anf . Oft . einf ., nett .

Mädchen
welches gewillt ist , mit mir

gesucht .

Bäuerin Johs . Schulz , OBF .,

Schenefeld , Bezirk Hamburg ,

Post Blankenese .

Gesucht zum 1. Oktober ein

alle vork. Arbeit. zu verricht junges Mädchen
Auf Wunsch Familienanschl .

Frau A. Telkamp , Kleihufen ,

Post Neermoor .

Gesucht f . Bremen ein in all .

häusl . Arb . u . i . Kochen erf .

junges Mädchen
3. 1. od . 15 . 10. Schr . Angeb .

an Frau H. Achelis , Bremen ,

Mathildenstraße 79 .

Hausmädchen
für 4 Tag gesucht .

Frau L. Bredendieck , Aurich ,

Ostertor .

für häusliche Arbeiten .

Zu erfragen bei der OTZ . in

Aurich .

Flotte

Stenotypistin
invon Großunternehmen

Emden zum baldigen An¬

tritt gesucht .

Schriftliche Bewerbungen mit
Bild , Zeugnisabschriften und
Gehaltsforderung a . d . OT3 . ,

Emden unter E. F . 88 erbet .

Suche zum 1. Oftober, evtl.Alleinmädchen
etwas später , ein sauberes ,

ehrliches

Mädchen
für Privathaushalt .

Georg Höschel , Remels .

Für einfachen Lehrerhaushalt
auf dem Lande

Haushälterin
zum 15 . Oktober gesucht .

Schriftliche Angebote unter
E 627 an die OT3 . , Emden .

Schriftliche Angebote unter

A 145 an die ÖTZ . , Aurich .

gesucht für landw . Betrieb ,

ledig , 35 - 45 Jahre alt .

Schriftliche Angebote unter

A 150 an die OTZ . , Aurich .

P 300 C / 37

Wir suchen für sofort einen tüchtigen

Ingenieur
tür die Betriebsleitung (Yacht - und Kleinschiffbau in Holz

und Stahl ) . Nur Bewerbungen zielbewußter , energischer

Berfönlichkeiten mit praktischen Erfahrungen können Berück¬

sichtigung finden . Ausführliche Bewerbungen mit hand¬

schriftlichem Lebenslauf , Lichtbild und Gehaltsansprüchen

sind zu richten an :

-

Abering & Rasmussen, Lemwerderi . /9. bei Bremen

Für meine Fahrzeug - Reparaturwerkstatt suche

ich einen jüngeren , ehrlichen und zuverlässigen

Mechaniker -Gesellen
möglichst mit Führerscheinen I, II und III . Wohnung und

Verpflegung im Hause .
Reinhard Sch a a , Fahrzeuge , Bunde .

Mitarbeiter für den Außendienst
für Versicherungen mit Sparuhr

Fernruf 171 . 1

finden bei uns gute Verdienstmöglichkeit. Wir führen

vielseitige Tarife in Groß - u. Kleinleben.Direktionsvertrag

Rheinisch -Westfälische
LEBENSVERSICHERUNG . G

Wuppertal - Garmen .

Bezirksgeschäftsstelle Sannover, Adoll-Sitier-Plak 13

Lohnende Beschäftigung
bietet sich Herren und Damen ( auch nebenberuflich ) , die

sich für die Werbung neuer Mitglieder für unseren Bes

stattungs - und Versicherungsverein a . G. interessieren .

Sofortige Verdienstauszahlung . Einarbeitung fann durch

Fachleute erfolgen .

Kurze
erbeten

Schon wieder ein neuesKleid ! ? Bellswohl Bund, Emben, Neuer Markt 9.

Ach wo , wenn du wüßtest , wie lange ich das schon frage !

Ich nehme zum Waschen immer Persil - natürlich kalt¬

und das ist zuverlässig und billig ! Ja , gerade für farbige

Woll - und Seidensachen und auch für alle neuartigen

Mischgewebe ist die bewährte Persil - Kaltwäsche die

richtige Pflege ! Darum für alles , was waschbar ist :

die schonende Kaltwäsche mit Persil !

Suche auf sofort oder später
Stellung als

gesucht zum 1. , spätestens

15. Ottober für Offiziers - Wirtschafterin
haushalt in Berlin . Gehalt
monatlich 35 - 40 R1

Angebote an

Bauer Joh . Campen ,
Carolinenfiel .

Wegen Erkrankung meines

3um weiteren Ausbau unserer Organisation suchen wir

an verschiedenen Blägen

Pussönlichkailan
unter günstigen Bedingungen , die haupt - oder nebenberuflich

für uns tätig sein können . Jegliche Unterstützung sowie

Einarbeit durch Fachkräfte ist gewährleistet .

Zum 1. Ott. oder später eine Brovinzial-Lebensversicherungsanstalt Hannover
bestempfohlene , durchaus per

fette

oder als Stüße bei älteren Hausgehilfin
Leuten , im bürgerl . Haush .

Im Kochen erf . Gute Zeugn .

vorhanden . Auskunft erteilt
die OTZ . , Aurich .

Suche auf sofort einen

jekigen suche ich möglicht landwirtschaftlichen
gleich ein zuverlässiges

Sausmädchen
Frau W. Sassen , Hage .

Arbeiter
Koopmann , Groß - Midlum .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " IWA

Mobilar

Mobilar , franz . , Bedeutung

Haus - und Stubengerät , Mobi¬

lien , lat . , bewegliche Sachen im

Gegensatz zu den Immobilien ,

d . h . Haus - und Grundbesitz . ( S.
Möbel . )

Modturtle , engl . , Bedeutung
nachgeahmte Schildkröte , braune ,

start gewürzte Suppe mit fleinen
Fleischstückchen, meist aus Ochsen¬
schwanz gekocht .

Mode , lat . , Art und Weise ;

die schnell wechselnde Geschmacs¬
richtung hauptsächlich bei der Be¬

fleidung . Die jeweilige Mode ist

aus Modezeitschriften , aus den

Schaufenstern der Geschäfte , aus
Modeschauen und den Haus¬

frauenbeilagen der Zeitungen zu
ersehen .

Modell , ital . , Bedeutung Muster ,

in der Mode das Vorbild , nach

bem andere Kleider nachgearbei =

tet werden .

Modelltuch , Vorlage , auf der
undMuster für Etickereien

Spigen aufgedruckt sind .

Modergeruch , dumpfer Geruch in

feuchten Räumen , läßt sich durch

ausgiebiges Lüften , durch Auf¬

wischen mit Lysol od . durch Ver¬

brennen von Schwefelsäden und

Wacholderbeeren vertreiben .

Modernisieren von Kleidern ge =

schieht , indem man dem Kleid

eine andere Form gibt oder eine
andere Garnitur benutzt , das

Kleid je nach der Mode verlän¬

gert oder verkürzt , oder aus zwei

Kleidern , die in der Farbe zu =

einanderpassen , eins macht .

Möbel , franz . , Fremdwort von

dem lat . Wort mobilis

weglich abgeleitet , sind der höl¬

314
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Möbelrips

zerne Hausrat , der sich nach dem

modischen Geschmack im Laufe der
Jahrhunderte stark gewandelt
hat . Aeltere Möbel werden nach

ben einzelnen Stilepochen , Ba¬

rock, Empire , Biedermeier usw .

bezeichnet . Bei neuzeitlichen Mö¬
beln wird der Wert weniger auf

Verzierungen , als auf geschmack =

volle Form und wertvolles Holz
gelegt . Glatte Möbel sind praks
tisch , weil sie feinen Staub fan¬

gen u . sich leicht reinigen lassen .

Aeltere Möbel gewinnen vielfach

im Aussehen , wenn man ihre

Aufbauten und Verzierungen
durch einen Fachmann entfernen

läßt . Küchenmöbel sollen ab¬

waschbar sein . Gebeizte und
polierte Möbel werden mit Mös

belpolitur aufgefrischt , lackierte
Möbel mit einem Flanellappen
abgerieben , gestrichene Möbel
mit warmem Seifenwasser abe

gewaschen , weißladierte Möbel

mit einem Aufguß von Quillaria
rinde abgewaschen u . mit einem

Wolltuch nachpoliert .

Möbeldamast , glattes , gemuster
tes Gewebe aus Seide , Halb¬

seide , Kunstseide und Kammgarn
oder Baumwolle u . Kammgarn .

Man reinigt Möbeldamast mit

bem Staubsauger oder durch

Klopfen und Bürsten .

Möbelleisten , die früher als Ver

zierung aufgeleimt wurden , sind
an neuzeitlichen Möbeln selten .

Abgebrochene Leisten soll man
gleich wieder anleimen , da sie
sonst leicht verlorengehen .

Möbelrips , eine Art Manchester¬
stoff mit Querrippen , der sehr

haltbar ist .

Es ist für Lebenzeit ! daher Qualitätsmöbelnur

von Möbel - Werkstätten und Handlung

Hermann Schulte , Leer seit 1853
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für einen Arzthaushalt in

Oldenburg gesucht . Schriftl .

Angebote mit Lichtbild und

Zeugnisabschriften unt . E 629

an die OTZ . , Emden erbeten .

Zum 1. Oktober suche

zuverlässiges , junges

Mädchen
für größ . landw . Haushalt .

Frau Theda Ahmels ,

Ein

Hannover , Prinzenstraße 9 .

Bäckergeselle
gesucht .

Bäckerei Wessel Janssen ,

Emden , Kranstraße 37 ,

Fernruf 3077 .

Gesucht zu sofort tüchtiger ,

jüngerer

Stellen -Gesuche

Bin Kaufmann , 32 Jahre alt ,

groß und kräftig , zuverlässig ,

redegewandt , energisch .

Bejige Kenntnisse der Lebens
mittelbranche , Gemischtwaren
branche , Führerschein KI . III ,

nur gute Zeugnisse .

Gut Oldeborg bei Hoorfiel. Schuhmachergehilfesuche Stellung als Reisender

Landwirtschaftl .

Gehilfin
zum 1. Oktober gesucht .

Ulfers , Sanderbusch ,

Jeverland .

Wegen Verheiratung meiner
jezigen suche ich z . 1. 10. eine

Gehilfin
ferner

2 Gehilfen
3 . Lindena , Middelstewehr
bei Eilsum .

D. Kielmann ,

Schuhmachermeister ,

Dizumerverlaat , Kreis Leer .

Mittlerer Betrieb sucht zum

1. 10 . als Werkstattleiter
einen tüchtigen

Schneidermeister

im Großhandel .

Schriftliche Angebote erbeten

unter W 39 an die OT3 . in

Leer .

Witwe
34 Jahre , ang . Erscheinung ,

sucht Stellung in frauenlosem
Haushalt , wo sie ein Kind bei

sich haben kann . Schr . Ang .

u . E 637 a . d . OTZ ., Emden .

Ausführliche schriftliche An- Junges Mädchen
gebote unter E 638 an die

OTZ . , Emden .

Suche z . 1 . Oft . Stellung als

Suche auf fof. einen zuverläKraftfahrer
Knetht

D. Peters , West -Victorbur .

Gesucht zum 1. Oktober oder

später eine

Arbeiterfamilie
wo die Frau das Melken
übernimmt . Gute Wohnung

vorhanden .

E . Börger , Bauer , Neuenlande ,

Kreis Wesermünde .

Suche für Juist einen

tüchtigen , soliden

Knecht

Führerschein I , II u . III .

25 3 . , sucht Stellung in gut .

Hause , am liebsten als Mits

hilfe im Geschäft . Gute Zeug

nisse vorhanden ; Emden be

vorzugt . Schr . Angebote unt .

E 631 an die OT3 ., Emden .

25jährige Dame sucht

Schriftliche Angebote unterBürotätigkeit
A 151 an die OTZ . , Aurich .

Buchhalter
gel . Bantfachm . , bilanzicher . e

Kenntnisse in Stenographie ,

Schreibmaschine u . Buchfüh

rung . Schr . Angebote unter
2797 an die OTZ . , Leer .

jeit 10 3. in Privatbetr. Sunger Mannin

unget . Stellung , m . all . Arb .

vertr . , sucht and . Wirkungs¬
freis . Schr . Angebote unter
E626 an die OTZ . , Emden .

Hotel Kronprinz ,

Emden
sucht einen jungen

der gut mit Pferden umgehen Kellner
tann . Guter Lohn . Näh . bei

Dirksen , Gasthof zur Waage .

Norden . Lohnende Existenz

Stelle zum 1. Oktober noch bietet sich fleißigen und rede¬

einen jüngeren

Bäckergesellen
und einen

Lehrling
ein .

H. Horn , Emden ,

Gr . Burgstr . 1. Fernr . 3127 .

gewandten Herren durch Ueber¬
nahme einer Bezirks¬
Bertretung zum
Vertrieb altbekannter , leicht¬

verkäuflicher Viehnährmittel an

30 Jahre , sucht Stellung
in Büro oder Lager .

Schriftliche Angebote unter

E 633 an die OTZ . , Emden .

Junges Mädchen
sucht Stellung in bürgerlichem
Haushalt als Stüze .

Gutes Zeugnis vorhanden .

Schriftliche Angebote unter

W 35 an d . DLZ ., Weener .

Verloren

Verloren auf der Straße von

Pewsum nach Upleward eine

Landwirte usw. gegen hohe Wagendecke
Provision . Einarbeitung

und Propaganda -Unterstützung
fostenlos . Zuschriften unter

2P . 784 an die OTZ . , Emden

gez. Joh . Eiklenborg , Pewsum .
Wiederbringer Belohnung ,
vor Ankauf wird gewarnt .

Joh . Eiklenborg , Pewjum .



-

gemeene Fänt ! So ' n Smeerlappe !" He was vergrellt , dat

Harm Groot hum neet mitnohmen harr . Nu lagg de olle

Braaster sefer al ' n Stünne vör hum in ' t Bedde , wenn he ,

Jan Schipper , noch up de Landstrate lopen muß . Daran dogg

sien dune Kopp neet , dat he sück dat sülst inbrockt harr , dat
mehr

fien Grannigkeit allenne schüld was . „ Mehr Backbord

Backbord !" reep he dann , as he na rechts overstappen dä . He

twamm ook weer in de rechte Kurs . Man verdeckselt noch mal ,

was de Keerl dar weer ? Bloot langer was dei in de Tüsten¬

tied worrn . Un swart was dei oot . Man wat höwde dei hum

pör de Fauten tau lopen ? Weg dar !" bölfde Jan Schipper .

Gah mi ut de Lücht !" De Keerl fehrde sück heel neet daran .

Weg dar segg id !" bölfde Jan Schipper noch eenmal . De

Reerl was pottdoop un gung neet ut de Padd . Nu leep Jan

Schipper de Kopp over , he jaug up de Swarte an , un wull

hum griepen . Was dat nu dat Dusendpundsgewichte , wat he

an sien Beenen sitten harr , of ' n Steene , war he over strum =

pelde he twamm tau Fall un lankut tau liggen , un de

Hönnigkaufe floog unner fien Arm weg . „ Düwel noch mal !"

fung he ant flöken . Harr de Keerl mit de lange Beenen hum

strumpeln laten ? War was dei nu ? He dreihde sien Kopp na

alle Kanten . Nids tau sehn . Saha " , fung he dann an tau

lachen , büft wall utneiht ! Ja , Bröörmantje , fang du mit Jan

Schipper an !" Dann greep he na sien Hönnigfaute un trab¬

belde sück weer hoog .

-

De Mane feet hum van unnern bit boven an un maut ' n

Gesichte , as wenn he seggen wull : , , Büst moi fuul worrn , Jan

Schipper !" Man darna slaug he heel geen Ohren , he harr wat

anners vör Ogen . Dar stunn ja de blicksemse Reerl al weer

vör hum . Harr dei nu noch neet genugg hatt ? „Wacht ins !"
reep he un tillde dat rechte Been hoog , um de Keerl in de

Achtersteven tau schüppen . He sagg noch , dat de Keerl vörut

wüppde , man dar he achter sien Schüpp so ' n gaude Fahrt sett

harr , fung he sülst ant wüppen und sette süd glatt up de Land¬

strate hen . Un vör hum satt de lange swarte Keerl un röögde

süd neet . Nu wuß he neet mehr , wat he darvan seggen sull .

He harr de Keerl grepen , he harr hum ' n Schüpp gewen , un

doch was dei neet wegtaufriegen !

-

Jan Schipper stunn weer up , un de Keerl stunn ook up un

Jeep mit hum wieder . He funn sück dreihen un wennen as he

wull he freeg de Keerl neet twied . Dat ' s de Kwade !"

dogg Jan dau , un en old Spröötje , wat he mal in sien Kinner¬

tied van sien Dotje lehrt harr , full hum in , un he sä dat

Juut her :

-

Düwel wief ! Düwel wief !

Kummst neet in dat Hemelrief !

Man de lange swarte Keerl kehrde sück neet daran un

bleew . Dau hett Jan Schipper neet mehr schüppt un neet mehr

stillkens is he achter de lange swarte Keerl anlopen .
grepen
Dat wurr hum ook so raar in de Kopp , mennigmal was hum

dat , as wenn dei untnannerbreken wull . Dat hamerde darin

mit dusend Hamers , un dat was affrat so , as wenn mit ' n

Knieptange hum een Haar na de anner ut de Kopp reten

wurr . Of de lange swarte Keerl dar vör hum ook so ' n Kopp¬

pien harr ? Nee , seker neet , dei stöverde ja up de Landstrate

van een Kante na de anner vör luter Wepelheit . ' t was man

gaud , dat de Blicksem hum wieder nicks dä . Sünnerbar was ' t

ja he , Jan Schipper , harr hum doch schüppt un grepen

Dat de olle Wegg ook so lank was ! Dar kwamm ja van

Dage heel geen Enne in . De Beenen wassen hum so swaar , as

wenn dar Loot insatt . De gemeene Harm Groot ! Dei harr

allenne schüld !
De Klocktoorn flaug dreemal , as Jan Schipper in sien Laug

ankwamm . Man darvan wurr he nicks gewahr , tellen kunn he

neet mehr . He swaite de Swarte achterna , as wenn ' t so wesen

muß un neet anners gung . Düwel noch mal , dei leep ja up

sien Huus an ! Wull dei ook darhen ? Dat gung doch neet ! Wat

full fien Grietje wall seggen , wenn he ' n frömde Keerl mit¬

broch ! Dat dürs neet wesen ! Jan Schipper was ' t , as wenn he

weer de olle Pitt in de Knaken un Smüdigkeit in de Beenen

Geheimnis um den Tazelwurm
Die Seeschlange und andere Fabeltiere der Gegenwart

Von Dr . C. W. Katner

Als vor einigen Jahren die erste Nachricht von dem

, ,Ungeheuer des „ Loch - Neß " durch die Presse ging und man

erfuhr , daß Hunderte von Menschen Tag für Tag den schote

tischen Meeres -Arm bewachten , um das Untier zu sehen oder

gar auf die Platte zu bannen , da hat wohl mancher von uns

innerlich gelächelt , und wenn jetzt wieder die Kunde kommt ,

man habe sogar die Jungen jenes sagenhaften Tieres gesehen ,

so schütteln wir wohl wiederum nur den Kopf über jene Toren ,

die da glauben , es gäbe immer noch Tiere großer Ausmaße ,

von denen die Wissenschaft bis jetzt nichts wüßte und die sie

nicht längst bereits in ihr System eingereiht hätte .

Indessen : ist zu einem so überheblichen Lächeln wirklich

Grund vorhanden ? Zwar haben die Wissenschaftler die weit

aus überwiegende Zahl von Tieren und Pflanzen entdeckt und

eingeordnet , und so leicht wird ihnen kein Lebewesen entgangen

sein . Das aber schließt nicht aus , daß es immer noch Tiere

gibt , die wir nicht fennen . Es gibt ja auch noch genug Gegen¬
den auf der Erde , von denen wir nur sehr wenig wissen ! Weite

Teile Afrikas harren noch der systematischen Erforschung , über

das Hochland Astens wissen wir durchaus nicht genügend Be¬

scheid , und von dem riesigen Stromgebiet des Amazonas zum

Beispiel sind viele Teile erst lediglich vom Flugzeug aus er¬

blickt worden . Zu allen diesen Gebieten , zu denen man noch

manche anderen hinzuzählen könnte , kommt dann das Riesen¬

reich der Ozeane , und selbst bei aller Achtung vor der unermüd¬

lichen Forschung wird niemand behaupten können , daß uns alle

Tiere des Ozeans und zumal diejenigen der Tiefsee bekannt

geworden wären !

Gar zu leicht sind wir geneigt , Erzählungen von Eingebo

renen als Fabeleien anzusehen . Aber hat sich nicht in vielen

Fällen herausgestellt , daß ihren Berichten ein wahrer Kern

zugrunde lag ? Erst 1901 wurde von einem Engländer das Okapi

entdeckt , obgleich die Kongo -Neger schon immer von ihm gespro¬

chen hatten , ja , seine Felle schon lange Zeit zu Gürteln ver¬

arbeiteten . Ebenso war es mit dem Zwergflußpferd ,

mit dem Schuhschnabel oder mit dem Riesenwaran der

Insel Komodo , der 1912 zum erstenmal ausführlich beschrieben

werden konnte . Das so merkwürdig behaarte Nashorn Suma¬

tras wurde erst in unserem Jahrhundert entdeckt . Den 60 =

rilla hielt man bis in die zweite Hälfte des vorigen Jahr¬

hunderts für eine Erfindung der Neger , bis der Franzose du

Chaille endlich den Beweis für seine Existenz erbrachte . Erst

1928 war es einer amerikanischen Expedition vergönnt , den

sagenhaften Riesenpandu aufzuspüren , einen urtümlichen Ver¬

wandten des kanadischen Waschbären , von dem man zwar seit

1869 den damals von Tibetanern eingetauschten Balg tannte ,

den aber kein Weißer inzwischen hatte auffinden können ! Das

Gerippe des Riesensalamanders hat man lange Zeit für das

Skelett des Urmenschen gehalten , im Riesentraten sah man

eine Fabel der Norweger , und so ging es mit vielen Tieren ,

die nur in den Köpfen von Eingeborenen and Phantasten

sputen sollten , bis schließlich doch ihre tatsächliche Eristenz die

zünftige Wissenschaft überraschte .

freeg : he fung ant lopen , um de lange swarte Keerl tau over¬

halen . He reet mit sien vulle Kracht de Tuunpoorte open , man

miteens freeg he eene mit ' n Struukbessem in ' t Gesichte , dat

he pör Schrick sien Hönnigkaufe fallen leet . He hett süd d' r

neet na buckt un is up sien Huusdöre tauflogen un hett sien

Frau ut ' t Bedde kloppt un as mall reert : „ Grietje

Düwel !"

- de

Eines der rätselhaftesten Tiere ist ohne Zweifel die „ See .

schlange " , von der die Seeleute immer wieder behaupten ,

ste gesehen zu haben , während sie von anderer Seite ins Reich

der Fabel verwiesen wird . Geht man aber den Hunderten von

Berichten über sie einmal ernstlich nach , so muß man sich doch

schließlich fragen , warum ein solches Wesen denn eigentlich nicht

existieren könnte ? ! Gewiß werden viele Irrtümer vorgefom¬

men sein : mag man nun einen großen Wal , eine Reihe von

Delphinen oder sonst etwas für die „ Seeschlange " ungesprochen

haben . Aber man fann nicht alle Erzählungen der Kapitäne ,

Matrosen , Fischer und Reisenden als „ Seemannsgarn " abtun ,

zumal ich viele Beobachtungen aus den letzten Jahrhunderten

auffallend ähneln .

Im übrigen ist ja auch noch gar nicht gesagt , daß alle die

Ungeheuer , die gesichtet worden sind , zu einer einzigen Tierart

gehören müssen ! An Land geschwemmte , unbekannte Meeres¬

riesen hat es genug gegeben . Wir erinnern nur an den zahn¬

losen Wal , der 1825 bei Le Havre angetrieben wurde . Niemals

ist seitdem ein gleiches Tier gesichtet worden . Und erst 1921

strandete auf der Höhe von Kap May in der Delaware - Bucht

ein großes Säugetier , das fünfzehn Tonnen wog . Niemand , der

das die Größe von fünf ausgewachsenen Elefanten befizende

Tier sah , fonnte es zoologisch unterbringen . Nach den photo¬

graphischen Aufnahmen schien es sich um einen Meereselefanten

von riesigen Ausmaßen zu handeln . Ein Wal war es jeden¬

falls nicht !

DomAber nicht nur die Ozeane bergen ihre Rätsel . So geht in

den Alpen zum Beispiel schon lange die Sage um

Tagelwurm " , der , wie sein anderer Name „ Bergstuz "

schon sagt , ein Tier mit merkwürdig abgeftugtem Schwanze sein

foll . Seine Länge wird von den meisten Beobachtern mit 50 - 60

Zentimeter angegeben . Nach den Beschreibungen muß er zu

den Echsen gehören , doch ist es trot vieler Umfragen und immer

wieder aufgenommener Nachsuche noch nicht gelungen , über den

Bergstugen zu endgültiger Klarheit zu kommen .

In den Gründen des Amazonenstromes vermutet man noch

riesige unbekannte , an vorweltliche Formen erinnernde Tiere ,

und in Afrika ist das Riesenwaldschwein , von dessen Existenz

man überzeugt ist , immer noch nicht gesichtet worden . Seine

Entdeckung würde übrigens der des Kongo - Pfaus entsprechen .

Seit 1914 standen im Kongo -Museum in Tervueren bei Brüssel

zwei ausgestopfte Exemplare dieses Pfauen , die schon um die

Jahrhundertwende von der Kassi - Handelsgesellschaft erworben

Niemand kümmerte sich um diese Bälge , bis Dr .

Chapin , ein amerikanischer Vogelforscher , sie im vorigen Jahre

sah und sofort erkannte , das es sich um eine der Wissenschaft

völlig unbekannte Pfauen - Art handeln müsse . Von den Eins

geborenen des Iturigebietes wußte er , daß fie die Kopffedern

dieses Tiere als Schmuck benutten .

maren .

Ganz so flar liegt der Fall beim Takelwurm und bei der

Seeschlange ja nun gerade nicht , aber über furz oder lang

wird es gelingen , auch das über ihnen und über noch manch

anderem Tier schwebende Geheimnis aufzuklären !

se de Kopp . Nee , so was he ja noch noit na Suus komen ! Un

wat sagg he d' r van ut ! Dat moie blaue Padje ! Man se was

' n verstannige Frau un sä wieder nids , un mit ' n moi Prootje

hett se hum in ' t Bedde kregen .

De anner Mörgen hett se bi de Tuunpoorte de Hönnig¬

faute funnen . Dei hett se hör Mann wesen un seggt : „ Du , Jan ,

dei hett de Düwel doch neet upfreten ! Man de halfe Hege bi ' t

Grietje feet erst hör Mann verbaast an . Dann schüddelde Tuunpoortje hett he indrüdt !" Un darbi gnifflachde se.

Zu taufen gesucht gebrauchter Dr. Schulte ' s Hygiena -Melkfett
mit „Eus -bona -Balsam "

Patentamtlichgeschüle
W. Z. 488149Zu kaufengesucht Bersonenwag. Anhänger

Altertümliche
Möbel

400 - 500 Kg . Tragfähigkeit .

Schriftl . Angebote mit Preis
unter E 628 an die OT3 . ,

Emden .

Kabinettschränke und Kom- Backhaus
moden mit geschweift . Laden ,

Truhen und Telleranrichten ,

Zinnsachen , Fliesen ( Esders )

usw . taufe höchstzahlend und

bitte um Angebot .

Berend Janssen , Emden ( Ostfr . ) ,

Klunderburgstr . 1 .

Werkstatt für antike Möbel .

oder sonstiges Gebäude ,
welches sich als Wertstatt
eignet ( im Stadtgebiet Em

den ) , zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unter

E 634 an die DT3 . , Emden .

Anzukaufen gesucht werden
gute 1½½jähr., schwarzbunte

Gebr . Auto Serdbuchbullen
steuerfrei , bis RM 1000 , -

gegen bar gesucht .

Eggers & Schmidt , Bremen 10 ,

Ladestraße 20 , Fernruf 51313 .

Zu taufen gesucht ein

4- 8jähriges

Wagenpferd
guter Einspänner .

Joh . Schwarz , Bäderei ,

Engerhafe .

Eine Anzahl

hochtragende

Rinder und Kühe
Farbe egal ,
zu kaufen gesucht .

S. Junkmann , Aurich .
Fernruf 348 .

2türiger

Kleiderschrank
zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unter
E 632 an die DT3 ., Emden.

mit gutem Milchnachweis .

Schriftliche Eilangebote unt .

E 635 an die OT3 . , Emden .

Kaufe ständig

Schlachtpferde
und ältere Pferde .

Martin Coes , Leer ,

Neuestr . 26. Fernr . 2562 .

Notschlachtungen
werden sofort ausgeführt . D. D.

Angekörter Schafbock
zu kaufen gesucht .

Schr . Angebote mit Preis u .

W 36 an die OTZ . , Weener .

Pachtungen

die

Freitag ,

Meldett

Dr.Schatje's
Nygions

macherMelkfett
Ford,Spermacher

Nurecht mitSchutzmarke LechendeKuh

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .

Wer mit Dr . Schulte ' s Hygiena - Melkfett melkt ,

ist vor Eütererkrankungen geschützt !

Kelmtötend

Alleiniger

Sehr sparsam im Gebrauch , daher billig ! Zahlreiche Anerkennungsschreiben

Hersteller : Ferdinand Eimermacher Münster (Westf.)

Im Küstenbadeort Befter: Schreibmaschinen,Rechen und Addiermaschinen
accumerfiel ist eine

3. oder
unter besonders günstigen Bedingungen . Behörden und

Parteidienststellen erhalten besonderen Rabatt .

Einige gebr . Geld : und Stahlschränke .

Am Montag, bem 20. Sept. 4-Zimmerwohnung VertreterK. Weber, Leer, Am Bulverturm 10

1937 , mittags 12 Uhr , wird in

Ejens (Versteigerungslotal :

Gastwirtschaft Ww. Meier)
1 Klavier

gegen sofortige Barzahlung
zwangsweise versteigert .

Wittmund , d . 17 . Sept . 1937 .

Vollstreckungsstelle
des Finanzamts Wittmund .

Zu vermieten

an eine ältere Dame oder älteren

Herrn , die einen ruhigen Lebens¬
abend verbringen wollen , auf
sofort oder später zu vermieten .

Schriftl . Angb . unter Rr . 75
an die OT3 . Dornum erbeten .

Zu mieten gesucht

Berufstätiger ig . Kaufmann
sucht für 1. Oktober

Preisermäßigung !

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtig, das ist wichtig

kalke nur mit dem originalen, ge¬

Seemuschelkalk

daher

brannten , leicht abgelöschten
66 ( Lösch

„ Edelweißkalk

Zu Weener am Safen sehr gut möbl . Zimmer Feinstens gesiebte, leichtlösliche, reine Ware!

großes

Backhaus
mit Kontor , evtl . großen
Lagerräumen ,

sofort oder später zu vermies
ten . Zu erfragen unter W 38

bei der OTZ . , Weener .

Zu vermieten zum 1. Mai 1938 ,

eventuell etwas früher in Leer

großer Laden
mit 2 Schaufenstern nebst zwei

Für die Kirchengemeinde dahinterliegend . Zimmern , worin

Victorbur werde ich seit mehr . Jahren ein flottgeh .

Lebensmittel - , Obst - u . Gemüse
geschäft betrieben wird , auch ge¬

eignet als Filialbetrieb . Komp !.
Einrichtung vorhanden . Schrift =
liche Angebote unter 2 798 an

die OTZ . , Leer .

7

den 24 . September cr .
vormittags 10 Uhr ,

Am Auftrage suche ich eine

an der Norddeicherstraße be - in meinem Büro

Tegene

Billa
gegen Barzahlung zu kaufen .

Norden , den 18 . Sept . 1937 .

Tjaden ,
Brenzischer Auttionator .

5 Diemat

Ackerland
bei der Kirche belegen ,

auf 3 Jahre öffentlich ver

pachten .

Aurich , den 18 . Sept . 1937 .

G. Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Frdl . Zimmer
mit voll . Pension auf sof . od .

später zu vermieten . Zu rfr .

u . Nr . 1241 b . d . OTZ . , Emden .

Zum 1. Oktober

4räum . Wohnung
mit Bad zu vermieten .

Emden ,

Adolf Hitler -Straße 128 I.

mit voller Pension .

Schriftl . Angebote mit Preis
unt . E. 1904 an

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke

Bezug durch Kunstdüngerhändler zu ermäßigtem Preis

Jak . Vowindel , W. -Elberfeld . Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , ,Ostfriesland "
Gesucht für alte Dame ein Inh . R. Houwing , Leer / Ostfr .

leeres Zimmer ,
mögl . mit Nebengelaß , evtl .
größ . Raum zum Unterstellen
v . Möbeln , Nähe Pottgießer¬
straße , z . 1. Okt . od . sp . Schr .

Ang . u . E 636 , OT3 . , Emden .

Mieter ! Pächter !

Erwerben Sie sich ein Eigenheim ,
eine eigene Scholle ! Sichern Sie

sich durch die
Deutsche Bau- und Wirtschafts¬
gemeinschaft e. G. m. b. H. , Holn

den Rechtsanspruch auf ein
unkündbares

DARLEHEN
(auch zur Ablösung v. Hypotheken )
von mindestens 3000 bis höchstens
50000RM. Monatsrate für je 1000RM
2. 50bzw. 5. 50i. d. Spar -u. Tilgungszeit .
Über 30 Millionen Reichsmark
bisher schon ausgezahlt . Kosten¬
lose , unverbindliche Vorprüfung

und Beratung durch

W. Goetz, Bremen , Sternstrasse 13
Fordern Sie zu diesem Zweck

unseren Fragebogen an . H

Verlangt
überall die , ,OTZ

HANOMAG

Fernruf 2666

HANOMAG¬
Automobile

Kleindiesel - Zugmaschine

Joh . Eidimann , Leer , Ruf 2625

Ein ganzer Waggon

Original Eberhardt -Pflüge
ist wieder eingetroffen , so daß alle Arten von Pflügen , wie

Zweischar , Rad - , Wendes und Fußpflüge wieder sofort ab

Lager geliefert werden können .

Theodor Rulffes , Landmaschinen ,
Loga -Leer .

Gchreibmaschinen
Ideal , Erita , Torpedo . Triumph , neu und gebrucht , sofort lieferbar ,

gebraucht von RM . 50 . - an , auf Wunsch Teilzahlung .
A . Bechmann , Leer , Wilhelmstr . 41. Fernruf 2096

Reparatur -Werkstatt für Schreibmaschinen .



Bleyle

Die neuen

Bleyle - Modelle
sind da

Zigarren
gute , abgela¬

gerte Ware , pro Stück zu

8 , 10 , 12 , 15 und 20 Rpf

in Kisten zu 25 und 50 Stück

Zigarillob Rhein¬
perle

Die gera getaufte Marke zu
6 Rpf

in Kisten zu 25 und 50 Stück

Zigouentlan
und Rauchtabake

in verschiedenen Preislagen .

Richard Wilken
Norden , Fernsprecher 2035 .

Die Abbildungen zeigen Krankenartikel
Ihnen zwei Beispiele .

Natürlich gibt es noch

viele andere Formen . Ob

Spezialität : Bruchbänder
in allen Ausführungen .

Ihre Verlobung geben bekannt

Käthe Pflug

Herbert Koppe
Emden

Neptunstraße 10

Borna bei Leipzig

3. Zt . Emden

19 . September 1937 .

Die Verlobung unserer

Tochter Mimi mit dem

Bauern Herrn Martin

Eilts , Westerholt , zeigen
wir hiermit an .

Gerhard Hanssen
und Frau
geb . Siemens

fürdas Haus, fürden Be Friedrich Cßmann . Norden Schweindorf
ruf , für die Straße , für

jeden Zweck finden Sie

ein Bleyle -Strickkleid

nach Ihrem Geschmack .

Die Qualität ist immer

gleich hervorragend .

Walter Brand
Emden

Das führende Fachgeschäft

Beachten Sie bitte meine
Schaufenster !

Warta
Seife Südgeorgsfehn

Meine Verlobung mit

Fräulein

Mimi Janssen
gebe ich hiermit bekannt .

Martin Eilts

Westerholt

September 1937

Statt Rarten !

Als Verlobte grüßen

Luise Mumme

Eilert Schoon
September 1937 Jübberde

Bagband , den 16. September 1937 .

Heute abend 6 Uhr entschlief sanft in dem

Herrn nach langem Leiden unsere liebe gute

Mutter , Schwieger - und Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

die Witwe des Bauern Menne R. Bohlen

Anke Margaretha Bohlen
geb . Hinrichs

in ihrem 79 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Dieke Meyer und Frau
Gretje , geb . Bohlen

nebst Kindern , Strackholt

Anke Bohlen

Beerdigung Dienstag , den 21. September , nach¬

mittags 2 Uhr .

Wer interessiert sich für die

Aufstellung einer großen

Seißmangel
in Olderium ?

Größte Wäschestücke fönnen un¬

gefaltet durch die Mangel ge¬
Tassen werden . Fachmännische
Beratung . Günstige Bedingun
gen . Schriftliche Anfragen unt .

E 604 an die OT3 . , Emden . "

Sonntags - Diensi der

praktischen Aerzte

Dr . med . Meyer
Alter Markt 1

Fernruf 2976

vom 18 . September 12 Uhr

bis 19. September , 22 Uhr

angfahrtger isso

schaftliche Forschung

und ein großes Werk

bürgen für die Güte der

Warta Seite

mi Hautnahrung .

Stück 18 gr . Stück 28

Emden

Sonntags - und Nacht¬

dienst der Apotheken

Löwen Apotheke
Zw . beid . Sielen 14/15

Fernrut 3372

vom 18. September
bis 24 . September

Statt Karten !

Als Derlobte grüßen

Philippbine Rocker
Dirk Gerdes

Dietrichsfeld

Hima Eden

Gerd Gerdes

Plaggenburg Ogenbargen

September 1937

Die Verlobung meiner Tochter

Emma mit dem Landwirt Herrn

Jakobus Grebener gebe ich

hiermit bekannt

Frau B. Rosendahl Wwe .

Veenhusen .

plaggenburg

Emma Rosendahl

Jakobus Grebener
Berlobte

Veenhusen - Wüstenei
bei LeerBost Neermoor

19 . September 1937

Pilsum , den 17 . September 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute vormittag verschied plötzlich und

unerwartet unser innigstgeliebter Sohn und

Bruder , Neffe und Vetter

Sunke Ulferts Janßen
im 31 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Familie H. Janẞen
Pilsum .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag¬

nachmittag 3 Uhr .

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk
Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , den 19. September : J . Jakobs

Am Sandpfad - Fernrut 2205

Schenken Sie Ihrem Kinde cinen Foto - Apparat !

Wenn Ihr Junge oder Mädel ein bestimmtes Alter erreicht hat ,

wird Ihnen ganz von selbst der Wunsch vorgetragen , eine
Kamera zu besitzen . Diesem Wunsche dürfen Sie nicht ab

lehnend gegenüberstehen . Die Kamera besitzt bildenden und

erzieherischen Wert und

Foto -Brunke hat ein reich¬

haltiges Lager u . Kameras

für jeden Geldbeutel
Teilzahlung

foto Brunke
das gute alte Fotolpezialgefchäft , Emden

Neutorstr . 18. Achten Sie bitte genau auf Firmenbezeichnung

Familiennachrichten

Heute wurde uns ein

gesunder Junge geboren
In dankbarer Freude

Elsa Limbas
geb . Daniel

Lustfold Limbas
Ostermoordorf , den 17. September 1937

3. 3t . Städtisches Krankenhaus Aurich

Ihre Verlobung geben bekannt

Else Eißen

Habbo Harms

Ernst -August - Polder
Süderneuland I

19. September 1937 .

Ihre Vermählung geben bekannt
Elettromeister

Hugo Boß und Frau
Frieda , geb . Junter

Warsingsfehn , im September 1937 .

Gleichzeitig danten wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Coban ( Guatemala )

Für die herzliche Teilnahme , die mir bei meinem

schweren Verluste von allen Seiten in überaus reichem

Maße erwiesen wurde , möchte ich hiermit allen meinen

tiefempfundenen Dank aussprechen

Emden , 18. September 1937

W . Holzenkämpfer
Konr . a . D.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben Entschlafenen sprechen wir

unseren

aus .

herzlichen Dank

G . P . Vienna und Sohn

Die Verlobung unserer

Tochter Johanne mit

Herrn August Krüger

beehren wir uns anzuzeigen

Jobanne Reeden

August Krüger
Verlobte

Hermann Zeeden u. Frau

geb . Hiden

Marienhafe , im September 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Käte Stomberg

Kurt Sinagowitz
Emden , den 19. September 1937

Ihre Vermählung geben bekannt

Arend Buß
Dipl . -Kolonialwirt

Gertrud Buß
geb . Appenzauser

11. September 1937

Danksagung

Hesel ( Kreis Leer )

Für die uns aus Anlaß unserer Silberhochzeit und

unseres Geschäftsjubiläums in überreichem Maße dar¬

gebrachten Ehrungen und Aufmerksamkeiten sprechen wir

allen , die unserer freundlichst gedacht haben , auf diesem

Wege unseren

herzlichsten Dank

aus . Insbesondere ist es uns ein Bedürfnis ,

den Nachbarn ,

zu danken .

den Mitgliedern der NSKOV . , Kameradschaft
Marienhafe und Kreisamtsleitung Norden ,

dem Männergesangverein ., Concordia "

der Fleischer -Innung des Kreises Norden¬

Krummhörn und

den Mitgliedern der Musikkapelle der Krieger¬

tameradschaft Brookmerland "13

Marienhafe , 18. Geptember 1987 .

Moorhusen ,

den 16. September 1937

Heute morgen entschlief
sanft und ruhig infolge
Altersschwäche mein lieber
Mann , unser treusorgender
Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager und
Ontel

Klaas

Rifus Ennen
in seinem 76 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Fenna Ennen
geb . Jakobs

nebst Kindern

MAURO - Kaffee , die feine Bremer
Marke , RM. 2,80 bei Ihrem Kolw. -Hdir .

Ärzte -Tafel

Wegen auswärtiger Musterung

Montag , 20 . September

keine

Vormittagssprechstunde
Dr . Eiben , Emden

Verreist !
11.Angehörigen . Dr. Hüchtemann, Emden

Beerdigung am Montag ,
dem 20 . September 1937 ,

nachmittags 2 Uhr vom

Sterbehause aus .
Familienanzeigen

Beerdigungs Institut

Schlachtermeister A. Brants u . Frau Cl . Hilgefort , Leer
Klasina , geb. Ebeling Fernruf 2107

Fernruf 2107
Ferntransporte zu ermäßigten Preisen

finden in der OT3 "
weiteste Derbreitungi
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